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Deutsches Deich .

„
* Sos - « nd versonal - Uackrichten . In Anwesenheit der

Kaiserlrchen Majestäten , sowie der anwesenden Prinzen und
Prinzessinnen sand gestern in Potsdam die feierliche Wieder -
einweiyung der neu restaurirten Hof - und Garnisonkirche statt . —
Wie das . Kl . Jonrn . *

berichtet , ist Finanzminister v . Miquel
noch immer r e ch t l e i d e n d . Seit seinem letzten Unwohlsein habe sich
eine mächtige und nervöse Abspannung des Ministers eingestellt .

* Kerls « , 19 . Dezember . Der Kaiser hat dem Reichstag
wieder ein Geschenk überwiesen , eine Wandtafel deutscher Kriegs¬
schiffe , welche unter Benutzung amtlichen Materials und unter Mit¬
wirkung dcS Marinemalers Willi Stöwer bearbeitet ist . Die Tafel
ist in der Bibliothek des Reichstags aufgehängt worden . Sie zeigt
in kolorirter Lithographie eine Seitenansicht und den Durchschnitt
des Linienschiffes . Kaiser Friedrich III . *

, des Kreuzers Gerer "
,

der beiden großen Kreuzer „Fürst Bismarck * und „Freya , sowie
zwei Torpedoboote .

Die vorläufigen Dispositionen im Reichstag sind dahin ge¬
troffen , daß nach Erledigung der Interpellation Wangcnheim ,
betreffend die Fleischnoth , die Militärvorlage zur ersten Berathung
gestellt wird . Alsdann wird in die zweite Lesung des Etats ein -
gerreten unter Berücksichtigung der üblichen Schwerinstage .

Der Verband der katholischen Stubenten -Vereinigungen Deutsch¬
lands hat an den Kaiser aus Anlaß der glücklichen Heimkehr
von der Orientreise und der Schenkung der Dormition eine Adresse

gerichtet , auf welche der Kaiser ein Antwortschreiben sandte . In
emsclben heißt es : Er freue sich über die Kundgebung treuer Er¬

gebenheit von der katholischen akademischen Jugend und habe die
Adresse dem Hohenzollern - Museum zur Aufbewahrung überwiesen .

DaS „ Kleine Journal * meldet : Dr . Esser , welcher aus
Kamerun nach sicbenmonatlicher Abwesenheit zurückgekehrt ist ,
wurde gestern Nachmittag vom Kaiser empfangen und hielt einen
anderthalbstündigen Vortrag über die Verhältnisse im deutschen
Schutzgebiete . Auf seine Bemerkung , daß in Kamerun ein bischen
zu viel regiert werde , erwiderte der Kaiser , dann kann ich ja die
Hälfte meiner Leute zurückkommen lassen . Die Herren sollen wissen ,
daß sie dazu da sind , dem deutschen Kapital den Weg zu ebnen und
das deutsche Kapital zu schützen . Zum Schluß überreichte der
Kaiser dem Herrn Dr . Esser den Kronen - Orden 2 . Klaffe , indem
er sagte : Ich gebe Ihnen die höchste Auszeichnung ,
welche ich Ihnen geben kann , um damit zu dokumcntiren , wie ich
«S anerkenne , wenn ein muthiaer Mann , wie Sie , drei Mal sein
Leben aufs Spiel , setzt , sich Mühen und Entbehrungen auferlegt ,
um unseren Kolonieeu den Segen des deutschen Kapitals zu Theil
werden zu lassen , und ich werde dieses deutsche Beispiel im Aus¬
lande zu schützen wissen . Ich wünsche, daß nicht lauter ab¬
gebrochene Existenzen ihre letzte Zuflucht zu den Kolonieeu nehmen ,
sondern daß ich für jede dieser Kolonieeu einen Mann hätte wie
Sie . Die einzig dastehende Auszeichnung — Dr . Esser ist erst
82 Jahre alt — ist umso höher zu bewerthen , als Esser bisher noch
keinen preußischen Orden besessen hat .

DerBimetallistenbund war Freitag Abend im Reichstags¬
gebäude unter dem Vorsitz des Abgeordnetm Kardorff zusammen -
ictreten . Ein Berichterstatter meldet darüber : Das Ergebniß ist
in einer Resolution zu erblicken . In derselben wird erklärt , daß
»er gegenwärtige hohe Reichsbank - Diskont eine Folge der Gold¬
währung und der Goldknappheit sei , daß unsere Bankpolitik zum
Schlitze der Goldbestände eine verfehlte und unwirksame sei und
daß man suchen müsse , nach Analogie der Bank von Frankreich
die Baarbestande zu schützen. Ferner wurde konstatirt , daß die
Bestrebungen , die auf Verstaatlichung der Reichsbank gerichtet seien ,
mit der Währungsfrage nichts zu thun hätten .

Abend - Ausgabe .
( Nachdruck verboten .)

Der Majestatsbeleidigrrugs - Prozeß gegen
den „ Srirrplirissittrus "

.

i .
S . u . H . Leipzig , 18 . Dezember .

Vor der zweiten Strafkammer des hiesigen Landgerichts ge¬
langt morgen der vielbesprochene Majestätsbeleidigunas - Prozcß
gegen das Münchener satyrische Wochenblatt „ Der Simplicissimus *

zur gerichtlichen Verhandlung . Unter der Anklage der Majestäts¬
beleidigung , bezw . des Vergehens gegen § 21 des Preßgesetzc » stehen :
1 . der Verlagsbuchhändler Albert Langen aus München , 2 . der
Schriftsteller , Schauspieler und Dramaturg des Münchner Volks¬
theaters , Frank Wedekind , 3 . der Karnkaturenzeichner Thomas
Theodor Heine aus München , 4 . der Buchdruckereibesitzer Hesse
aus Leipzig und 5 . der Buchdruckereibesitzer Becker , ebenfalls aus
Leipzig . Von diesen Personen erscheinen jedoch nur Heine , Hesse und
Becker vor Gericht , während sich die Angeklagten Langen und
Wedekind bekanntlich durch die Flucht nach der Schweiz ihrer Be¬
strafung entzogen haben .

In dem von dem Angeklagten Langen seit etwa 2 Jahren
hcrausgegebenen ^Simplicissimus wird seit dessen Bestehen eine
ziemlich unverblümte Kritik an dem in Deutschland zur Zeit
herrschenden politischen System geübt . In einer großen Zahl von
eigenartigen Karrikaturen brachte namentlich der Angeklagte Zeichner
Hein « seine Ansicht über politische und soziale Mängel und Schäden
unseres öffentlichen Lebens zum Ausdruck , während der An -

Se Wedekind in einer Reihe von Gedichten nach Art des
ten Hieronymus Jobs die bestehenden Zustande ver¬

spottete . Die Spitze dieser prosaischen und poetischen Elaborate
und Karrikaturen richtete sich in letzter Zeit mehr und mehr nach
der Person des Kaisers hin , die theils in verblümter Form , theils
aber auch offen in derber Weise angegriffen wurde . Vor Allem be¬
nutzten die Angeklagten Wedekind und Heine die Palästiuarcise des
Kaisers zu satirischen Angriffen , die in der No . 31 und 32 des
„Simplicissimus * in Bild und Wort ihren Ausdruck fand . Und
zwar war es in No . 31 ein Gedicht des Angeklagten Wedekind ,
das der Staatsanwaltschaft Anlaß zum Einschreiten gab , während
in der No . 32 das von dem Angeklagten Heine gezeichnete Titel¬
bild : „ Kriegserklärung

* und ein Gedicht : „Meerfahrt
*

beanstandet
wurde . Die an diese Beanstandung anknüpfende llntersnchung und
die Art ihrer Durchführung hat seiner Zeit großes Aussehen erregt
und wird jedenfalls in dem morgigen Termin einer eingehenden Be¬
sprechung unterzogen werden . Weiterhin hatte die Leipziger Staats¬
anwaltschaft einen eigenen Untersuchungsrichter in Begleitung eines
Referendars nach München entsandt , um dort die nothwendigen
Haussuchungen rc . vorzunehmen . Sie stützte sich bei diesem Vor¬
gehen auf den § 167 des Reichs - Gerichts -Verfassunasgesetzcs , der
Mr Voraussetzung die Zustimmung des zuständigen Amtsgerichts I
München zur Ausübung der selbständigen Untersuchung hat . Diese
Zustimmung ist seiner Zeit durch den Präsidenten desselben , Ober¬
landesgerichtsrath Braun , ertheilt worden . Im Laufe der Unter¬
suchung wurde dann zunächst der Angeklagte Heine unter dem
1 . November dieses Jahres nach Leipzig vorgeladen und dort sofort
nach seiner Ankunft in Untersuchungshaft genommen . Stach langen
Verhandlungen ließ man ihn am 11 . November gegen eine
Kaution von 30,000 Mk . und das Versprechen, sich bis
zum Hauptverhandlungstermin nicht aus Leipzig zu ent¬
fernen , vorläufig frei . Der Angeklagte Verleger Langen ,
der übrigens auch in Berlin und Paris Filialen seines Verlags
besitzt , hatte sofort nach der Beschlagnahme der beiden Nummern
München heimlich in Begleitung de « Angeklagten Wedekind ver¬
lassen . Letzterer , ein Bruder der Dresdener Kgl . Sächs . Kammer¬
sängerin Erika Wedekind , spielte gerade im Volkstheater m München
in dem von ihm verfaßten Stück : „Der Erdgeist

* die Titelrolle , als
der mit der Beschlagnahme Hand in Hand gehende Verhastsbesehl
eintraf . Auf Bitten des auch als Regisseur fungirenden Angeklagten I

Wedekind warteten die mit der Verhaftung beauftragten Polizei -
beanrten das Ende der Aufführung ab , nm

'
bann die Erfahrung zu

machen , daß Wedekind inzwischen Hals über Kopf zum
Centralbahnhof gefahren und von dort aus mit Langen zusammen
nach Ziirich abgedampft war . Durch die Flucht Langens , als des
verantwortlichen Verlegers , wurden auf Grund des 8 21 des Preß -
gesetzes die beiden Drucker des „ Simplicissimus

* Heise und Becker
in die Anklage miteinbczogen , sodaß auch gegen sie erkannt Werben
wirb , falls ber Angeklagte Laugen sich nicht noch im letzten Augen¬
blick , wie vielfach oermuthet wird , dem Gericht freiwillig stellt .
Die Vertheidigung der drei Angeklagten liegt in den Händen deS
Rechtsanwalts Dr . Felix Zehme . Die Anklage wird der Ober¬
staatsanwalt am hiesigen Landgericht , Hacntzschel , persönlich vertreten .

Ausland .

* Niederlande . Esterhazy wird morgen Dienstag von
Amsterdam nach dem Haag übersiedeln . Esterhazy führte einem
Journalisten gegenüber Klage darüber , daß ihm zahlreiche anonym «
Schmähbriefe und Drohungen zugegangen seien .

* Frcmkrrich . Eine Spionage - Affaire , welcher die Regierung
auf die Spur gekommen ist , scheint einen großen Umfang an¬
zunehmen . Wie neuerdings verlautet , handelt es sich nicht um
Verrath des neuen Gewehrmodells , sondern des neuen fran --
zöfischen Feldgeschützes . Der mit der Untersuchung betraute Richters
Florys beobachtet strengste Zurückhaltung , sodaß Authentischesbisher
nicht in Erfahrung zu bringen war . ( Nach andern Nachrichten soll
es sich nicht um Geheimnisse von großer Wichtigkeit handeln .) —
Di « Blätter melden : Die in ber Spionage - Angelegenheit
Verhafteten sind ein getvisser Decrian , welcher als Geheimagent int
Dienste des hiesigen militärischen Nachrichtenbüreaus und ber
Polizeipräfektur staub , ber Artilleriekorporal Grault in Givet ,
welcher bcm Decrian Bestaubtheile des neuen Gewehres ober Ge¬
schützes verschaffen sollte , sowie zwei junge Leute NamenS Bomasse
und Lerendu . bie angeblich Helfershelfer Decrians find . —
Die letzten Nachrichten ans ÄabagaScar lauten sehr
schlimm . Die Sakalaven haben mehrere ftanzösische Soldaten
unb Ansiedler gelobtet . Es wird deshalb eine Sirasexpedition
nach dem Gebiete der Sakalave abgeben . Was die Pest anlangt ,
so hat dieselbe keine weitere Ausdehnung angenommen . —
Das Budget der Stadt Paris für dieses Jahr beläuft sich
auf 350 Millionen Francs . — Die von ber „Libre Parole

* ver¬
anstaltete Sammlung für die Wittwe Henry ergab bis jetzt die
Summe von 46,000 Francs . „Siede "

, Radical * und „Rappel *

vrotestiren dagegen , daß verfchiedene Offiziere sich unter den Zeichnern
der Liste befinden . Der „ Siöcle *

verlangt , Freycinei möge gegen jene
Offiziere einschreiten , welche an der Sammlung für den Prozeß der
Frau Henry theilgenommen haben .

* Portugal . Die Regierung bementirt kategorisch bie
Gerüchte von einem angeblichen Verkauf oder einer pachtweise«
Ueberlassung der Delagoa - Bai .

* Kreta . Eine bemerkenstverthe Athener Meldung der „Poo
*-

Korrcsp ., die offenbar aus diplomatischer Quelle stammt , besagt ,
daß unter den Muhammedanern auf Kreta , besonders in Kandra ,
große llnzufriedenhelt über die Berufung des Prinzen Georg herrscht
und daß bei seinem Amtsantritte unangenehm « Demonstrationen
und selbst erneute Reibungen zwischen den Muhammedanern und
Christen befürchtet werden .

* China . „ Daily News * meldet über New - Iork : De «
letzten Nachrichten aus Peking zufolge habe bie chinesische Regierung
von Rußland 500,000 Gewehre für die chinesischen Truppen in der
Mandschurei gekauft . — Einer Meldung der „Morning Post *

aus Hankan vom 18 . d . M . zufolge , ist eine französisch «
Expedition den Sjangtsekiang aufwärts nach Kweichan ab -
g .'ganacn . Die Lage in der Bangtse - Proviuz ist ernst . Jchang ist
bedroht . Ein Kanonenboot befindet sich bereits oberhalbNanking » .

( Nachdruck verboten .)

Dir Geschichte von dem Mnnschzettel .

„ Sag ' mal , Papa : es grüßt und küßt Dich , — wird
da grüßt und küßt groß oder klein geschrieben ? "

„ Aber , Kind , grüßen und küssen sind doch Thäligkeits -
worte . Das solltest Du doch wissen .

"

„ Natürlich , ich hab
' eS auch gesagt , aber die Frieda

faßte , „ es küßt " wird groß geschrieben .
"

„ Na freilich , so
' n Dienstmädchen sieht so was immer

als Hauptsache an . — Aber was giebt
' s denn zu grüßen

und zu küssen ? "

„ Ach Papa , Du hast mich doch neulich erst ein Dutzend
mal zur Strafe schreiben lassen : Man soll nicht neugierig
sein . "

„ Ja so ! — Nun , dann mach
'
, daß Du weiter kommst

» nd stör
'

mich nicht immer bei der Arbeit . "

„ Ich hab
'

also doch recht gehabt
"

, sagte Trudel , warf

selbstbewußt den Kopf zurück und verließ mein Arbeits -

zimuier .
Am nächsten Morgen , als das Kind bereits in der

Schule war , brachte mir Frieda ein zierlich zusammen -

gefaltetes Briefchen . Sie habe es vor dem Schlafzimmer -

feuster Trudclchens gefunden und es sei wohl für mich be¬

stimmt . Darin hatte sie recht , denn es trug die sorgfältig
geschriebene Adresse :

„ An das l . Christkind im Himmel . "

Ich entfaltete es und las :
Liebes Christkindchen !

Bitte bringe mir zu dem lieben Weihnachtsfeste ein

großes Ansichtskarten - Album , einen verschließbaren
Griffelkasten , zwei schöne Bücher und ein paar Gamaschen
bis an die Knie , weil es mich so leicht an den

Wädchen friert . Nun adieu für heute es grüßt und

küßt Dich
Deine Dichliebende Waltrud .

Dann folgte die genaue Wohnungsadresse .

„ Das freut mich doch , daß sie so bescheiden ist . Das
hat sie von mir "

, sagte ich beim Kaffeetisch zu meiner

Frau , ihr das Schreiben unseres zehnjährigen Sprößlings
hinreichend .

„ So , was Du Dir nicht wieder einbildest . Diese
Anspruchslosigkeit ist nun mal sicher von mir "

, entgegnete
sie mit Nachdruck .

„ Nun , dann darsl Du Dir auch das Plaisir machen , die

Sachen zu kaufen . Die Bücher werde ich leisten .
"

„ Natürlich ! Kunststück ! Du erstickst ja in Necensions -

exemplaren .
"

„ Nun gut , dann will ich das Christkindchen spielen . Er

ist ja hübsch , der Brief "
, bemerkte ich mit Vaterstolz . „ Aber

die paar Fehler , die mutze ich ihr doch noch auf . "

„ Daß Dn Dich nicht unterstehst
"

, eiferte meine Frau .

„ Daß Du ihr den Glauben nicht nimmst . "

„ Sie hat ja voriges Jahr schon leise am Christkindchen

gezweifelt , und den Brief hat sie wohl nur geschrieben , weil

sie ihrer Sache nicht ganz sicher ist und es im Falle mit
dem Christkindchen nicht verderben möchte ! "

Die Zweifel vom vorigen Jahr hat sie längst wieder

vergessen "
, versicherte meine Frau . „ Sie hat mir gestern

erst mit Entrüstung erzählt , die Mimi Hogarth und die
Philippine Camozzi glaubten nicht mehr an das Christkindchen .

"

„ Eigentlich schade , daß sie wieder so gläubig geworden
ist . Dann muß ich mir ja die Geschichte mit der dicken
Minna wohl noch ein Jahr » ersparen ? "

„ Was für
'
ne dicke Minna ? "

fragte meine Frau beflissen .
„ Nun , unsere Köchin zu Haus . Sie wurde querüber

auf unser lammfrommes , altes Kinder - Pony gesetzt , beide
wurden mit Betttüchern behangen und dann mußte » wir
Kinder im gegebenen Momente diesem Christkindchen , das
in angemessener Entfernung im Baumhofe vor einer Tannen¬
gruppe wirksam vorüberritt , ein lautes : „ Danke , liebes
Christkindchen ! "

durch das geöffnete Fenster zmufen ( immer
ein erhebender Moment ) ! Eines Weihnachtsabends nun
bockte das himmlische Pferd vor unserem Geschrei , Christ -

kiudchen kreischte auf , purzelte in den Schnee und der
Schwindel kam zu Tage .

"

„ Meine Frau fand die Geschichte von der dicken Minna
und dem Christkindchen nicht übel , schärfte mir aber noch¬
mals ein , keine neuen Zweifel bei unserer Trudel zu er¬
wecke » und sie bei ihrem Christkindchensglauben — den

ich übrigens in Wirklichkeit gar nicht zu beeinträchtigen
gedachte — zu belassen , denn sie sei eine ganz „ verflixte
Kröte " .

Als ich Mittags von meiner Redaktion zum Essen heim »

kehrte — Trudel , welche vorher zu Mittag speist , war
längst wieder zur Schule — stellte ich meine üblichen
beiden Fragen :

„ Hat sie gut gefuttert ? "

„ Na , es ging so lala ! "

„ War sie lieb ? "

„ Sie hat ein „ Gut " mit nach Hause gebracht und sehr
nett mit den Katzen gespielt . Nachher aber war sie der
reine Teufel . Die Frieda in ihrem Ordnungssinn hatte
das Steinbauküstchen , das Trudel auf eine Ecke des Wunsch¬
zettels gesetzt hatte , damit der nicht fortflöge , wieder inS

Zimmer gestellt und nun behauptet das Kind , nicht das

Christkindchen habe das Briefchen fortgeholt , sondern die

Frieda hätte eS gemeiner Weise unterschlagen . Es war ein

großer Krakehl , Frieda hat natürlich alles geleugnet .
Schließlich setzte sich Trudel wüthend an ihr Pult , schrieb ein
neues Briefchen und erklärte dann kategorisch , jetzt würde sie es
bald heraus haben , ob ' s ein Christkindchen gäbe oder nicht .
Den Zettel hat sie wieder hinauf vor ihr Fenster getragen ,
dann hat sie ihre Zimmerthür verschlossen , den Schlüssel
abgezogen und ihn an einem dicken Bindfaden um den Lew

gebunden . So ist sie , trotz meines Protestes , in die SchM
marschirt . Und nun sich Dn zu , wie Du das Briefchest
fort bringst . Frieda hat schon vergeblich mit einer langest
Stange hinauf geangelt .

" ? '

Der Fall lag entschieden schwierig , aber als ich mit
einer Latte vorn Bodenfenster aus nicht ohne MW vW
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Ans Kunst und Leben .
* Fraukfrrrter Ztadtthrater . ( Spielplan .) Opern¬

haus . Dienstag , den 20 . Dezember : . Glöckchen des Eremiten "
.

Mittwoch , den 21 ., Abends ' / .7Ühr , neu cinstudirt : . Aschenbrödel "
.

Donnerstag , den 2L : . Amelia oder : Der Maskenball "
. Freitag ,

den 23 . und Samstag , den 24 . : Geschlossen . Sonntag , den 25 .,
Nachmittags 3 ‘/a Uhr : . Aschenbrödel "

, Abends 7 Uhr : „Dir
Jüdin " . Montag , den 26 ., Nachmittags 3 */i Uhr : . Aschen¬
brödel "

, Abends 7 Uhr : Nienzi
"

. Dienstag , den 27 ., Nach¬
mittags 3 Uhr : „Aschenbrödel "

, Abends 7 Uhr : „Mignon "
. —

Schauspielhaus . Dienstag , den20 . Dezember : . DieZähmung
der Widerspänstigen

"
. Mittwoch , den 21 . : . Glück im Winkel " .

Donnerstag , den 22 . : „ Zaza
"

. Freitag , den 23 . : „ Im weißen
Rößl " . Samstag , den 24 . : Geschloffen . Sonntag , den 25 ., Nach¬
mittags 3l 'i Uhr : „ Cirkuslente "

, Abends 7 Uhr : „Zaza " . Montag ,
den 26 ., Nachmittags 31/ « Uhr : „ Im weißen Rößl "

, Abends 7 Uhr :
„ Zaza

"
. Dienstag den 27 ., Nachmittags 3 */s Uhr : „ Im weißen

Roßt
"
, Abends 7 Uhr : „ Cirkusleute ."

* Verschiedene Witthrilmrgrn . Die „Gazetta Venezia
"

bestätigt , daß ein Thcil des Dogen - Palastes von der Gefahr
des Einsturzes bedroht sei .

Das Stadttheater in Bruck ist Samstag Früh nieder¬
gebrannt .

Von dem „ Dilettantentheater für Damen "
, pro Heft

75 Pf ., das für Gelegenheits - Aufführungen in der Familie , im
Kränzchen , in größeren Gesellschaften ec. gediegenen Stoff in Hülle
und Furie bietet , sind soeben im Verlage von Levy it . Müller in
Stuttgart Heft 20 und 21 erschienen , deren Inhalt speziell dem
Weihnachtsfeste und Jahresschluß Rechnung trägt .

Aus KLudl nnd Land .

Wiesbaden , 19 . Dezember .
Der HeilstSttcn - Verein für Ltniger,kranke

hielt am Sanistag Abend , 5 */i Uhr beginnend , int Bürgersaal des
IkathhauseS seine jährliche Generalversammlung ab , zu der sich von
hier und aus der Umgegend etwa 50 Mitglieder eingefunden hatten .
Der Vorsitzende , Herr Stadtrath Kalle von hier , begrüßte die¬
selben , erwirkte zunächst die Genehmigung der Versammlung zu der
Zuwahl zweier Mitglieder zum Vorstand , der Herren Bezirks¬
rabbiner Dr . Silberstem hier und Landrath Wagner zu Rüdcsheim ,
und erstattete sodann den Geschäftsbericht . Die Hauptaufgabe des
Borstandes bestand immer noch darin , Mittel für die projcftirtc Anstalt
zu beschaffen . Wenn auch tm Sommer die persönliche Thätigkeit
nicht in dem früheren Umfange ausgeübt wurde , so entwickelte sich
doch eine bedeutende schriftliche Thättgkeit . Die Stadt Wiesbaden
hat dem Ansuchen , dem Verein als corporatives Mitglied beizutretcn ,
entsprochen und einen Beitrag von 5000 Mk . gegeben . Mit dem
gleichen Erfuhr wurde an die Landgemeinden und die Kreise ,
sowie an die Chefs grotzindustricllcr Unternehmen und an die Lebens -
Versicherungsgesellschaften herangetreten . Die relativ größten Erfolge
wurden bet den Landgemeinden erzielt , indem sehr viele dersttben
mit größeren Beiträgen beigettetcn sind . Neben dem
finanziellen Erfolg hatte diese Agitatton den Vortheil , daß
die Sache außerhalb Wiesbadens in immer weitere Kreise ge -
ttagen wurde . Der Vorstand ist auch bei dem Kommunalverband
vorstellig geworden und hofft von diesem einen größeren Beitrag
zu erlangen . Auf das Gesuch um eine Beihülfe an das Central -
comits für Heilstätten in Berlin hat letzteres in entgegenkommender
Weise geantwortet und einen Zuschuß von nicht über 10 pCt . der
Baukosten in Aussicht gestellt . Seit Oktober wurde wieder eine
lebhaftere Thätigkeit entfaltet , an der namentlich das Agitations -
comits hervorragenden Antheil nahm . Das zu Gunsten der Heil¬
stätte int Kurhaus veranstaltete Fest hat einen Nettoertrag von
10,500 Mk . ergeben . Der Frau Baronin v . Knoop , welche
an der Spitze des Unternehmens stand , wird für die
Hingabe , mit welcher sie sich der Sache annahm , wärmster
Dank abgestattet . Der reiche Ertrag ist dem Umstande zu -
zuschreibcn , daß Frau Baronin v .jKnoop alle Nebenkosten selbst
gedeckt hat . Um dem Baufonds weitere Mittel zuzuführcn , ist für
nächstes Frühjahr eine ähnliche große Veranstattung geplant , auch
sind bereits die Vorarbeiten für eine Silberlotterie , von der ein
bettächtlicher Gewinn erwartet wird , eingelcitct . Der Fonds
betragt jetzt einschließlich des Ertrags des jüngsten
Festes 71,500 Mk ., eine beträchtliche Summe , die jedoch von
dem nothwendigen Kapital , etwa 200,000 Mk ., noch weit entfernt
ist . Infolge der -öffentlichen Aufforderung zu Angeboten von Bau¬
plätzen sind 14 Offerten von Privaten , die jedoch ein Geschäft zu
machen gedenken , und 13 von Landgemeinden einaegangen . Die meisten
»er letzteren osteriren das Gelände unentgeltlich und so viel , als
der Verein nur wünsche . Die betreffenden Gemeinden liegen zum
größten Theil im UntertaunuSkreis . Die Offerten müssen zunächst
gesichtet und vervollständigt werden . Zur Auswahl eines geeigneten
Platzes , zur Prüfung desselben in ärztlicher und meteorologischer
Hinsicht , der Boden - und Wasserverhältnisse ec. hat sich eine
Sachverständigen - Kommission , bestehend aus den Herren Gc -
heimerath Dr . Dcttweilcr zu Falkenstein , Regierungs - und
Medizinalrath Dr . Pfeiffer , Dr . Obertüschen , Dr . Stricker ,
Oberforstmeister v . Bornstedt , Geheime Baurath VoigeS und
Stadtbaudirektor Baurath Winter , sämmtlich hier , gebildet . Der
Vorsitzende spricht die Hoffnung aus , daß diese Herren die Garantie

o .

böten , daß die Platzfrage in der allergünstigsten Weise gelöst werde .
Herr Montandon erstattet den Kassenbericht . Danach be -
ttäat das Vereinsvermoaeu 71,533 Mk . 93 Pf . An einmaligen
Beiträgen sind 23,304 Mk . 93 Pf ., an jährlichen 6629 Mk . und
von ständigen Mitgliedern 41,000 Mk . eingeganqen . Die Mitglieder¬
zahl beträgt 801 . Herr Dr . Obcrtüschen fühlt sich als Vor¬
sitzender des AgitationSeomitöS verpflichtet , den Damen für
ihren Eifer und Opfermuth , mit der sich dieselben an den
Arbeiten des ComitoS bctheiligt , sowie der Preffe für
ihr Entgegenkommen zu danken . Er spricht die Hosstmng
aus , daß mit Beginn der Bausaison der Bau der Anstalt in
Angriff genommen werden könne . Gegenwärtig seien 45 deutsche
Städte int Begriffe , solche Heilstätten zu errichten , und das wohl¬
habende Wiesbaden dürfe nicht die letzte darunter sein . In der
hiesigen Gesellschaft habe sich ein persönliches Syndikat gebildet ;
mehrere Herren hätten Betträge von 1000 Mk . gezeichnet , und es
sei zu hoffen , daß sie 15,000 Mk . zusammenbrächten . Der Herr
Vorsitzende theilte sodann mit , es sei darauf hingewiesen worden , daß
es zweckmäßig wäre , den Namen des Vereins zu änderii , ins¬
besondere den Namen Wiesbadens auszuscheiden . Aerzte haben be¬
hauptet , die Stadt , insbesondere die Kur , könnte Schaden davon
haben , indem in dem Wettbewerb der verschiedenen Shirortc die
Lungenheilstätte gegen Wiesbaden ins Feld geführt würde , wenn
auch nicht im In -, so doch im Ausland . Der Ausschuß hat sich
der Berechtigung dieser Wünsche nicht verschließen können und be¬
schlossen , den Namen in „Nassauischer Heilstätten -
Verein für Lungenkranke "

zu ändern . Die Versammlung
ist damit einverstanden , ebenso mit einigen weiteren redaktionellen
Äenderungen des Statuts . Die Frage , ob für den Verein die
Korporationsrechte nachgesucht werden sollen , ist noch im Fluß .
Der Vorstand wird beauftragt , int Fall der Nachsuchuna die ent¬
sprechende Statutenätiderung vorzunehmen . — Als Rechnungs¬
prüfer werden die Herren Stadtrath Brück , Rentner Karl
Kayßer , Stadttath Bickel und Stadtverordneter Dr . Dreyer gewählt .—
Der weitere Punkt der Tagesordnung betraf die Erwirkung einer
Vollmacht für den Ausschuß zur Aufwendung von Mitteln für
Grundstückserwerb . In der Besprechung hierüber stellte es sich
heraus , daß gewisse Kreise sich trotz der wiederholten gegenteiligen
Versicherung immer noch tiicht von der Befürchtung losmachen
können , die Anstalt könnte in der Nähe Wiesbadens errichtet
werden . Herr Hotelbesitzer Büdingen hatte es übernommen ,
dieser Befürchtung Ausdruck zu geben und darauf hinzuwirken ,
daß der Grundsatz , die Anstalt dürfe nicht in der Nähe Wiesbadens
errichtet werden , nochmals festgelegt werde . Er hält es aus dem¬
selben Grunde für nothwendig , daß die Entscheidung der
Platzfrage nicht von der Kommission und dem Vorstände
sondern von der Generalversammlung getroffen werde . Herr
Dr . Obertüschen erwidert darauf , daß die Bedenken unberechtigt
seien , da früher protokollarisch festgelegt worden sei , daß die Wahl
des Platzes im Einverständniß mit dein Magisttai von Wiesbaden
zu geschehen habe . Die Anstalt könne und dürfe nicht ohne dessen
Zustimmung errichtet werden . Die Herren Landrath v . Köller
von Langenschwalbach und Polizeipräsident Prinz v . Ratibor
von hier sind ebenfalls der Meinung , daß über die Platzfrage die
Generalversammlung zu entscheiden habe . Herr Stadtrach Kalle
ist der Ansicht , daß es zweckmäßiger gewesen wäre , der Kommission
ganz hervorragender Sachverständigen die definitive Entscheidung zu
überlassen , denn in der Generalversammlung könne dieselbe leicht von
einer zufälligen Mebrheit abhängen . Herr Prof . Kühn tritt dieser
Auffassung bei . Obwohl sich die Mehrheit der Versammlung eben¬
falls auf diesen Standpunkt stellte und die beantragte Vollmacht
für den Ausschuß ertheilte , erklärte der Vorsitzende , daß gegenüber
den erhobenen Einwendungen der Ausschuß die Platzfrage doch
vor die Generalversammlung bringen werde . — Mit dem Vorschlag
des Vorstandes , die Herren Geheimrath Dr . Detweiler zu Falken¬
stein und Weinhändler Albert Sturm zu RüdeSheim , sowie Frau
Baronin v . Knoop hier zu Ehrenmitgliedern zu ernennen , erklärt
sich die Versammlung einverstanden . Somit schließt die Ver
sammlung um 7 */a Uhr .

— Grschichrsstaieudeu . 19 . Dezember . 1591 . Gustav Adolf ,
König von Schweden , * . 1742 . K . W . Scheele , Chemiker , * Stralsund .
1837 . Alfr . Alb . Gervais , franz . Admiral , * Provins . 1838 . W . Oncken ,
Geschichtschreiber , * Heidelberg . 1870 . Amiens von den Deutschen
besetzt .

— pevlonnl - ^ lachrichtrn . Ihre Durchlaucht die Prinzessin
von Wied kam heute mit Begleitung zum Besuche de ? Grasen
und der Gräfin v . Bylandt . ini „ Rheinhotel " hieran . Nachdem
Diner fuhren die Herrschaften nach Neuwied zurück .

— Königliche Zchunlpieie . Speziell am ersten Weihnachts¬
feiertage war in den verflossenen Jahren der Andrang — wohl in¬

folge des zugereisten Fremden - PublikumS — stets ein so großer ,
daß es unmöglich wurde , den Vorbestellungen auch nur annähernd
gerecht zu werden . Es wird deshalb in diesem Jahre , am25 . d . M .,
dem ersten Weihnachtsfeiertag , Lortzings „Undine " bei auf¬
gehobenem Abonnement zur Aufführung gelangen . Vorbestellmigen
hierzu werden im Interesse des Publikums ausnahmsweise schon
vom 22 . d . M . ab entgegengenommen und eventuell bewilligt .

— Kurhaus . Wir urachen darauf aufmerksam , daß die
Abonuementskarteu zum Besuche des Kurhauses für das
Kalenderjahr 1899 für diejenigen Bewohner Wiesbadens , welche zu
den direkten Gemeindestellern herangezogen sind , bereits von heute

( Montag ) ab an der städtischen Kurkaffe zur Verausgabung ge¬
langen . um denjenigen Persönlichkeiten , welche solche Karten losen ,
eutgegenzukommen , , st die Bestimmung getroffen , daß dieselbenbereits
vom Tage der Ausstellung an Gültigkeit haben .

— Der goldene Sonntag hatte zwar in diesem Jahre nicht
ganz die gleiche Bedeutung wie dann , wenn er unmittelbar vor
das Weihnachtsfest fällt , zumal Heuer zwischen diesem und jenem
noch eine volle Woche liegt — dennoch aber pulstrte das
Geschäftslebeu in den NachmtttagS - und Abendstunden m erfreu «
liebster Weise . Das Gewoge in dem Centrum der Stadt , be¬
sonders in der Webergasse und Langgasse, Marktstraße und Kirch¬
gasse , erreichte den Höhepunkt zwischen 6 und 7 Uhr und in
der Mehrzahl der Läden herrschte eine fieberhafte Thätigkeit . Die
vorilehmere Wilhelmstraße war zwar ebenfalls von zahlreichen
Spaziergängern besucht , aber die bortigen Kaufleute haben mehr
mit bemjemgen Theile des Publikums zu rechnen , der alle Tage
Sonntag hat unb beshalb seine Kommissionen bei dem Christ -
kindchen an einem Werktag ausrichten kann . — Rechnet man mit
dem Eingangs erwähnten Umstande , baß nämlich noch nahezu8 Tage
bis zum heiligen Abenb verstreichen , so bars das gestrige Weihnachts¬
geschäft zweifellos ein gutes genannt werden . Von dem Verkehr in
einzelnen großen Geschäften macht man sich kaum einen Begriff .
Hier mußten zeitweilig die Thüren geschlossen werden , um den
Alldrang der Kauflustigen zu regeln , und bis zum Ladenschluß
hielten die Pförtner ihren Posten besetzt , der gestern für
sie ein besorrders schwieriger war . In einem

"
Putz - und

Modewaarengeschäft in der Kirchgasse sollen allein mehrere
Dutzend „ in Gedanken stehen gebliebene Regenschirme

" vor¬
gefunden worden sein , em Beweis von der gewaltigen
Frequenz der Kundiiinen desselben . Im Großen und Ganzen
dürfte die Geschäftswelt mit dem Ergebniß des goldenen Sonntags
zufrieden sein , und wenn hier unb ba noch nicht das erhoffte
Kassenziel erreicht worden fein sollte , bann wird die laufende Woche
sicherlich noch das Vermißte einbringen , sodaß man von ihr schließlich
wird sprechen können als von der „ goldenen Woche

"
.

o . Krrirlisauoschuß . Sitzung vom 19 . Dezember unter dem
Vorsitz des Herrn Verwaltungsgerichtsdirektors Geh . RegierungS -
raths v . Reichenau . Die erste Verhandlung hat die Klage des
Gottlieb Heinrich Deißmann zu Löhnberg gegen den Gemeiilde -
vorstand daselbst wegen Ungültigkeitserklärung der Gemeinden
Verordnetenwahl zum Gegenstand . In Löhnberg fand neben bet
Haupt - eine Stichwahl statt . Dagegen , daß nachher der Gemeinde -
Vorstand die Hauptwahl für gültig , die Stichwahl , in welcher
p . Deißmann mit großer Majorität gewählt wurde , für un¬
gültig erllärte , richtet sich die Klage . Dieselbe ist von dem
Kreisausschuß abgewiesen worden . Der Bezirksausschuß giebt bet
bagegen erhobenen Berufung statt unb erkennt unter Aufhebung
bieses Urtheils , baß bie Wahl des Klägers für gültig zu erklären
sei , unter Verurtheilung des Gemeindevorstandes in die Koste »
beider Instanzen . Die Ausführungen des ÄorderrichterS, baß die
Theilnahme eines Unberechtigten den Wahlakt ungültig mache ,
wurde nicht für begründet erachtet . Das sei nur bann der Fall ,
wenn baburch bas Resultat ein anderes hätte fein können , was hier
nicht zutreffe . — Der Kurhalter Karl Westerburger zu Langen¬
schwalbach klagt gegen den Magistrat baselbst , weil er auf Grund
des Verkaufes seines Hauses an seine verheirathete Tochter nnd
bereu Ehemann mit 362 Mk . zur Umsatzsteuer herangezogen worden
ist . Er meint , bei dieser Art Besitzwechsel sei diese Steuer nicht
gerechtfertigt . Der Bezirksausschuß beschließt , daß der beflagte
Magistrat nach § 6 unb 7 der Umsatzsteuer -Ordnung für Langen¬
schwalbach nicht berechtigt sei , indem vorliegenden Falle die Steuer
-u erheben .

— Miosbadener Äunftsälr ( Deiters u . Co .) . Neu aus¬
gestellt : L . v . Kramer : „ Kreuzigung Christt "

( große ? dreitheiliae -
Altarbild ) . R . Friese : „ Sibirischer Tiger

" . E . Schwabe : „Del
Raubsischer " und „ Kunst ohne Gunst "

. HanS Dahl : „Am stille »
See " . Professor I . Wenglein : „Frühlingsstimmung " . HanS
Völcker : „ Campagna

"
. HanS Deiters : „ Drei Portraits " . I . F . Engel :

^ lechmusik" . C . Raetzer : „Winterlandschaft ' und „Kiefernwald " .
M . Wachsen : „ Damenportrait

" . Nelson Kinsley : „Winterlandschaft
" .

Hugo Louis : „ In der Numpelkammer
"

. V . Schivert : „ So lange
das Herz noch jung ist

" .
— Walhalla . Im Walhalla - Hauptrestaurant findet , wie

schon berichtet , von heute Montag ab bis inklusive Freitag , den
23 . d . SR _ allabendlich V-9 Uhr großes Konzert bei vollständig
freiem Eintritt statt . Die ausfuhrende Kapelle ist das wohl¬
bewährte Theater - Orchester des Walhalla - Theaters unter Leitung
des neuen Dirigenten , Kapellmeister Alex . Schroeter . Das Pro¬
gramm enthält u . A . das originelle Tongemälde „Fröhliche Weih¬
nachten

" von E . Koedel .
IIL . Altrrthmnolmndr . Dem Alterthumsmuseurn

sind wiederum werthvolle und willkommene Geschenke zugegangen ,
wofür auch an dieser Stelle der verbindlichste Dank ausgesprochen
sei . Herr E . Za i s in München , dem das Museum schon so werth¬
volle Bereicherungen verdankt , schenkte wiederum eine Anzahl inter¬
essanter Gegenstände . Vor Allem eine plastische Arbeit aus Hohr ,
nämlich eine Madonna mit Kind aus grauem , dlaubernaltern Stein¬
zeug mit Zeichen M K ( vielleicht Mathias Klodgen) , in einer
Steinzeugkapelle , die mit der Jahreszahl 1755 und den Buchstabe »
J . K . K R . K . gezeichnet ist ( erstere Buchstaben deuten vielleicht auf
Jacob Klödgen ober Johann Knödgen , zwei Höhrer Meister jener
Zeit ) . Ferner zwei Westerwälder Stemzeimkruge , einen Weihkessel
unb ein Salzgefäß aus Westerwälder Steinzeug , einen reich¬

oden her einen Angriff unternahm , gelang es mir , das
Zettelchen in den Garten hinabzustoßen . Es lautete :

Liebes Christkindchen !
Bitte sage mir , ob unsere Frieda den Brief hat oder nicht .

Mit herzlichem Gruß und Kuß
Deine dichliebende Waltrud .

„ Sie ist wenigstens konsequent in ihren Fehlern,
"

sagte
ich mir in Anbettacht des „ dichliebende

" in einem Wort .
Ich suchte nun — die himmlische Papeterie muß doch
einigermaßen originell gestaltet sein — ein Stück altes

holländisches Büttenpapier , das an den Rändern ausgefranzt
war , hervor , schrieb mit himmelblauer Farbe einige Verse
darauf und praktizirte das Schriftstück mühlfelig vermittelst
der Latte wieder auf Trubels Fensterbank , wobei ich mir
eine große „ Fünf

" in das Rückenstück meines Jaquetts riß
— eine Affaire von dreißig Mark .

„ Was hast Du Dir denn da um den Leib gedreht ?

Schämst Du Dich uicht , mit einem solchen Strick um die

Hüsten , wie ein Bettelmönch , in die Schule zu laufen ? "
frug

ich mißbilligend , als der „ Stolz der Familie
"

heimkam .

„ Das ist doch wegen meinem Zimmerschlüssel
"

, sagte
sie , das ansehnliche Geräth , das an ihrer Seite baumelte ,
vorweffend .

„ Und was soll das bedeuten ? "

„ Das wird sich finden ! " erklärte fietrutzig und machte
sich an die Vertilgung ihres Vesperbrodes . —

Später , als ich mir gerade im Zimmer neben dem ihrigen
die Hände wusch , hörte ich Trudel die Treppe heraufiommeu
und ihr Zimmer aufschließen . Einen Augenblick Ruhe , dann
ein furchtbares Jubelgeschrei .

„ Mama , Mama ! das Christkindcheu ! "
hallte e» durch

bfl3 Haus , und daun polterte es die Treppen hinunter , daß
mir daS Herz fast vor Angst stille stand aus Sorge , die
Plötzliche Freude könne dem Kind Schaden thun .

Drunten im Hause ein hastiges Fragen und Reden .
Dmn ftürmt

' s wieder dir Treppe hinauf und zu mir hinein .

„ Was giebt
' S ? "

frage ich , mir die Hände trocknend , mit
möglichster Gelassenheit .

„ Papa , Papa ! Vom Christkindchen ! " keuchte Trudel
athemlos und ihre Augen strahlten , als sie mir meinen

Zettel hinhielt :
Bedachtsam las ich die Worte :

Ich ahnte Deine Wünsche ,
Eh ' Du sie selbst gewußt .
Sei folgsam nur unb fleißig ,
Dann wirb es eine Lust .

„ llud da ? CH mit den Sternchen darum , was drunter

steht , heißt Christkindchen, " erklärte sie .

„ Das ist aber merkwürdig,
" sagte ich zweifelnd und

lasse mir die Geschichte ihres Wunschzettels erzählen .

„ Siehst Du , ich hab
' das Alles nur geschrieben , um zu

sehen , ob ' s doch wahr ist mit dem Christkindcheu . Nun

ist
' s aber ganz sicher , nicht wahr ? Den Brief kann doch

nur ein fliegendes Wesen sortgeholt haben . ES paßt kein
anderer Schlüssel in meine Thür . Ich hab

' S vorher probirt .
"

Sinnend wiegte ich mein Haupt . „ Ja , es muß doch
wohl das Christkindcheu gewesen sein,

"
gebe ich zu . „ Frei¬

lich , die Verse sind nicht prima und das Papier stinkt nach
Leim .

"

„ Nach Mandelgebäck riecht
' s . Und die himmelblane

Schrift ? "
fragt sie siegesbewußt .

Ich gab mich geschlagen vor der Wucht solcher Beweise .
Nnd das Christkindchen war für die letzte Saison wieder
einmal gerettet . 2 — t .

Refidrux - Theater .

Samstag , den 17 . Dezember , Erst -Anfführrmg : „ Liimpon -
gestndel " . Tragikomöbie in 3 Akten von E . o . Wolzogen . Regie :
Albuin Unger .

Der Ursprung des 1892 erschienenen Stückes fällt in bie
Maienzeit der Milieubramen , wo man noch leicht geneigt war , bie
Nebensache zur Hauptsache zu verkehren und bie Umwelt zu stark
aiaen die innere Wett *u btto von (Seither ha > firfi h «s nortb »j (-

haft zum Besten der dramatischen Einheitlichkeit gewandelt . DaS

„Lumpengesindel
" aber bietet mchr ober weniger beides für sich

servirt , unb erst , wenn sich bas Milieu nicht mehr so aufdrängt ,
wie in den ersten Akten innerhalb der „genialen

"
Wirthschaft eines

SchriftstellerheiniS , kommt das Dramatische mehr zu seinem Recht .
Der alte Gegensatz zwischen Theorie unb Praxis wird dort in der

Weise ausgeprägt , daß der Schriftsteller Dr . Kern , ein freidenkender

Naturbursche , jedem Menschen das Recht zuerkenut , eine „Ver¬

gangenheit
"

zu haben , aber ganz rasend wird , al » ihm
der Klatsch hinterbringt , daß seine Frau , ehe fie ihn
kannte , ein intimes Verhältniß mit einem jungen Bildhauer

seiner Bekanntschaft hatte . Dies Geheimniß ihres Falles ,
das sie auf Anrathen ihres Vaters , eines Polizeiwachtmeisters
— „was ich nicht weiß , macht mich nicht heiß

'
, war feine

Ausrede — ihrem (Satten vor der Heirath verschwiegen hatte ,
bedrückte sie tief , unb das Bewußtsein ihrer Schuld sowohl , wie

die wilde Zucht in ihrem jungen Heim , in dem befreundetes „Lumpen¬

gesindel
"

ihres gutmüthig lüderlichen Gatten sich gar ihres Bettes

bemächtigen durfte , unb wo ihr von dem Bruder unzertrennlicher

Schwager überdies jedes haute Zusammensein zwischen Mann unb

Weib hinderte , trieb sie endlich in die Wohnung des Vaters zurück .

Ahnungsvoll , verzweifelt sah Friedrich Kern sie gehen , aber rasend

stürmt er , nachdem er ihre Schuld erfahren , in die Wohnung des

Schwiegervaters , sie mit seinen Anklagen zu vernichten . Dort hatte

sich inzwischen der sonst mit kleinbürgerlicher Vertuschungsmoral

reichlich ausgestattete Schutzmann zum tragischen Vater entwickelt ,
der dem zum Trost der Tochter herbeigeeilten wackeren früheren

Liebhaber derselben eine fnriöse Standpauke hielt , mit

dem Revolver hinter ihm herlief , aber schließlich anerkannte ,
daß Jugend eben Jugend fei . Dies sucht er denn auch in seiner
Art — er zählt sich zu den „ Gebildeten "

, da er bis Tertia

gekommen — dem heranschnaubenden Kern deutlich zu machen , der

ihn aber anschreit , sich die philosophische Bierrede zu sparen , und

der nun zu seiner Frau vordringt , um ihr eine große Scene zu
machen . Endlich aber verzeiht er bet tief Unglücklichen auf Zureden
seines Bruders , der fürder das junae Paar sich selbst überlassen will .
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, T Th ievschntz - Urrrm verweilt in diesen Tagen seinen
Kalender in etwa 12,000 Exemplaren . Alle Gemeinden des La

'

ireijes erhalten für ihre schulpflichtigen Kinder das Büchlein um¬
sonst, und die Kleinen freuen sich jedes Jahr auf diese hübsche
Weihnachtsgabe . Nicht allein im Landkreis findet der Kalender
Absatz , sondern auch in vielen Orten des Reiches . Der Vorstand
muß von einer unentgeltlichen Vertheilung an die Kinder der
Volks - und Mittelschulen der Stadt Wiesbaden absehen , weil die
städtische Schulinspektion der Ansicht ist , „daß die Kinder nur das
zu schätzen wissen , was sie bezahlt haben /

verzierten Pfeifenkopf von dem Siegburger Töpfer Peter Löwenich
der m den dreißiger Jahren unseres Jahrhunderts in Siegburg
alte Stucke nachahmte , em Gesiißbruchstück , gefertigt zu EhreMeit -
stein , vielleicht aus der Werkstatt von Jost Braun , der 1664 als
. Bürger und Hafner zu Mülheim im Thal "

genannt wird , ein
Kachelbruchstuck aus Montabaur , 34 Formen aus der Töpferei
von Prinz tn Kamberg aus dem ersten Drittel unseres
Jahrhunderts , Bruchstuck - aus der 1698 bei Königstein ge¬
gründeten französischen Glashütte , ausgegraben 1890 ; ein
Glaögeiualde mit der Darstellung der Auferstehung Christi , Nürn¬
berger Arbeit , ein kleines frühmittelalterliches Glasgefäß aus Bingen ,
eine Bronzemunze des Valentinian , sowie eine große Anzahl Bild -
# i )1e und Ansichten . Von Herrn cand . geod . Bauer in Bonn
erhielt das Museum einen hübsch verzierten Hobel mit Jahreszahl
1789 und den Buchstaben 21 . M . I . A . K . aus Holzhausen a . d . Haide
-um Geschenk . Herr Amtsgerichtsrath D ü ss e

'
l schenkte einen Klapp¬

stuhl aus Dasbach bei Idstein und eine Brautkrone aus Hofen
( ehemaliges Furstenthum Wied - Nunkcl ) . Ein ungenannter Gönner
»es Museums überwies für Museumszwecke die Summe von 100 Mk .

— Militärisches . Einem glaubhaften Gerücht zufolge soll
Has in Homburg garnisonirende 3 . Bataillon des Fustlier -
Neguuents v . Gersdorff ( Hessisches ) Nr . 80 mit dem 1 . April nach
Wiesbaden zum Regimeutsverbande verlegt werden . Als Ersatz
hierfür soll Homburg das 11 . Jägerbataillon aus Marburg in’
Garnison erhalten . — Die Nachricht klingt umso glaubhafter , als
mit Errichtung des XVIII . Frankfurter Armeecorps ein Garnison¬
wechsel verschiedener Truppentheile nicht nur wahrscheinlich , sondern
sogar nothwcndig wird .

o . Unfall . Am Samstag Abend , gegen halb 8 Uhr , stieß in
der Marktstraße vor dem Harthschen Laden ein Maurer gegen ein
Dienstmädchen , welches infolge dessen auf das Geleise der elektrischen
Bahn taumelte . In demselben Augenblick passirte ein elektrischer
Motorwagen diese Stelle , erfaßte das Mädchen und schleuderte es
auf das Trottoir , wodurch es eine schwere Kopfverletzung und
Hautabschürfungen im Gesicht erlitt . Die Verletzte ivurde zunächst
in den Waltuchscheu Laden , von dort mittels Droschke zu ihrer
Dienstherrschaft Kaiser Friedrich - Ring und auf deren Veranlassung
in das Krankenhaus des Paulinenstists gebracht .

— Aubeitoveugcbnng . Die Herstellung einer ca . 60 Meter
langen Kanalstrecke aus Betonröhren im Profil 45/30 Centimeter
in der Biebricherstraße , Ostseite , wurde Herrn Maurermeister Karl
Lendle hier als dem Mindestsordernden übertragen .

— KleineUottk - n . Herrn Jul . Prätorius , Samen - und
Vogelhandlung ( Kirchgasse ) hier , ist unter Nr . 34531 ein Waaren -
zeichen ( Wappen mit auf den Geschäftsbetrieb bezüglichen Allegorien )
vom Kaiserlichen Patentamt geschützt worden . Dieser Schutz

'
wurde

durch das Patentbüreau von Ernst Franke hier erwirkt . —
Di - Weihnachts - Glückwunsch ad resse für Se . K . Hoheit
Großherzog von Luxemburg liegt zum Einzeichnen bis 24 . d . M .
bei W . Berger , Bärenstraße 2 , offen . — Am 17 . d . M ., Nach¬
mittags 5 Uhr , ging ein vor einen mit Heu beladenen Wagen ge¬
spanntes Pferd in der Biebricherstraße durch und rannte bis in
me Adolfsallee , woselbst es aufgehalten wurde . Bei der tollen
Fahrt ging der Wagen auseinander und wurde beschädigt ; auch
das Pferd erlitt Verletzungen . — Das Dienstmädchen einer hiesigen
Metzgersfamilie soll seine Herrin veranzeigt haben , weil diese es aus
geringfügiger Ursache schwer mißhandelte , am Hals würgte
Und an den Haaren durch das Haus schleifte , sodaß ganze Büschel
Haare in den Händen der zärtlichen Frau verblieben . ( Wenn diese
Beschuldigungen wahr sind , dann wäre es nur zu wünschen , daß
das Gericht sich mit ihnen beschäftigte . Die Red .)

,
— FrvUidrn - Uer -krhr -. Zugang in der verflossenen Woche

» ach der täglichen Liste des „ Bade -Blatt " 63 Personen .

H Schleustet » , 18 . Dezember . Die Herren Gebrüder Birck
verkauften ihre in der Dotzheimerstraße gelegene väterlicheHofraithe
zum Preise von 10,100 Mk . an den Obsthändler Herrn Johann
Haas hier . — Unter dem Viehbestand eines hiesigen Landwirths
wurde amtlich die Maul - und Klauenseuche festgestellt . —
Infolge des günstigen Wetters ist der Floßverkehr aus dem
Rhein noch fortgesetzt ein recht lebhafter . Gegenwärtig ist der
Hafen mit so viel Holz belegt , wie man es selten um diese Jahres¬
zeit sicht .

* Gbrrlahnstoin , 18 . Dezember . Verschiedene Verletzungen
erlitt Herr Stationsvorsteher Ahrens , der von einer Maschine ersaßt
imd zur Seite geschleudert wurde .

* Montabaur , 18 . Dezember . Vom Dache gestürzt ist in¬
folge eines Bruchs eines stark verrosteten Hakens der Dachdecker -
meister Jos . Conradi in Heiligenroth . Schwerverletzt wurde er in
die Gießener Klinik gebracht .

△ Mainz , 19 . Dezember . Nheinpegel : 0 m 69 em Vor -
mittags gegen 0 m 61 cm am gestrigen Vormittag .

Gorichtssaal .
ä . Wiesbaden , 19 . Dezember . ( Strafkammer .) Vor¬

sitzender : Herr Landgeilchtsdirektor dc Niem ; Vertreter der Kgl
Staatsanwaltschaft : Herr Asseflor Dr . Weißmann . Der Tag -
lohner Wilhelm F . von hier hatte einem Metzgerburschen Namens
Bollberg einmal ein Zehnmarkstück geliehen . Dieser war nicht in
der Lage , dem Manne das Geld zurückzuzahlen und schickte ihn —
so erklärt F . wenigstens — auf dessen Drängeln in die Walkmühl¬
straße , dort wohne ein Herr Dr . S ., der habe ein Dienst¬
mädchen , das heißt Friedertte M ., und von dieser sollte sich F .
das Geld geben lassen . Weshalb das ' Mädchen die Schulden
des Vollberg bezahlen sollte , das begründete dieser damit : Erstens
sei die M . seine Braut und zwettens habe dieselbe das Geld mit
ihm verputzt . F . erhielt von V . deffen Militärpaß und andere
Papiere quasi als Kautton für den entliehenen Betrag , und mit
dielen Papieren schickte er den Taglöhner W . zu dein Mädchen in
die Walkmühlstraße . Dort wurde der Mann kurzer Hand ab -
geschlckt , noch ehe er recht dazu kam , die merkwürdige
Forderung zu stellen . Ein paar Sttinden später gingen
tf . und W . zusammen zu dem Mädchen und diesmal wurde
die Sache ein bischen ausführlicher und ungemüthlicher . F .
drängte darauf , daß ihm sein Grid von dem Mädchen, das den
mittlerweile spurlos verschwundenen Vollberg gar nicht kennt oder
nicht kennen will , zurückaezahlt werde , und als Alles nichts half ,
stellte er den W . — so behauptet wenigstens die M . — als
Kriminalschutzmann vor , der die Sache nun in die Hand nehmen
werde . Aber auch dieser Trie habe nicht gezogen , obwohl W . sich
schon einmal bei Gelegenheit als Wächter der öffentlichen Ordnung
aufgespielt hat , eine gewisse Achnlichkeit mit einem hiesigen
Geheimpolizisten bat , jedenfalls aber ganz respektabel anssieht . Gegen
beide , den rr . und den W ., wurde Strafantrag erhoben , >md dadie beiden
öfters vorbestraft sind , stellt der Herr Staatsanwalt den Antrag ,dm F . tn eme Gefängnißstrafe von 1 Jahr 3 Monaten und den
W ., tn eine solche von 2 Jahren 5 Monaten zu nehmen und beiden
außerdem die bürgerlichen Ehrenrechte auf 5 Jahre abzunehmen .
Das Urthetl ergeht dahin : der Angeklagte W . wird wegen Ver¬
gehens gegen 8 132 in einen Monat Gefängnis verurtheilt
und der Angeklagte F . erhält die gleiche Strafe wegen Beihülfe
zu diesem Vergehen . — Der 1880 in Rhoda in Thüringen
geborene Taglöhner Erhard H . und der 1877 in Frankfurt
am Main geborene Taglöhner Adolf B . haben am 18 . November
m der Wirthschaft von Karl Diefenbach in Nordenstadt ein
Glas Bier getrunken . Als sie die Wirthschaft verließen und durch
den Hof schritten , sahen sic in der Scheune eine Hose und eine
Weste liegen . Der H . war bedürftig eines Beinkleides und dem B .
feilte es an einer Weste . Aus diesem Grunde nahmen sie die
Kleidungsstücke mit . Am selben Abend wurden ihnen dieselben
1- doch wieder abaenommen . Beide Angeklagten sind geständig .
Der öfters vorbestrafte H . wird zu einer Gefängniß -
strafe von 4 Monaten und der noch unbestrafte B .
zu einer solchen von 3 Tagen verurtheilt . Dem H .
wurden 4 Wochen als durch die Untersuchungshaft verbüßt an¬
gerechnet , die Strafe des B . gilt als verbüßt

'
und der gegen ihn

erlassene Haftbefehl wird aufgehoben . — Der 1874 geborene Taq -
lohner Ernst R . von Münster i . T . hat sich verschiedene Mille
mit seiner Stieftochter , einem Mädchen in noch schulpflichtigem
Alter , vergangen und wird wegen Blutschande in zwei Fällen zu
einer Gefängnißstrafe von 1 Jahr 2 Monaten verurtheilt . Zwei
Monate werden als durch die Untersuchungshaft verbüßt abgerechnet .

Zetzte Nachrichten .
Contincnlal - Telegraphen - lloeiregnke .

Krefeld , 19 . Dezember . Die Stofffabrikanten beschlossen , die
von den Arbeitern gestellten Bedingungen anzu¬
nehmen , sobald sämmtltcheArbeikerschasten dieselben angenommen
haben werden .

Pari » , 19 . Dezember . Gestern Nachmittag stürzte in der
Rue Appenins unweit der Avenue Clichy ein int Bau begriffenes
Haus ent . Bis 5 Uhr wurden 2 Todte und mehrere Verwundete
aus den Trümmern hervorgeholt . Die Rettungsarbeiten dauern
fort . — Eine weitere Nachricht besagt : Bis gestern Abend 9 Uhr
wurden an der Unglücksstätte in der Rue Appenins 4 Todte und
25 Verwundete hinter den Trümmern hervorgezogen . Die Verletzten
toaren zum größten Tbeil schwerverwundet . Man befürchtet , daß
noch 5 Personen verschüttet sind . Nach einer neuerlichen Uuter -
nchung soll ein Konstruktionsfehler den Einsturz verschulden .

Präsident Faure entsandte einen Ordonnanzoffizier zur Unsallstelle .— Nach neueren Ermittelungen beträgt die Zahl der bei dem
Hauseinfturz in der Rue Apennins Getödteten fünf . — Die „Petit
Republique leitet eine Sammlung für die Hinterbliebenen der bei
dem Hauseinsturz Verunglückten ein und erklärt , es wäre dies
eine Ehrenpflicht Frankreichs jetzt , wo die Feinde der Republik
durch eine Subskription den Fälscher Henry zu rehabilitiren suchen .

Rom , 19 . Dezember . Der Unterrichtsminister Baccelli be¬
auftragte , sobald er von den den Dogenpalast in Venedig be¬
drohenden Sp rüugen und Senkungen Kenntuiß erhielt / den
Architekten Boito in Mailand telegraphisch , den Palast zu besichtigen.

§ ofia , 18 . Dezember . Heute fand eine Protestversammlung
MM den Orientbahn - Vertrag statt , an welcher etwa
;" 00 i& rfonen theilnahmen . Die Versammlung nahm einen ruhigen
Verlauf . Nach derselben fummelte sich die Menge vor dem Palais

des Fürsten an . Aus der Mitte wurden die Rufe laut : Nieder
mit der Regierung

"
, Hoch der , Fürst ". Bald darauf kam es zu

Zusammenstößen mit der Polizei , wobei auf beiden Seiten einige
Perionen verletzt wurden . Abends war die Ruhe wieder hergestellt— In der Sobranje wurde der Entwurf der Unificirunasanleihe
vonL 190 Millionen vertheilt . Die Berathung des OnentbabN -
Bertrages findet morgen statt .

Set >tf <8en5ürtau Herold !
Sn -lin , 19 . Dezember . Dem „ Berliner Tagblatt "

zufolge
beabsichtigt die Kapelle des hiesigen König ! . Opernhauses
unter Weingartners Leitung im Februar in Paris
zwei Konzerte zu veranstalten . — Eine Ehescheidung , die
ein Ehepaar ans den Kreisen der Aristoftattc betrifft , dürste , dem
„ Berliner Tageblatt "

zufolge , in der nächsten Zeit viel Aufsehen
erregen . Es handelt sich um einen Herrn , welcher der diplomatischen
Vertretung Deutschlands an einem befreundeten Hofe angehört , und
seine mehr als 20 Jahre jüngere Gemahlin , mit der er erst
vor etwa drei Jahren den Ehebund geschlossen hat . Der Gatte
hat die Ehescheidung beantragt völlig gegen den Willen der Gattin ,
die infolge dieses unerwarteten Entschlusses schwer ftank geworden ist .

. Da » ?ig , 19 . Dezember . Aus Anlaß der beabsichtigten Er¬
richtung eines Kriegshafens in Danzighatteu die städtischen
Korpersihaften tn Pillau eine Petition an den Reichstag und das
Reichs - Manneamt um Errichtung einer Torpedoboot - Station in
Pillau abgesandt . Das Reichs - Marineamt antwortet jetzt , daß die
durch die Zeitungen gegangene Nachricht , das Reichs - Marineamt
trage sich mit der Absicht , in Danzig einen neuen Kricashafcn zu
erbauen , leder Grundlage entbehre und der Pillauer Hafen als
Stützpunkt für Torpedoboote und kleinere Fahrzeuge allen Er -
sorderniffen genüge . Uebrigens werde , wie es tn dem Bescheide
des Staatssekretärs des Reichs - Marineamts heißt , der beste Schutz
unserer heimischen Küsten durch den Ausbau unserer Flotte
gewährleistet .

München , 19 . Dezember . In dein nahe gelegenen Neu ,
Fretmann fand .gestern zwischen . zwei Offizieren , einem Premier -
Lieutenant und einem Major , ein Pistolenduell statt , in welchem
letzterer erschossen wurde . Die Ursache zu dem Duell ist noch nicht
bekannt .

Lüttich , 19 . Dezember . Zwischen liberalen und katholischen
Studenten kam es gestern wieder zu einer Schlägerei , sodaß die
Polizei energisch emschreiten mußte . Mehrere Rädelsführer wurden
verhaftet .

HiNsts , 19 . Dezember . Wie verkantet , befand sich das Kabinett
Dupuy am letzten Freitag der Ministerkrisis naher , als man
Staubte . Fünf Minister wann entschlossen , an diesem Tage ihre
Demission zu geben , tndeß gelang es Dupuv durch sein energische »
Einschreiten , die fünf Minister von ihrem Vorhaben abzubnngen .
Die Stellung Dupuys ist nichts destoweniger erschüttert und der
erste Zwischenfall wird die Krisis in noch verstärkter Weise herbei -
fuhren .

London , 19 . Dezember . Es wird befürchtet , daß mit dem
bei South Shields gesunkenen Dampfer „Jlor " 20 Mann ,ba runter auch der Kapitän , zu Grunde gegangen sind . Wenigstens
hat man bisher mir von drei Geretteten Nachricht , während die
Besatzung 23 Mann zählte .

Madrid , 19 . Dezember . Die Blätter melden , daß ein zn
Leon verhafteter Karl ist en führ er viele Dokumente bei sich
hatte , tvodurch verschiedene andere Führer der Karlisten kom -
promittirt sind und sofort verhaftet werden sollen .

DolkswLrthschttfMches .
Geldmarkt . Coursbericht der Frankfurter Börse

vom 19 . Dezember , Mittags 12 ' /- Uhr . Crcdit -Aktien 303 ' /, ,
Disconto - Commandit 195 .70 , Staatsbahn 305 "/», Lombarden
57 »/, , Gotthardbahn - Aktieu 147 .30 , Ceutraibahn 148 .60 , Nordost¬
bahn 108 .40 , Unionbahn 78 .10 , Lanrahütte - Aktien 212 .50 , Gelsen¬
kirchener Bergw .- Aktien — , Bochumer 223 .50 , Harpencr 175 .50 ,3 - proe . Mexikaner 24 .10 , 6 - proc . Mexikaner 98 .20 , Italiener 93 .20 ,
Dresdner Bank — , Darmstadter Bank — , Berliner

Sandels
- Gesellschaft 165 .20 , Deutsche Bank 202 .20 , 4-procentige

panier 44 .50 , 3 - proc . Portugicfen 24 .7E Tendeu
^ : fest .

।

Geschäftliches .
Die für den Weihnachtstisch viel begebrtm Port - , Shernze

re . Flaschenweine der ihe Continental Bodega
Company werden zu Weibnackten bei Ankauf von 6 Flasche »
unter Gratiszugabe eines hübschen Flaschenkorbs bei Carl Mertz <
Wiesbaden , Wilhelmstratze 18 , abgegeben . 15872

Der heutigen Abend - AuSgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
liegt eine EmKehkung der Emmericher Waaren - Expcditio » ,
Marktflratze 26 in Wiesbaden , bei .

*
16013

Die Abend - Ausgabe enthält 5 Beilagen ,

____________
darunter 1 nur für die Stadt -Auflage .

Btroxttoottiicfi fSr oen politischen enb feuiOCsn . Theil : W. Schulte vom Brühl ;fät den ültißtn Thekl und die Anzeigen : E . Röt Herdt ; Beide in Wiekbadt »
Druek und « erlag bet L. Sch elleuhe rz 'lLen Hoi -Buchdruckerei in Wie- badeA-

Neubeglückt kann es in das nun von jeder Störung freie Heim
Mückkehren . Ende gut . Alles gut . Wie gesagt , das Stück fiel etwas
auseinander , zerfiel zu sehr in Mllieuscencn und dramatische
© eenen , die jede an sich aber nicht ohne Wirkung waren . Die
tolle Wirthschaft in dem Junggesellenheim der Kerns , denn das
war die eheliche Wohnung geblieben , war köstlich gegeben in ihrer
Lebendigkeit , und die Momente der Verzweiflung bei der jungen
Frau Else Kern und nachmals der Zorn des Gatten und die
folgende Versöhnung zeigten sich von echt dramatischem Geiste belebt .
Dabei waren die Haupicharaftcre , der ehrliche , unmanierliche ,
äußerlich und in den Verhältniffen etwas verlumpte Dr . Kem und
sein ähnlich gearteter Bruder , namentlich aber auch die , obgleich im
Lehrerinnen - Examen durchgefallene , doch echt weiblich empfindende
und gebildete Schutzmannstochter sympathisch angelegt und
gut durchgeführt . Andere Figuren waren psychologisch verfehlt und
wirkten allzu „ tragikomisch

"
, oder znm Theil possenhaft . So der

materielle und später als tragischer Vater sich gebärdende Schutz¬
mann , sodann ein junger fatzkenhafter Mime und ein verlumpter ,
sozialdemokratischer Agitator . — Das Stück bietet trotz seiner hand¬
greiflichen , auch technischen Schwächen zweifellos viel Interessantes
und fand lebhaften Beifall . Regie und Darstellung hatten sich
aber auch alle Mühe gegeben . Am besten hat uns Fräulein E u l e r
als Frau Dr . Kern gefallen , eine Rolle , die der sensitiv — nicht
sentimental — empfindenden Künstlerin sehr gut lag . Wir freuen
uns immer , wenn Fräulein Euler vor derartige Aufgaben gestellt
wird , fie weiß sie stets deeent und sympathisch und mit den richtigen
dramatischen Aceenten zn lösen . Eine Charakterleistung ersten Range »
war die des Herrn Wieske als ernsthaft angelegter und dennoch
leichtsinniger Bruder Wilhelm mit feiner originellen , nervösen
Sprechweise . Herr Schwartze als Dr . Friedrich Kem gab sich
sehr natürlich und entfaltete Kraft in den „ großen Momenten "

, und

Herr Schultze machte aus dem Schwiegervater Schutzmann , was
daraus zu machen war . Würdegefühl , geistige Arroganz Vater -
liebe , Verfressenheit und Grobheit , es wohnten eben viele Seelen
in seiner Brust . Herr Heckmann gab das verfloffene Verhältniß
Fran Elses ganz angemesien , wenn sein vorgeschriebene » Wianersch
nur nicht gar so berlinisch geklungen hätte . Herr Stiewe spielte

einen protzigen Hebräer , der mit Elan herausgeworfen wurde , wie
er solche undankbaren Rollen spielt . Vorzüglich war Fraulein
Agts als fteche , klatschsüchttge Zimmervermictherin Wittwe
Schwnmbe ( sie bekam sogar lebhaften Applaus auf offener Scene ) .
Angemessen , aber wieder mit in die Seiten gestemmten Händen
spielte Fräulein Schiller das „ Verhältniß

"
Wilhelms . Herr

Manussi und Herr Schuhmann find auch noch m
'
tt An¬

erkennung zu erwähnen , womit denn das gesammte mitspieleude
Personal glücklich abgethan wäre . Sie Tragikomödie dürfte wohl in
nächster Zett häufig das Repertoire schmücken . Sch . v . B .

Matinee .

Herr Direktor Albert Eibenschütz batte am Sonntag Mittag
im Saal seines Konservatoriums „ zum Besten für verschämte Arme
der Stadt " ein „Künstler - Konzert "

veranstaltet , das recht erfreulich
besucht war . Im Verein mit zwei tüchtigen Instrumentalisten , den
Herren Hock ( Violine ) und W a l l a u ( Cello ) , spielte der Konzettgeber
zuerst das B -dur - Trio von Rubinstein , eine Komposition , die
namentlich in den beiden ersten Sätzen manche Züge krafwoller
Erfindung aufweist und auch hinfichllich der Ausführung in diesen
beiden Sätzen am einheitlichsten wirkte . Auf die hervorragende
Pianistische Begabung des Herrn Eibenschütz habe ich schon bei Ge¬
legenheit feines ersten Auftretens hingewiesen : mit imponirender
Sicherheit beherrscht er sein Instrument ; es ist wahr , im Vollgefühl
seines Könnens thut er hie und da leicht einmal des Guten zu viel :
so , wenn er im Forte und Fortissimo seine eisernen Kräfte gewaltig
zu regen beginnt ; aber selbst mit diesem Fehler ist er noch schätz¬
barer als Andere mit ihren Tugenden ; und überdem gebricht e»
ihm auch keineswegs an Tiefe und Zartheit des Gefühls und an
deffen entsprechender Vermittelung durch alle feineren Niiancen des
Anschlags . Die einzig gültige Reklame für einen Klaviermeister
bleiben immer — feine Schüler , lind so besitzt Herr Eibenschütz
in feiner Galkin Frau Eibeuschiitz - Wnuezek zugleich die beste
Empfehlung für seine Erfolge auch auf pädagogischem Gebiet . Zwei
größere Werke für 2 Klaviere : Saint - Sasns ' Variationen überein
Beethovensches Thema ( Trio des Menuetts aus der Ea - dur - Sonate

op . 31 ) und Chopins Rondo op . 73 — gaben dem Künstlerpaar Gelegen ,
heft , eine reich entwickelte Technik und temperamentvolles Empfinden zn
betätigen ; das Ensemble war , wie gerade in diesem Fall , selbst ,
verständlich : zwei Herzen und ein Schlag ! Zwischen den Klavier ,
nummern sang Fräulein Tony C anstatt einige Lieder mit dem
ihr eigenen einschmeichelnden Vortrag , der sich in der italienische «
Canzonetta von Viardot - Garcia und Webers „Unbefangenheit

" mit
vollkommener Freiheit bewegte ; in Eibenschütz '

„Sehnsucht
"

kämpfte
ihre seiner orgauisirte Musiknatur minder siegreich , doch er¬
freute auch hier der Schmelz und Wohllaut ihres sorglich ge¬
bildeten Organs . Und bann Fräulein Mathilde Haas ( aus Mainz ) ,
welche wir unbegreiflicher Weise in Wiesbaden so wenig zu hören
bekommen : fie zeigte sich von Neuem als eine selten -begnadete
Künstlerin . Welch eine Fülle des Reichthnms in dieser Stimme ;
eine wahrhaft königliche Altistin ! Im Ausdruck des Ernsten ,
Weihevollen und Erhabenen findet Mathilde Haas nicht sobald ihres
Gleichen . Schuberts „ Sei mit gegrüßt

" und ein von ruhiger ,
edler Leidenschaft durchglühtes Lied „Ein Ton " von Eibenschütz
waren gtftem von besonders vornehmer und dabei ganz un¬
mittelbarer Wirkung . Zum Schluß der Matinee ver¬

einigten sich alle die vorgenannten Künstler : Herr und
Frau Eibenschütz am Klavier , Fräulein Cansta11
und Fräulein Haas , dazu der als kunstgeübter Dilettant geschätzte
Herr Dr . Roser ( Tenor ) und unser Meistersinger Herr Ruffenk
( Baß ) — zum Vortrag der Liebeslieder -Walzer von Brahms .
Diese anmuthigeu Tonpoesieen sind in ihrer kleinen Form durch
blühende Erfindung und rclzvokle Gestaltung ausgezeichnet , und
nicht zum Wenigsten durch den liebenswürdigen Humor , bet die
meisten derselben belebt . Der Vortrag verlangt die zartsinnigste
und subtilste Behaichlung : sechs Herzen und ein Schlag . Wenn
die gestrige Wiedergabe in dieser Hinsicht noch zu wünschen übrig
ließ — die Gesangstimmen fügten sich ihrer Färbung nach nicht
recht harmonisch ineinander , die Oberstimme lag für bieSopraniftin
ziemlich unbequem — so wurde doch im Allgemeinen ein zu¬
treffendes Bild des hier noch wenig bekannten Werkes geboten , und
das Publikum gab seinen Dank durch lebhaften Beifall zu er¬
kennen . 0 . D .
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empfehlen speciell für den

zu aussergewöhnlich billigen Preisen :

Abtheihm ^ I .

Kleiderstoffe .

iVaschächte Siamosen und Veloutines in grösster Auswahl ,
das Kleid 5 , 4 , 3 bis

Winter - Bocker , warmer Winterstoff , mit Noppen gestreift und
carrirt , doppeltbreit Robe von 6 Meter

Reinwollene Cheviots in allen neuen Farben Robe von 6 Meter
Carrirte und gemusterte Modestoffe . Ganz enorme Auswahl

für ganze Kleider , sowie auch reizende Dessins für Blousen
und Costümröcke , Robe von 6 Meter

Gestreifte Modestoffe . Letzte Neuheiten für engl . Schneider -
Kleider und Blousen in Wolle und Halbseide

Meter 1 .50 bis 3 Mk . oder Robe 15 , 12 bis
Schwarze Mode - und Trauerstoffe . Grösste Auswahl aller

reinwollenen Gewebe bis zu den feinsten halbseidenen Qualitäten ,
Robe von 6 Meter 18 , 15 , 12 , 10 bis

1 . 80

2 . 50
2 . 70

3 . 50

S Mk .

5 . 50

Fantasie - Modestoffe in den neuesten Frise - Broche ■Geweben in

Wolle und Halbseide , Robe von 6 Meter 20 , 15 , 10 bis

Kammgarn - Cheviot - Äeuheiten , auch für Schneider - Kleider

geeignet , in marine und schwarz , äusserst solide Qualitäten ,
Robe von 6 Meter 15 , 12 und

*n Wolle und Seide in grossen neuen
uiwfäIWv Farbensortimenten

Robe von 6 Meter 12 , 10 , 8 bis

*n schwarz u . farbig , in Damassee ,
Merveilleux , Armure , Moire - Velour ,

Bengaline , Foulard und anderen neuen Webarten ,
Robe von 12 — 14 Meter 35 , 30 , 25 bis

Abtheilnng H

8 MU .

9 Mk .

6 Mk .

M

12 Mk

Leinen und Baumwollwaaren
.

Drell - und Jacquard - Gedecke mit 6 Servietten , reinleinen ,
Gedeck 8 , 7 , 6 und

Damast - Tafelgedecke mit 12 — 24 Servietten , 3,40 bis 6,80 lang ,
Gedeck 60 , 50 , 40 , 35 , 30 , 27 bis

Theegedecke mit 6 — 12 Servietten 18 15 , 10 , 8 , 6 , 5 bis

Srell - tischtucher , reinleinen , Stück 3 .00 , 2 . 50 , 2 bis

amast - und Jacquard - Tischtucher in schönen Blumen - und

Stern - Mustern Stück 8 , 6 , 5 , 4 , 3 bis

Fertige Betttücher , rein - und halbleinen ,
Stück 4 .50 , 4 , 3 , 2 .50 , 2 bis

Fertige Plumeaux und Deckbettbezüge in weiss Damast

und Satin Stück 4 , 3 bis

Bunte Bettbezüge Stück 3 . 50 , 3 und

5 . 00

19 . 00

1 . 75
1 . 50

1 . 75

1 . 50

2 . 50
2 . 00

Kissenbezüge in Leinen und Cretonne , mit Hohlsaum , Einsatz
und Festons , Stück 4 , 3 , 2 , 1 .25 bis

Bunte Kissenbezüge Stück 1 .20 bis
Biber - Betttücher in weiss und farbig in allen Preislagen .

Jacqnard - Schlafdecken , besonders preiswerth ,
Stück 4 , 3 . 50 , 3 bis

Jacquard - und Drell - Handtücher Dtzd . 11 , 9 , 8 , 7 .50 , 6 bis

Damast - Handtücher , reinleinen , Dtzd . 20 , 18 , 12 bis

Gerstenkorn - Handtücher , rein - und halbleinen ,
Dtzd . 12 , 10 , 8 , 6 , 5 bis

Damast - Servietten , reinleinen , Dtzd . 18 , 14 , 12 , 10 bis

Drell - und Jacquard - Servietten , reinleinen und halbleinen ,
Dtzd . 8 , 7 , 5 bis

9o rr ,
75 Pf . |

2 . 25 I
3 . 50 \
9 . 00 I

3 . 00 l
8 . 00 |

|
3 . 50 |

Fertige Damenwäsche .

Damenhemden aus solidem Cretonne in allen Fagons , mit Spitzen ,
Trimming und Handfestons Stück 2 , 1 .75 , 1 . 50 , 1 .25 bis 0 . 90 Pf .

Damenhemden mit reicher Stickerei , aus feinem Madapolame
Stück 5 , 4 , 3 .50 bis 2 . 00

Damen - Beinkleider aus solidem Cretonne , mit Stickerei und

Festons Stück 2 , 1 . 75 , 1 .50 bis 1 . 00

Damen - Beinkleider aus Satin Crois ^ e , geraubt u . ungerauht Pique ,
Stück 4 , 3 , 2 .50 , 2 bis 1 . 20

Damen - Nachtjacken aus Piqu6 , Croise , Satin , mit Stickerei und

Handfestons Stück 3 .50 , 3 , 2 . 50 , 2 , 1 .50 bis

Damen - Machthemden mit reicher Stickerei und Handfestons ,
aus solidem Madapolame und Croise Stück 5 , 4 . 50 , 4 , 3 bis

Frisirjacken in grösser Auswahl , Stück 5 , 4 bis

Hochelegante Garnituren , Nachthemd , Taghemd und Beinkleid ,
mit reicher Stickerei und Einsätzen , Garnitur 25 , 18 bis

Zier - und Hausschürzen in riesiger Auswahl u . allen Preislagen .
Seidene und wollene Schürzen Stück 5 , 4 , 3 , 2 bis

1 . 00 l

2 . 50
3 . 00 |

16 . 00
'

f

1 . 00 i

Herren - Oberhemden und Nachthemden
,

sowie Arbeitshemden
in grosser Auswahl und in jeder Preislage .

Unterrücke in Seide und Halbseide und Moire - Velour , reichhaltigste Auswahl , Stück 25 , 20 , 18 , 12 , 10 , 8 bis 3 . 75

Unterröcke in Wolle und MoirS Stück 10 , 8 , 6 , 5 , 4 , 3 , 2 bis 1 . 50

Unterröcke in Veloutine , Flanell und Calmuc Stück 4 , 3 , 2 .50 , 2 bis 0 . 75

Morgenröcke in Wolle und Veloutine Stück 18 , 15 , 12 , 10 , 6 , 5 bis 3 . 00

Matinees in Wolle und Veloutine _
Stück 10 , 8 , 6 , 5 bis 3 . 00

Herren - und Damen - Regenschirme in Seide und Gloria Stück 8 . 50 , 7 , 6 , 5 , 4 bis 2 . 2 »

Hemdenblousen in Wolle und Veloutine Stück 7 , 6 , 5 und 2 Mk .

Besonders preiswerth !

Weisse leinene Taschentücher
, Ä 0 . 90,1 . 25,1 . 50 3 . 50 .

Weisse leinene Batist - Taschentücher ,
<| G ■/■ Dutzend 2 . 25

,
3 . 00 5 . 00 ,

Taschentücher mit Monogramm , SV “ “ 1 in wei ” und T6i ” 4 . 50
,

3 . 50
,

3 . 00
,

2 . 50 * 1 . 50 .

Batist - Hohlsaumtücher , grösste Billigkeit ,
Stück 10 Pf .

W Umtausch bis 31 . December er . gestattet !
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Guy de Maupaflant .

« Die Bande des Blut » gelten nichts , wenn nicht
♦ Liebe , stete Liebe sie heiligt . Ein herzlose » Kind ist
I fremder , als ein Fremder , denn cs hat kein Recht , gleich¬

gültig gegen seine Mutter zu sein .

< 1__ ,

( Nachdruck verboten .)

Dergeffen .

Novelle von La Kosde .

Es giebt Frauen , die im Alter schöner sind , als sie es

jemals in ihrer Jugend gewesen waren . Zu diesen gehöre
ich . Mein Teint war dunkel , meine Züge unregelmäßig ,
düster , ernst . Niemand fand mich hübsch , außer mein Vater ,
vnd selbst dieser hatte keinen andern Schmeichelnamen für
mich als „ die Schwarze " . Und doch wäre ich so gerne
weiß und rosig gewesen . Eine Zeit lang war es ein großer
Kummer für mich , daß ich nicht hübscher war , denn ich
schrieb diesem Umstand die Schuld zu , daß soviel Leid und

Jammer über mich kam . Meine Mutter habe ich nie ge¬
kannt , sie war bei meiner Geburt gestorben , und mein Vater ,
dessen Liebling ich allerdings war , halte wenig Zeil für
mich übrig , er war Chemiker und lebte ganz seinem Berufe .
Wir sahen wochenlang Niemand , denn er wollte in seinem
Studium nicht gestört fein . Die Sonn - und Feiertage aus¬

genommen , befand er sich vom frühen Morgen bis in die

späte Nacht in seinem Laboratorium ; kaum daß er sich Zeit
ließ , die Mahlzeiten mit mir einzunehmen . Winter wie
Sommer lebten wir in dem großen , alten Hause außerhalb
der Stadt , welches allgemein „ das Schloß

"
genannt wurde ,

das aber mit seinen nicdern Fenstern und seinem Schindel -

dache nichts weniger als einem Schlosse ähnelte . Für mich
war es mit seinem verwilderten Garten , der sich an der

Rückseite anreihte , ein Paradies gewesen . Ich mochte un¬

gefähr acht Jahre alt gewesen sein , als der Vater mich
küßte und mir sagte : „ Heute kommen sie , Deine beiden

Schwestern
"

. O , welch ein Glücksjubel da mein kleines

Herz durchströmte ! Ich hatte SchwesternI Davon halte
ich ja nie eine Ahnung gehabt . „ Wo waren sie denn all
die Zeit über ? und warum kamen sic nie ? "

rief ich und

sprang wie toll vor Freude um den Vater herum . „ Ich
habe Schwestern , die ich lieben kann , mit denen ich spielen
darf ! Werden sie nun immer bei mir bleiben ? " fragte ich .

» Wir lassen sie nicht mehr von uns fort , sie müssen in
meiner Stube bei mir schlafen , und alle meine Puppen will

ich ihnen geben . "

Trotz meiner ungestümen Freude empfand ich doch , daß
der Vater nicht den ähnlichen Jubel hatte wie ich , er sah
vielmehr erschrocken , beunruhigt und beängstigt aus . „ Du
wirst ihnen also freundlich entgegen kommen , kleine Schwarze

"
,

bat er , „ und wirst recht artig fein , nicht wahr ? "

Wie kann er doch nur so fragen , dachte ich staunend .
Ich möchte sie ja tobt küssen die Lieben . O , wenn sie nur
schon da wären !

Ein paar Stunden später waren sie da . — Doch welch
eine Enttäuschung ! — Die erste in meinem Leben , die einen

tiefen Eindruck auf mich machte — denn ach ! es waren ja
keine kleinen Mädchen wie ich , sondern große , stolze Damen .
— Und was für Damen ! Gott , wie schön , wie vornehm ,
aber ach ! wie fremd , kühl und gemessen gegen mich . Als

sie dem Wagen entstiegen und den Vater begrüßten , da

guckte ich traurig in den Fond des Wagens und rief weinend :

„ Wo sind denn meine Schwestern ? "
„ Hier

"
, sagte der

Vater und führte mich zu den großen , blonden Damen ;

„ das sind Deine Schwestern , die Du lieben wirst .
"

Zögernd und erschrocken trat ich ihnen näher und blickte

sie an . Schön waren sie , das bemerkte ich schon damals ,
weiß und roth wie Lilien und Rosen , aber ans den Hellen ,

blauen Augen da strahlte keine Liebe mir entgegen , sondern
ein Etwas , für das ich dazumal noch keinen Namen wußte ,
was aber erschreckend auf mich wirkte . — Sie zogen sich
von mir mit einer Gebärde zurück , als wäre ich schmutzig ;
und doch hatte ich mein Festkleid an , und mein Haar war
noch naß von dem vielen Wasser , mit dem ich es glatt ge¬
strichen hatte . — Die spielen nicht mit mir , dachte ich —
die mögen mich nicht , fühlte ich instinktiv . Und in der
That , sie mochten mich auch nicht . — Ich war ihnen zu¬
wider . Meine Existenz allein schon beleidigte sie . — Sie
nannten mich nie anders als „ Fratz

" . „ Du Anna,
"

rief
ich einmal in die Küche stürmend , wo eben unsere alte
Köchin Kuchen buk , „ sie nennen mich immer Fratz . Was
ist denn ein Fratz ? " Anna war eine mürrische , vergrämte
alle Jungfer , für die ich höchst wahrscheinlich auch nur ein
Fratz war , denn sie gab sich nie mit mir ab , erfüllte jedoch
sonst streng ihre Pflicht gegen mich , sie sorgte für mein
leibliches Wohl und ließ mich den Tag über völlig unbe¬
helligt . Als sie mein hochrothes lhränenüberströmtes Gesicht
sah , mochte sie Mitleid mit mir empfinden . „ Ach was !"

rief sie ärgerlich , „ das sind elegante Damen , beide schon
längst verheirathet , gegen sie bist Du freilich nur ein Fratz .

"

„ Aber was ist denn ein Fratz ? "
fragte ich mit zäher Be¬

harrlichkeit . Anna sann einige Minuten nach . „ Nun ja, "

sagte sie , „ weißt Du , Fratz ist etwas — wie soll ich denn
gleich sagen ? — ein ungezogenes Kind .

"
„ Ich war aber

nicht ungezogen ! "
rief ich zornig . „ Glaub '

schon,
" brummte

sie , „ aber es ist Deinen Schwestern im Grunde genommen
auch nicht zu verdenken , daß sie sich Deinetwegen ärgern .
Es war doch von Deinem Vater eine — *

„ Was ? "
fragte

ich . „ Das verstehst Du noch nicht .
" Nein , ich verstand

' es
auch nicht , und Anna wollte mich durchaus nicht aufklären ,
und als ich immer dringender wurde und nicht mehr aus
der Küche ging , da ärgerte sie sich und gab mir zuletzt einen
Klaps auf den Kopf und schalt : „ Jetzt geh einmal hinaus .
Du Fratz Du ! "

Denselben Abend noch , als Alles schon glaubte , daß ich
schlief , schlich ich mich in die Stube meines Vaters . Dieser
faß noch an seinem Schreibtisch , las aber nicht , noch schrieb
er , sondern hielt ein Bild in den Händen , das er traurig
ansah . Als er meinen Eintritt gewahrte , fuhr er erschrocken
auf und fragte , was ich wolle . „ Ich möchte wissen , was ei »
Fratz ist ? "

fragte ich erregt . Er hob mich liebevoll auf
fein Knie und antwortete . „ Das ist ein Kind — ein Kind
— "

„ das man nicht mag,
"

ergänzte ich . „ Das wird sich
noch geben,

"
tröstete er wehmüthig . „ Später , wenn Du

älter bist , werde ich Dir Alles erklären .
"

Die Schwestern blieben einige Wochen bei uns . Mit
mir sprachen sie keine drei Worte . Sahen sie mich , so
blickten sie über mich hinweg , näherte ich mich ihnen , fo
zogen sie ihre Kleider an , als wolle ich sie beschmutzen .
Diese ihre unnahbare Kälte und Verachtung , welche sie mir

stets bezeigten , empörte mich . Zuletzt mich ich ihnen scheu
und ergrimmt aus , und oft kam ich selbst nicht einmal mehr
zu Tisch . „ Wo ist denn der Fratz heute den ganzen Tag ? "

fragte die eine den Vater . Ich hockte draußen im Garten
unter dem Speisezimmer und hörte Wort für Wort . „ Ich
weiß es nicht,

" antwortete mein Vater . „ Aber, "
lispelte

die jüngere , welche auch die schönere war , „ Du kannst daS
Kind nicht so verwahrlosen lassen . Bedenke , es trägt nun
doch einmal Deinen Namen , es muß erzogen werden . Ich
rathe Dir , thne es fori in eine Schule .

"
„ Was soll denn

einmal ans dem Fratzen werden ? "
fing die ältere —

Isabella hieß sie — wieder an . „ Hast Du irgend einen

bestimmten Plan mit ihr ? "
„ Ich ? "

fragte der Vater , und
ich hörte das Zittern seiner Stimme . „ Nein — wie sollte
ich ? — seid nicht Ihr beide da ? "

„ Aber Papa ! rief
Isabella , „ mein Gatte würde sich bedanken für den Fratzen
— und der meiner Schwester ebenfalls . Gieb ' das Kind in
eine Schule , laß

' es ausbilden , damit es sich einmal selbst

fortbringen kann , auf uns rechne nicht . Die Mutter würde
sich im Grabe umwenden , wüßte sie , welch eine Nachfolger !«
Du ihr gegeben . " Eine Zeit lang war Alles still im
Zimmer , bann hörte ich den Vater in großer Erregung
sprechen : „ Ich hatte nicht im Sinne , mit Euch darüber zu reden ,
nun Ihr aber längst vergangene Zeiten herauf beschwört
und vernarbte Wunden wieder aufreifet , ist es Eure Schuld ,
wenn Ihr Dinge zu hören bekommt , die Euch nicht angenehm fein
können . -- Ich tuar ein junger , armer Student , als sich Euere
Mutter , die Gräfin Waldern , in mich verliebte . — Ob daS
Liebe war ? — Ich habe wenig in meiner Ehe davon ge¬
spürt , ich glaube , es war fehlgeschlagene Hoffnung , Rache ,
beleidigter Stolz , daß sie mich zum Manne nahm , weil
gerade kein besserer da war . — Ich habe schwer gelitten -
ihr Hochmuth , ihre Herzenskälte verbitterte mir jede frohe
Laune , ihr starrer Egoismus beeinlrächligte mein Leben .
Von ihrem Reichthum hatte ich keinen Nutzen , denn sie hatte
mich zu Euren Gunsten enterbt , und als Wittwer war ich
eben so arm wie vorher als Student , aber ich entbehrte ihr
Geld nicht . Ich konnte auch ohne dasselbe leben und lieben
und das einzige Glück , das ich jemals genossen , war das ,
welches mir meine zweite Frau , das einfache Bauern¬
mädchen , während dem kurzen Jahre unserer Ehe schenkte .
Daß Ihr meine Florl nicht als Euere Schwester behandelt ,
ist hart für mich , denn nach meinem Tode wird sie gänzlich
mittellos fein . "

Was Vater und Schwestern noch weiter zusammen
sprachen , weiß ich nicht mehr , mir ging das Ebengehörke
wie ein Mühlrad im Kopfe herum . Also meine Stief¬
schwestern waren cs — deshalb nannten sie mich „ Fratz . — *

Nie , nie wollte ich zu ihnen . Ich wollte lernen , viel lernen ,
um nicht zu ihnen kommen zu müssen . Ach , in jener Stunde
durchkreuzten meinen Kinderkopf schon die Sorgen erwachsener
Menschen , aber seitdem wuchs mit jeder Stunde der Ent¬
schluß in mir , auf eigenen Füßen zu stehen , und das er¬
leichterte auch die Trennung von meinem Vater . Wir lagen
uns in den Armen , mein alter Vater und ich , drückten uns
ans Herz und sahen uns in die Augen , als sollten wir unS
niemals wieder sehen , und — wir sahen uns auch nicht
wieder . —

Ich kam in eine Erziehungsanstalt , wo ich blieb , bis ich
groß genug war , in die Welt hinaus zu treten , um zu
kämpfen für meine Existenz . Mit siebzehn Jahren wurde
ich entlassen , und bis ich eine Stelle hatte , war ich nun
doch gezwungen , in dem Hause meiner Stiefschwester , der

Gräfin Isabella Norden , Zuflucht zu nehmen . Wie aber
staunte ich , als ich erst da erfuhr , daß ich eine Stiesnichte
besaß , die sogar um zwei Jahre älter war als ich . Diese
Nichte — Sidonie hieß sie — war von überraschender
Schönheit . Meine Augen konnten sich von ihrem Anblick
kaum trennen . Alles was meine Phantasie sich bisher als

Schönheit vorgestellt , fand ich in ihr vereinigt . Ihre Gestalt
war groß und vom fchönsten Ebenmaß , ihre Haltung graziös
und elegant , der Teint blendend weiß , die Haut fo durch¬
sichtig und gart , daß man an den Schläfen die blauen
Adern sah . Ihre großen , schwarzen Augen mit den langen
Wimpern und feingezeichneten Brauen waren geradezu
prachtvoll . Seit jener Stunde , wo ich mich von den

Schwestern als häßlicher Fratz betitelt hörte , war ich auf¬
merksam geworden auf den Unterschied zwifchen schön und

häßlich , früher achtete ich nicht darauf , beim die alte Anna

sprach mit mir nicht darüber . Im Institut aber , da tuschelten
die Mädchen eifrig untereinander davon , und auch sie alle
erklärten mich einstimmig für häßlich . Das war fein ge¬
ringer Schmerz für mich . Welch ein besonderes Glück , so
schön zu sein wie Sidonie , dachte ich , aber dieses Glück —

denn als solches empfanden es auch ihre Eltern — strömte
keinen Segen über ihre Umgebung aus , wenigstens nicht
auf mich .

( Fortsetzung folgt .)

Die neuen Büffel
eHBHBHeeeeaHHHeeaeeeeeBeeaeeaeiMtaaHs ™
Leder - Gegenstände zum Brennen u . Malen sind eingetroffen . Hoch¬
modern , solide und elegant bei billigen Preisen . 15705

Vie «or *fcfre « unstanstalt , Taumissiratze 13 .

15673 ]
I

Visiten - n . fiIiickwiiiisch - Karten
in reichster und neuester Musterauswahl

empfiehlt billigst und bittet um mögl . frühz . Aufgabe

H . W . Zingel , Buch - u . Steindruckerei ,

Hot » Iu - Piv -- Eolli wk . 5 .50 , 5 Md .
VlWill l VllllVl Butter u . 5Pfd . Honig Mk . 4 .50 ,

Fetigänse u . Enten , frisch geschlachtet , fein gerupft 10 Pfd . Mk . 4 .50 .
6ternli «- b , Xiltftt 39 ( via Breslau ). F75

fache
Buckskin - u . Cheviot - Heste .
zu Herren - und Knaben -

Anzügen , Paletots , Hosen ,
Joppen geeignet , sowie einen
Posten Stück - Waare
offerire ganz besondere
billig . 12111

Carl Mellinger ,
Ecke Ellenbogen - u . Neugaste .

Peter Haber
,

Graveur ,
Hä Tu erfasse IO , Vdb . II . St . ,

liefert Gravirungen auf alle Metalle , sowie auf
Glas , Kautschukstempel . Firma - , Brust - und
Elfenbein , Selbstfärber , Mützenschilder ,
Schildpatt etc .« Datumstem pel , Schablonen ,
Messingstempe ! , Petschafte , Brenneisen ,
StaMstempel , Thürsehilder , Stempelkissen eto .

Bringe meine Specialitäten .
In - und ausl .

Schmuck - und Lederwaaren
in bekannter Güte und billigsten Preisen in

empfehlende Erinnerung .
Auf alle übrigen Artikel gewähre wegen

Geselliifts - Veräuderung u . - Verlegung
IO "/ » Rabatt .

Ferd . Maekeldey , Wilhelmstr . 32 .

15172

GWWer GelegenWlMs !
Hochfeine sehr schwere gold . Anker - Savonnet -Remont .-Uhr m .

Chronograph u . Repititiou ( Std . , Viertel u . Min . schl.), sowie
hochfeine massiv gold . Uhr - Armbänder , m . Brillant , Rubinen u .
Smaragden besetzt , zu verkaufen . 15812

Uhren jeder Art u . mehrsährige Garantie »
Goldwaaren . — Trauringe .

Stets Gelegenhcitrkäufe aus Lager .

Carl Becker , Uhrmacher ,
6 . Nerostraß « 5 »

Wohlgeriiche fiir
’

s Taschentuch
von 75 Pf ., 1 Mk . u . höher . In grosser Auswahl .

Heliotrope , Jockey - Club , Lilas - Blanc , Mücucl , Veilchen ,
Moosrose , Jlang - Jlang , Ess - Bouquet etc . als Weihnachtsgeschenk
bei Beginn der Ballsaison passend , empfiehlt 16034

W . Salzbach ,
Parf .- u . Seifenwaaren - Handlung , Spiegelgasse 8 .

Eine Ausnahme
für den Verkauf von Patent -Kindcrststhlen , neuesten Sport¬
wagen , Kinderschutzgittern u . Lausstühlen findet nur noch
diese Woche statt , staunend billig , im

Mermgen - Mlal - MWrln MeM . 12 .

_______________ ( Kein Laden . )

Badhaus z . Rheinstein
,

Webergasse 18 .

Bäder ä 50 Ff .

Im Abonnement billiger .
"Wäsche und Bed . incl . 13800

tS" „III IHM an

I
Haararbeiten ,

I
feine moderne Ausführung , zu billigen Preisen in 1
eigenem Atelier . 14913 I

M . Jung , Friseur ,

Wilhelmstratze S , Hotel Metropole .
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Bekanntmachung .
Die Annahme der Packetsenduugen

"
mit Werthangabe ,

sowie der Einsch » ibpacketr erfolgt während der diesjährigen
Weihnachtszeit und zwar vom 19 . bis einschließlich 24 Dezeniber
in dem Hache Luifenftratze S in dem Zimmer No . 7 ( Ausgabe¬
stelle für gewöhnliche Packele ) . *

Wiesbaden , 10 . Dezember 1898 .
Kaiserliches Postamt . Tamm .

In der Strafsache
gegen

den Fuhrknecht Heinrich Itzlas zu Biebrich , geboren zu
Merenberg am 13 . August 1865 . evcing . , vorbestraft , wegen
Beleidigung , hat das Königliche Schöffengericht zu Wies¬
baden am 11 . November 1898 für Recht erkannt :

Der Angeklagte wird wegen Beleidigung zu einer
Geldstrafe von 15 Mark , im Unvermögensfalle für
(c 5 Mark zu 1 Tag Gefängniß und in die Kosten
des Verfahrens vcrurtheilt .

Dem Schutzmann Felbhaus hier wird die
Befugniß zugesprochen , den entscheidenden Theil des
Urtheils , soweit er die Beleidigung betrifft , binnen
4 Wochen nach Zustellung einer Ausfertigung des
rechtskräftigen Urtheils durch einmalige Einrückung im

„ Wiesbadener Tagblatt " auf Kosten des An¬
geklagten zu veröffentlichen . F 249

gcz . Stammler . Müller .

Die Richtigkeit der Abschrift der Urtheilsformel wird
beglaubigt und die Vollstreckbarkeit des Urtheils bescheinigt .

Wiesbaden , den 14 . Dezember 1898 .
Bauer ,

Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts .

Bauplatz - Bersteigeimng .

« « den 21 . Dezember 1898 , Vormittags
10 Nhr beginnend , wird im Rentantts - Alürean ( Herrn « -M - n -
straße 7 ) dahier das dem Nassauischen Eentral - Studienfonds
^ hörige , an der Dotzheimerstratze ( No . 48 ) Hierselbst belegene
Gnmdstuck Lagerbuchs No . 5650 a im Flächengehalte von 5 a
59 rim öffentlich versteigert . Nach 11 Uhr werden neue Bieter
mcht mehr zugelaffeu , sondern die Versteigerung wird nur unter
® enjetngcn fortgesetzt , welche bis dahin ein Gebot abgegeben haben .

Wlesbaden , den 16 . Dezember 1898 . 15976
Königliches Domäncn -Rentamt .

Bekanutmachunq .
Nachstehend werden die auf die Straß

'
enreinignng bezüglichen -

» eftnnmungeu her Pol,ze, -Verordnungen vom 10 . Juli 1876
'

bezw
15 . Januar 1896 und 22 . Oktober 1897 wiederholt mit dem Be¬
merken zur öffentlichen Kenntnis ) gebracht , daß Zuwiderhandlungenm Zukunft Uiinachstchtlich geahndet werden und daß die Stadt¬
gemeinde sich bislang nur verpflichtet hat , die Fahrbahnen und
Kreuzungen her chanssirten Straßen , sowie die Trottoirs vor
städtischen Grundstücken und die Kreuzungen der Pflaster -
fahrbahnen täglich reinigen zu lasten .

Die in Betracht kommenden Bestimmungen lauten :

Reinigung der Stratzen .

, § 79 . Dor jedem Grundstück , sofern es nicht an den nach -

L
^ tiaucn belegen ist , muß , falls nicht die Vorschriften in

8 . ° u ^ latz greifen , an fedem Tage , ausgenommen an Sonn - und
Feiertagen , ipareftens bis 9 Uhr Vormittags das Trottoir und die
deviielben entlang laufenden oder dasselbe kreuzenden Gossen gründ¬
lich gerernigt werden , desgleichen die Fahrbahn bis zur Mitte der
Straße , soweit deren Remigung nicht städtischer Seits besorgt wird .

In nachgenannten Straßen :
Barenstraße , Bahnhofstraße , Große Burgstraße , Kleine Burg -

Elisabetheustraße Frankturterstraße ( zwischen Wilhelm - und
d ' kMadterstraße ) , Geisbergstraße ( bis No . 13 und 18 einschließlich ) ,© olbgaffe , Sasnergaffe Kaster -Friedrichplatz , Kirchgaste , Kochbrum .en -

Kursaalplatz . Langgaffe , Marktstraße , Marktplatzmit Ausnahme der Berkaussstände , Mauritiusplatz , Mühlaaffe ,
L " ° ^ aße , Nerothal ( bis zur Nerothalstratze ), Paulineustraße :
Oueniraße , Rhemstraße ( zwischen Wilhelmstraße und Kirchgaste ) ,Saatgaffe ( zwilchen Nero - und Tamiiisstraße ) , Schützenhofstraße
( unterer Theil ) , Sonnenbergerstraße ( bis zum Leberberg ), Spieqel -
Miste , Taunusstraße , Webergaffe ( von der LiMggafse bis Kaiser -
Friedrichplatz ) , Wilhelmstraße , Wilhelmsvlatz hat die Straßen -
reimgnng zu erfolgen :

» • der Zeit vom 1 . April bis 30 . September bis 6 ' / - Uhr
Vormittags ,

b . in der Zeit vom 1 . Oktober bis 30 . März bis 8 Uhr Vor -
Mittags .

. „ vAn dem ben Somi - und Feiertagen vorhergehenden Werktage
ist die Reinigung allgemein und zwar in der vorstehend unter a an¬
gegebenen Zeit zwischen 7 und 8 Uhr Nachmitrogs , in der unter b
angegebenen Zeit zwischen 4 und 5 Uhr Nachmittags nochmals
vorzunehmen .

. Das Einkehren des bei der Reinigung sich ergebenden Schlammes
und Kehrichts in die Straßeueanäle ist verboten .
n s. § .ct trockener Witterung — ausgenommen bei Frostwetter —
finö _ Trottoir und Fahrbahn vor der Reinigung derart mit Waster
zu begießen , daß ein Erregen von Staub nicht stattsinden kann .

~
Reinige « btt Schnee und Frost .

o
8 (

t r gefallener Schnee ist tagsüber von Morgens
8 Uhr ab sofort zu entfernen , damit er nichr feftfrieren kann .

lieber Nacht oder infolge außerordentlich starker Schneefälle
bereis bei Tage festgefrorener Schnee ist beim nächsten T hau Wetter
sofort zn beseitigen , inzwischen ist das Trottoir aber nach Maßgabe
des ff 47 durch Streuen mit Sand pp . gangbar zu erhalten .

Die Straßenrimien muffen auch wahrend Frost - und Schnee -
Wetters für den Wasserlauf offen gehalten werden .
. . r ,

® ei der Reinigung der Trottoirs von Schnee und Eis dürfen
dieselben nicht zerstört ober beschädigt werden , namentlich dürfen
Spitzhacken , Arzte , Beile und ähnliche Arbeitsgeräthschasten znm
Reinigen der Trottoirs von Asphalt , Cement , Blatten pp . keine
Verwendung finden .
. Zuwiderhandlung gegen diese Bestimmungen werden mit der
tu § 85 der Polizei -Verordnung vom 10 . Juli 1876 vorgesehenen
Strafe geahndet .

Die in den § § 47 , 79 und 80 festgesetzten Verpflichtungen
liegen ob :

a ) dem Eigenthümer des Grundstückes ,
d ) bei Grundstücken , welche Corporatioiien , Curatelen , Tntekn

angehören : dem Vorsteher der Corporation , dem Kurator
ober Tutor ,

c ) in den Fällen , in welchen von den sub a — b genannten
Personen ein Unternehmer zur Straßeiireinigmig ordmings -
mößig bestellt worden ist und derfelhe der Polizei - Directtou
gegenüber feine Verpflichtung schriftlich anerkannt hat : dem
Unternehmer ,

i ) bei kaiserlichen , königlichen oder städtischen GrundstückeR :
dem Verwalter , Mietder ober Rntzmiethcr .

WteSbadcn , den 30 . November 1898 .
Prinz von Stntibor .

Einladung
zur SSfnng von Ronjahröwunfch - Slblöfungskarten .

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen
beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kmntniß zu bringen , daß
auch in diesem Jahre für diejenigen Personen , welche von den
Gratulationen »um neuen Jahre entbunden fein möchten ,
Reujahrswunsch - Abtüsungskarten seitens der Stadt aus -
gegeben werden . Wer eine solche Karte erwirbt , von dem wird
angenommen , daß er auf diese Weise seine Glückwünsche darbringt

verzichtet Besuche oder Kartenzusendungen

Kurz vor Neujahr werden die Manien der Karteninhaber ohne
Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffentlicht und f. Zt .
durch öffentliche Bekamitmachung eines Verzeichnisses der Karten -
mimmern mit Beisetzung der gezahlten Beträge , aber ohne Nennung
der Name » Rechnung abgelegt werden .

Die Karten können auf dem städt . Armenbüreau , Rathhaus ,
Zimmer No . 13 , sowie bei den Herren :

Kaiffmami C . Mertz , Wilhelmstr . 18 ; Kaufmann Möbns ,
Tannusstr . 25 ; Kaufmanu Roth , Gr . Bnrqstr . 3 ; Buch¬
händler Adolf Wilhelms , in Firma Hermann Schellenberg ' sche
Buchhandlung , Oranienstr . 1 , und Kaufmann Unverzagt ,
Langgasie 30 ,

gegen Entrichtung von mindestens 2 Mk . für das Stück in Empfang
genommen werden .

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohlthätigeu
Zwecken Verwendung finden und dürfen wir deshalb wohl die
Hoffnung aussprechen , daß die Betheiligung auch dieses Jahr eine
rege sein wird .

Schließlich wird noch bemerkt , daß mit der Veröffentlichung
der Namen schon mit dem 23 . Dezember er . begonnen und das
Hauptverzeichnitz bereits am 31 . Dezember veröffentlicht
werden wird . *

Wiesbaden , ben 12 . Dezember 1898 .
Der Magistrat . Armen -Verwaltung : Mangold ,

Verabreichung warmen Frühstücks au

arme Schulkinder .
Die vor Jahren nach dem Vorbilde anderer Städte auf An¬

regung eines Menschenfreundes zum ersten Male eingeführte Ver¬
abreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder

"
erfreute sich

seither der Zustimmung und werkthätigen Unterstützung weiter
Kreise der hiesigen Bürgerschaft . Wir hoffen daher , daß der erprobte
Wohlthättgkeitssinn unlerer Mitbürger sich auch in diesem Winter
bewähren wird , indem sie uns die Mittel znfließen lassen , welche
uns in den Stand setzen , jenen armen Kindern , welche zu Hause
Morgens , ehe sie in die Schule gehen , nur ein Stückchen trockenes
Brod , ja mitunter nicht einmal dies erhalten , in der Schule einen
Teller Hasergrütz - Suppe und Brod geben lassen zu können .

Im vorigen Jahre konnten gegen 550 von den Herren Haupt -
lehrcrn ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeil des Winters
gespeist werden . Die Zahl btt ausgegebenen Portionen betrug
nahezu 40,400 .

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt und von Aerzten und Lehrern gehört hat , weich '

günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist gewiß gerne
bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck $u bringen .

Wir haben daher das Vertrauen , daß wir durch milde Gaben
— auch die kleinste wird dankbar entgegengenommen — in die Lage
gesetzt werden , auch in diesem Jahre dem Bedürfniß zu genügen ,

lieber die eitigegnugcn Beträge wird öffentlich guittirt werden .
Gaben nehmen entgegen die Mitglieder der Armen -Depntation :

Herr Stadtrath Beikel , Pagenstecherstraße 4 ,
Herr Stadtrath Dr . Bergas , Luisenstraße 20 ,
Herr Stadtverordneter Stent , Friedrichstraße 8 ,
Herr Stadtverordneter Änefelt , Neiostraße 18 ,
Herr Stadtverordneter Krekel , Dotzbeimerstraße 26 ,
Herr Stadtverordneter Stamm , Wellritzstraße 40 ,
Herr Bezirksvorsteher HSpp , Adelheidstraße 91 ,
Herr Bezirksvorsteher Eapito , Bleichstraße 21 ,
Herr Bezirksvorsteher Zollinger , Schwalbacherstraße 25 ,
Herr Bezirksvorsteher Berger , Mauergaffe 21 ,
Herr Bezirksvorsteher Rumpf , Saalgaffe 18 ,
Herr Bezirksvorsteher E . Müller , Feldstraße 22 ,
Herr Bezirksvorsteber St . Hoffman » , PhilippSbergstraße 43 ,
Herr Bezirksvorsteher Diehl , Emserstraße 73 ,

sowie das städtische Armenbüreau , Ralhhans , Zimmer No . 12 ,
und der Botenmeister , NathhauS , Zstumer No . 19 .

Ferner haben sich zur Entgegenuahme von Gaben gütigst
bereit erklärt :

Herr Kaufmann Emtt Hees jun . , Inh . btt Firma C . Acker
Nachfolger , Große Burgstraße 16 ,

Herr Kaufmann N . Engel , Tannusstraße 4 ,
Herr .Kaufmann llnverzagt , Langgasse 30 ,
Herr Kaufmann A . Mollath , Michelsberg 14 ,
Herr Kaufmann Koch , Ecke Michelsberg und Kirchgasse ,
Herr Buchhändler Adolf Wilhelms , in Firma Hermann

Schellenberg ' sche Buchhandlung , Oranienstraße 1 , Ecke der
Rheinstraße . *

Wiesbaden , ben 17 . Oktober 1898 .
Namens der städt . Armeu -Dipntation :

Mangold , Beigeordneter .

Bckautttmachuug .
Nachdem die Listen zur Abgabe der Aeußernngtu für oder gegen

dir Errichtung einer Zwangsimiung für das
1 . Glaserhm dwerk ,
2 . Schueiderhaudwerk ,
3 . Schreinerbandwerk ,
4 . Schuhmacherlwndwerk ,

nach Ablauf der festgesetzte » Frist geschloffen worden sind , liegen die¬
selben werktäglich in bet Zeit vom 14 . dis 28 . Dezember l . I ., incL
von Vormittag » 10 bis Mittags 12 ' / - Uhr , im Rathhause , Zimmer
No . 35 , zur Einsicht und Erhebung etwaiger Einsprüche brr Be -
theiligteii offen .

Einsprüche , welche nach Ablauf der Frist angebracht werden
bleiben unberücksichtigt . *

Wiesbaden , den 10 . Dezember 1898 .

_________
Ter Cornmissar . I . A . : Mangold , Beigeordneter .

Bekanntmachung .
Nachdem die Liste zur Abgabe der Aeußenmaen für oder gegen

die Errichtung einer Zwaugsiaimug für da ? Küserhandwerk nach
Ablauf der festgesetzten Frist geschlossen worden ist , liegt dieselbe
werktäglich in der Zett vom 20 . Dezember L F . bis 3 . Januar
n . I . ind . , Vormittags 10 bis Mittags 12 " ; Uhr , im
Rathhause , Zimmer No . 35 , zur Einsicht und Erhebmtg etwaiger
Einsprüche der Belheiliglcn offen .

Einsprüche , welche nach Ablauf der Frist angebracht werden ,
bleiben unberücksichtigt . *

Wiesbaden , den 16 . Dezember 1898 .
Der Commiffar . Im Auftr . : Mangold , Beigeordneter .

Bekanntmachung .
Dienstag , den 20 . d . Btt , Vormittags 11 Uhr , wird in

dem Bullensvallgebäube Dotzheimerstratze 61 hier ein fetter Bulle
versteigert . *

Wiesbaden , den 10 . Dezember 1898 . Der Magistrat .

Bekanntmachung .
Eine Parthie altes , zu Bauzwecken aber geeignetes Bauholz

( ca . 25 cbm ), von dem Um - und Erweiterungsbau bet Lkhrstraße -
Schule verrührend , soll am Dienstag , den 20 . d . SW. ,
Vormittags 12 Uhr , ebendaselbst auf bas Meistgeboi versteigert
werden .

Kauflustige werden mit dem Bemerken eingeladen , daß die Ber -
kaujsbediuguugen im Termin bekannt gemacht » erben . *

Stadtb/iuamt , Abtheilung für Hochbau .
Der Skadtdaumeister . Genzmer »

Natrrral - Bervflegurrgsstatiorr .
Der Witttrr ist eingetroffen und find damit vielen unserer

Mitmenschen mannigfache Entbehrungen tniferlegt worden .
Mit am härtesten werden dadurch die „ armen Wanderer '

betroffen , die jetzt in der Fremde von Ort zu Ort ihre Beschäftigung
suchen müssen . Nun nabt das liebe Weihnachtsfest , an dem Jeder
gerne die Semen mit einer Gabe erfreut .

Um unsere Anstalt in den Stand zu setzen , uni die Weihnachts¬
zeit den bei uns verpflegten Wanderer » , welckie fern vom Hciumtb -
hans dem Erwerb nachgehen müffelt , ein kleines nützliches Geschenk
( Bekleidungsstücke , Schuhwerk ic .) zukommen zu lassen , richten wir
an alle edlen Menschenfreunde die herzliche Bitte , uns hierzu durch
Zuwendung van Baarmitteln oder Bekleidungs - Gegenständen gütigft
zu unterstützen .

Gaden nehmen entgegen der Hausvater Sturm (Ev . Vereins¬
haus , Platterstraße 2 ) und die Unterzeichneten . *

Wiesbaden , den 14 . Dezember 1898 .
Der Vorstand der Natural - Berpfiegungsstation .

Der Vorsitzende : Der Kassirer : Der Schriftführer :
Heß , C . Hensel , Mangold ,

Bürgermeister , Rheiustraße 74 , 2 . Beigeordneter ,
Rathhaus , Zimmer 49 . RaihhanS , Zimmer 10

Stadtbauamt , Abth . für Canalisation .
Die Arbeiten zur Herstellung einer ca . 74 m langen Betonrobr -

Canalstrecke des Profils 30 '20 cm in der Weinbergstraße , vom
Hans No . 9 bis zur oberen Straßenkreuzung , sollen wiederholt ver¬
dungen werden .

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während der
Vormitlagsdienststuiiden im Rathhanse , Zimmer No . 53 a , ein gesehen ,
die SBerbiugungeuuterlagen auch von dort gegen Zahlung von 50 Pf .
bezogen werden .

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis spättstens Mittwoch , den 21 . Dezember 1888 ,
Vormittags 11 Uhr , eiuzureichen , zu welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegentvatt etwa erschienener Bieter stattsinden wird .

Zuschlagsfrist : 3 Wochen . *
Wiesbaden , ben 10 . Dezember 1898 .

____________________ Der Oberingeuieur . Frensch .
Stadtdanamt , Abth . für Canalisationswesen .

Die Arbeiten und Lieferungen für Herstellung der Ent¬
wässerungs - Anlagen des städtischen Grundstücks Bleichstraße 3
sollen verdungen werden .

Zeichnungen und Verdingungs -Unterlagen können während der
Dormtttags - Dienftstnnben im Rathhaufe , Zimmer No . 34 , ein¬
gesehen , die Verdingungs - Unterlagen auch von dort gegen Zahlung
von 1 Mk . bezogen toerben .

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis spätestens Mittwoch , den 21 . Dezember 1898 ,
Vormittags 11 ' - Uhr , Zimmer No . 57 , einzureichen , zu welcher
Zeit die Eröffnung der 21ugeböte in Gegenwart etwa erl

'
chienener

Bieter stattsinden wirb . <
ZnschlagssrZt : 3 Wochen .
Wiesbaden , den 10 . Dezember 1898 .

_____________________________ Der Oberingenieur . Frensch ,

Bekanutmachnng .

Der Backstcinmacher Valentin Schneider aus

Nierstein , z . Z . in Wiesbaden , wurde durch Beschluß des
Gr . Amtsgerichts Oppenheim vom 24 . November 1898 als
ein Verschwender erklärt und ihm in der Person seines
Vaters , des Zieglers Adam Schneider II . in Nier¬

stein , ein Beistand im Sinne des Art . 513 code civil

bestellt . F266

Oppenheim , 17 . Dezember 1898 .
Großh . Amtsgericht , gez . Dr . Messer .

Veröffentlicht : Maus , Gerichtsschrciber .

Meidermachen tu Znschneiden
monatl . 15 Mk . Beste Methode ; sehr leicht , absollit zuverlässig
und elegant . Vl « i «»i -fcho Schule , Taunusstr . 13 . 13689

Import Havana - Cigarren,
sowie

Bremer mid Hambnrger Fabrikate
in allen Packungen und Preislagen ,

feine Cigaretten und Tabake
empfiehlt in grosser Auswahl

’
16040

3 . € . Roth
,

____________
Gr . Burgstrasse 3 .

Schönstes u . nützliches Werhttachts - lSesLenr ck eine feine
Jag - tveste in Seidenwolle zu 6 u . 7 Mk ., extra dicke Schafwoll -
Westen , Hand - u . inafchineiigestrickt , 4 , 5 u . 6 Mk ., sowie in glatt ,
doppelt gestrickt , für Arbeiter , 1 .30 n . hübsch gemuftert , alle Färb .,
1 .95 u . besser . Allerliebste Knaben - Westen von 3 Jahren an zu
50 Pf ., in reiner Wolle höher . Normal - , « Port - u . Biderhemdcn
von 80 Pf . an . Unterjacken u . Hofen 50 Pf . , in reiner Wolle
tbeurer , in gestrickt u . gewebt . Hübsche Schulterkragen 95 Pf .,
Damen - Westen mit n . ohne Arm 1. 45 , in feinster Wolle 2 u . 3Mk .
Mützen it . Kaputzen von 20 Pf . an . Tücher , Shawls . Gamaschen ,
Kstwer -Jäckchen , Röckchen , Leibchen u . Kleidchen schon für wenige
Pfennige . Größtes Lager Socken u . Strümpfe von 15 Vf . au bis
zu ben stärksten handgestrickten u . reinseidenen . Prima Strickwolle
10 Loth 38 Pf . Bei größeren Einkäufen ein hübsche « Präsent in
Handarbeit . Nur bei Äeuumnn , Strickerei u . Woll - Geschäft ,
Ellenbogengasse 11 und Spiegelgasse 1 . Spiegelgaffe 1 r
Total - Attsverkauf « ad extra Prozenten .__________

15615

Scheitel , Stirnfrisuren , Perücken

und Halbperücken etc .
werden a . Modernste zu billigsten Preisen angefertigt . 12357

J . Zamponi Wwe . , X .cXKe .lhii £
s . Goldgaase 3 . via - A- vis der Häfnergasse .

ST Gelegenheitskäufe iS
für Weihuachtenl

Spiegelschränk « , Vücherschränke , Vertieows , Galleric -
fchränke , « amettascheu - Garniturcn nnb SoptzaS , Pfetter -
spiegct , Waschtoilettcn , alle Sorte « Meidcrschränke , Ranch -
« nd Rippttschchen , SiotrnftLnder , Rnßvanm » Sänken ,
Kommovcn , schöne Damen - Schreibtische « . s . w . Alle
« egcnstände vorkanfe ich wegen Räumung meines Ladens
für die Maskeuzeit sehr billig . 15971

Jac @ b Fuhr , Goldgasse 12 .

Transport mrd DcrpaSu » g frei .
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9lo , 590 . 46 . Jahrgang .

Große

Wilh . Helfrich
, Auktionator und Tarstor

.
 8 . Mauritinsstraße 8 .

e '

Plakate
<■». F . Lotz , Bleichstratze 8 .

nah « dem Kranzplatz . 15814

Strassburger

Zinn bevorstehenden Weihnachtsfest !

Berlmer Rothe + Loose.

Ziehung IS . — 23 . Dez . 1898 .
Haupttr . 100,000 M . , 80,000 M . , 25,000 M . . 15 . 000 M

' 2 x 10,000 M . F37
pofe a W . 3 . 50 noöj vsrrilthig . Porto u . Liste 30 W .

Papier - Ausstattungen
in allen Preislagen empfiehlt als passende I '

estgeschenke
Christian Schiebeier , Langgasse 51 ,

Bainiiiichte ( nicht tropfend ) , Lichtkalter ,
la Wachsstock , Wachslichte , Renaissance - Kerzen ,

Christbaumschmuck , Lametta - Artikel

Helircnd ’ s Thee - Xisclmngea und
Caean - brootei wurden durch 37 Medaillen und
Ehrenpreise ausgezeichnet . 16033

Gänse - Leberwurst , W

Datteln ©
in 1- u . 2 -Pfd .- Cartons ,

Mandariaea ,

Orangen ,

Tafel - Rosinen ,

Tafel - Mandeto , W

I Große Kleider - Versteigerung .

2 / 2 Uhr anfangend , m meinem Aucüonslokale ,

*

8
. Mauritiusstraße 8

,
eine große Parthie Herren - Paletots , Havelocks

und Pelerine - Mäntel , Herren - und Knaben «

Anzüge aller Art , Kellner - Fräcke , Radler -

Anzüge , Diener - Anzüge « . Livreen , Joppe « ,

Hosen n . Westen , Schlafröcke , sowie Jünglings -

Anznge und Paletots , endlich ein Posten guter
Herbst - u . Winterstoffe für Paletots , complete
Anzuge , Hosen re .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

« ur die besten Qualitäten führte nnd der Znschlaa auf daS

Delicatess - Körbe
in grosser Auswahl .

J
.

M
.

Roth Nacht
. , |

4L Grosse Burgstrasse 4 .

in grosser Auswahl .

Christbaum - Confect , feinste Chocoladen u . Confitüren
in geschmackvollen Cartonagen .

Backe & Esklony ,
Medicinal Drogerie und Parfümerie ,

Wiesbaden , gegenüber dem Kochbrunnen .

Mehrere im Preise wesentlich herabgesetzte
Garnituren , einzelne Sophas und Sessel in
Meide « - , Gobelin - , Plüsch - , Taschen - , Moqnet -
n . Fantasie - Bezügen empfiehlt Jean Meinecke ,
Möbelgeschäft , Schwalbacherstr . 32 , Ecke Wellritzstr . 15341

2,c- cutfcrnt ld,mtr3s u . gesahr -
WmiUVIl los J . Unhi , gepr , Heil -

sehulfe , Nerostraße 5 . Allseitige Anerkennungen ! 14344

Einige junge Damen
fönnen noch an gründ ! . Unterricht in sämmtl . praktischen Wei« .
Handarbeiten theilnehinen . 15729

Fran Caroline Oberfranh , Aaftustraste 44 .

Antritt sofort .
Rksp . la Hambg . Haus zahlt so!. Herren Mk . 120 v . Mon . UUi >

hohe Brov . für Cigarrenverkf . an Wirth - , Privat « re . Dffertm
unt . I * . S196 des . <5 . L . Daube L Co . , Hamburg . F14

Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . » erlag : Langgaffe 27 . 19 . Dezember 1898 . Geste 7 .

Gänsebrüste ,

Gänsekenle ,

Kronenbunnner ,

Sardines ä fhuile , j
Belicatess - Mariage , I

Cerfelatwarst ,

Zangen in Mesen , |

„ Wtödlirte Zimmer "
,

auch aufgezogen , vor -

_ _
Reine 1/1 Mineralwasserkrnge kauft

Caviar
, |

ganz ungesalzen , । Gänseleber - Pasteten ,

Zu Weihnachten g
empfehle : 16023

„ Macher , Mainz , Schusterstr ,

| Zum Fest . |
U Thee ( Wadi - Kisan - oder Behrend ’s $ 1

Patcnt -Thee ) und L

OsBSBSlfa ( ächl hoU - o
Cacao - Grootes ) < 1

* > eleganter Verpackung
» > osnd ein willkommenes Weihnachtsgeschenk , sowohl S .

£ £ für einheimische als auch auswärts wohnende Ver -> > wandte und Bekannte . <S
Postpackete von 4 Pfund an sende ich franco

> > ganz Deutschland und liefere sowohl Thee als < <
L? y " cao in hübschen Blechdose «! und auch y
> > Ln ^binen Papier - Beuteln mit Staniol - Einlage ohne

JPreiraufdruck .

Bestaurant Quellenhof ,
Nerostraße 11 a .

Dicustag : Großes Schlachtfest ,wozu freundlichst kinladet Hai Cron ,

Verkaufe
von jetzt bis Weihnachten sämmtliche Selbstbinder ä St . 1 Btt .
__________________ Adele Devi , Manritinsstraße 8 ,

IjR

B ' » » iK <lteure ’ complet , mit ll/ » Mtr . Schlauch,
-

vonÄ * Mk . S .— an . Artikel zur Krankenpflege . Billigste
Bezugsquelle für Bandagen , Leibbinden und Suspensore .
Hosenträger in reicher Auswahl . Toilette -Artikel undl ' arfiimcrieH . Nur Grabenfitrasse 2 . C . Merten ,vorm . < . Mildner « Ecke der Marktstrasse . 15956

Wer seine Fran lieb S SÄ ’Ä
Kindersegen . 1 Mk . Marken . Siesta -Verlag , I ) r . 28 Hamburg .

Einkommensteuer - Arbeiten
für , all - Instanzen , rechtsknndig und diseret , anerkannt sichere
^ nrornmtton . Geschäftsbücher - Eimichtung nach Wunsch in steuer -
ucher Uebersjcht durch toesser , Hartingstraste 6 , 2 .___________~

ÄMarb -ltru » on Betten , PvlftrrwSbein in n . dlißbr
'
d . H . sow «

Tapeziren gut ui :d billig . Mntimann . Hermannstraste 13 .

Anfertigung « leg . Damen - Costüme
zum Preise von 8 Mk . 14310

n <- » -4- ZA -en . 4 - ZA besorgen und verwerthen
JL HlOllIC H . & W . Pataky ,

Berlin AW . , LouisenstrasseW .
1 « E ilinien . ( F . a . 150 . 11 ) F93

Frankfurt a . M . , Kaiserstrasse I .

| Tfieeliaus Waöi - Kisao . Cacao - Grootes . |
Haupt -Niederlage u . Versandt

5 Tido Thiemens , a
Wiesbaden , <wrosse Uurgstrasse 13 . ssss

ä 1/Dezember er . , Morgens
» ' / - bis I Uhr und Nach « . 2 ' /- bis Abends
8 Uhr , versteigere ich im gefl . Auftrag eines hiesigen
großen « -chuhwaareu - Geschäfts im Auctionssaal

w - Rheinischer Hof ,
- w

Ecke der Ren - und Manergasse ,

große Poften Herren -, Damen - u . Kinder -
Schuhe jeder Art , Ballschuhe , Pantoffel ,
Arbeitsschuhe u . s . w .

zu jedem Letztgebot gegen gleich baare Zahlung .
ÄP * Sehr billige Kaufgelegenheit für Jedermann .

« Fea ® Arnold
,

Auktionator .
Bureau : Faulbruuueustraße 8 .

Dre Weihnachts - Feier
des

Fröbel
’
scheii Kindergartens ,

Jahnstrasse 24 ,
findet Mittw och , den 21 . Dez . , im Schützenhof statt .

Äusser den Eltern sind Freunde der Sache
willkommen . 16039 j

Mettongsliaiis .
Zur Weihuachts - Befcheernng sind uns weiter I

gütigst zugewandt worden : Von Frl . Theres - Kling 5 Packete
Wolle , Hrn . Posamentier Gottschalk 1 große Parthie Knöpfe ,1 Kalender , Kehrbesenlitze , Fransen , Kordel , Haken und
Oesen , Hrn . Weinhändler I . Stuber 25 Fl . Wein , Hrn
Seifenfabrik . Daub 1 Kiste Christbaumschmuck , 2 Schachteln
Christbaumschurc , Seife und Christbaumlichter ; durch Hrn .
Schulinspcctor Kinkel 45 Thierschutzkalcuder , von Frau
W . M . 8 Mtr . Druckstoff , 3 weiße und 3 bunte Taschen¬
tücher , Hrn . Kfm . Brecher 5 Mk . und 4 Schachteln Kerzen ,
Ungen . 3 Mk . ; durch Hrn . Generals . D . M . von D . M

Mk ., Hrn . Kfm . Kling 6 Kappen , Hrn . Bäckermstr . Abt ,
Sonnenberg , Lebkuchen und Confect ; durch Hrn . Pfr .
Friedrich von Hrn . Guckelsberger 5 Paar Pantoffeln ^
tlngen . Jerusalems - Waaren , als : 2 Stopfeier , 3 Lineales
2 Nadelbüchsen , 6 Federhalter , Hrn . Kfm . Vulpius 3 Blouscn

'

7 Mützen , V« Pfd . Wolle , 1 Korset , 1 Parthie Knöpfe ,
1 Halstuch , 1 Dtzd . Kragen , Hrn . Kfm . Schwenk 7 Paar
Socken , 9 Beinlängeu , 5 Paar Kinderstmmpfe , 1 Abrciß -
Kalender , 1 Parthie Taschenkalender , Unger . 2 Mk . ; durch
Hrn Lehrer König von Frau Bäckermeister Neumann
Lebkuchen und Confect , N . N . 1 Mk . , Frau Oberlehrer
Höser 1 Mk . , Hrn . Kfm . Schulz 5 Paar Strümpfe ,3 Schurzen , 1 Beinkleid , 2 Halstücher , 2 Paar Handschuhe
4 Shlipse , Hrn . Kfm . Hutter 1 Parthie Schreibhefte , ein
Kasten Griffel , 1 Sch . Stahlfedern , Federhalter , Modellier¬
bogen und Laubsägevorlagen , C . W . 3 Mk ., Ungen . 3 Mk .,
Ungcn . 5 Kappen , Hrn . Seifenfabrikaut Potbs 1 Schachtel
mit Seife und Kerzen , Hrn . Borwaß 6 Hüte , 9 Mützen ,
4 Kaputzen , 5 Schürzen , 4 Paar Handschuhe .

Indem wir für vorstehende Gaben herzlichst danken ,
bitten wir um weitere gütige Zuwendungen . F212

 Der Vorstand .

W
Q Erzählungen

jVje Äg , w "
vorräthig in der Schulbuchhandlung I

J E . Bornemann . 15710
Luisenstr . 36 , Ecke der Kirchgasse .
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280
72 401

50

|3132

0 G
100I .

— Kuh - o . Rindfl .
10 Schweinefleisch

160A

80

Robert Krause , •96
1■|70l

eljcnicr ( foiircrh

iilnrht l
’

criditr j

Verloren grünscidene Börse . Abzug . Emserstraße 20 , P

1480
3 70i

10
6

1
1
1
1

1
1

X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X

— 20
5 50
2 80

— 50

8
10
14

3
10

1
1
1

1
1

80
60

3
3

96
80

20
16

8
5 28

32
. 40
. 40
. 20

50
50 ,
18

52
36
36
50
60
40

. 84

. 60

p . 50
.. 50
. - P -

2 40 '

2j7ö
'

1
1
1
1
1
1
1

V . Iikeisch .
Ochseuflcisch :

von der Keule p . K .
Bmichfleisch . „ „

16 -
52
14
45

- 50
6 50

20

Heute Mittag 1 Uhr entschlief sanft nach langem , schwerem Lewen

mein geliebter Mann , der frühere Rittergutsbesitzer

Kreise für Naturalien und andere Lebrns »

bedürfnilfe r « Wiesbaden
vom 11 . bis ein toi . 17 . Dezember .

Solberfleisch . , .
Schinken . . . . ,
Speck (geräuch .) . „
Schwemeschmalz „
Nierenfett . . . „ „
Schivartenmagen :

frisch . . . . .
geräuchert . . „

Bratwurst . . . .
Fleischwurst • « „
Leber - u . Blutwurst :

frisch . . . . p . K .
geräuchert . . ,

Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Georg H . Uöll

Familie Carl Witt .

n . „
Kühe :

I . Qual .
II . „

Schweine
Kälber .

Dorothea Krause ,

geb . Krydrich .

3 60
2 '40 !

- 170

2 -
2 -

Die Beerdigung findet vom Trauerhause aus , Nicolasftraße 12 ,

am Mittwoch , den 21 . , um 27 , Uhr statt

6 50 .
6 -
- 8 ,
- 118

Wiesbaden , den 17 . Dezember 1898 .
Da « Accise -Amt . Zehrung

Todes - Anzeige .

Gestern entschlief sonst nach langem , schwerem ,
mit Geduld ertragenem Leiden unsere innigstgelicbte
treue Tochter , Schwester und Nichte ,

Wilhelmine Schilfer ,

60 -
54 -1—

108
1,30
120

Bruno Opitz and Frau ,

Elisabeth , geb . Hartstang .

Wiesbaden , den 18 . Dezember 1898 ,

Möbl . gr . Zimmer an einen Herr » o . eine Dame bei einer
Wwr . zu tim . Off . erb . u . D . o . so an den Tagbl .-Verl . 7630

2 -
- 70
- 70

1 -
2

70 -
66 —

Kurhaus zu Wiesbaden .

Montag , den 19 . Dezember , Nachmittags 4 Uhr :

Abonnements - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Kapellmeister

Herrn Louis Lüstner .
1 . Festmarsch nach Motiven aus Beethoven ’s

Es - dur - Concert Wieprecht .
2 . Vorspiel zu „ Boabdil “ Moszkowski .
3 . Melodie Rubinstein .
4 . Seid umschlungen , Millionen , Walzer . . Job . Strauss .
5 . Ouvertüre zu „ Ruy Blas “ Mendelssohn .
6 . Harfen - Arie aus „ Esther “ Händel .

Solo - Violine : Herr Concertmeister Jrmer .
Harfe : Herr Wenzel .

7 . Neue Wiener Volksmusik , Potpourri . . Komzäk .
8 . Csardas No . 2 Miehiels .

Die glückliche Geburt eines kräftigen

Jungen

68 —

62 !—
56 —

1 (12 ;
160
1128

255025
23 — 22

im jugendlichen Alter von 19 Jahren .

Dir tirftrauerndrn ZintrrbUrdrurn .

Dotzheim , den 18 . Dezember 1898 .

Die Beerdigung findet Dienstag , den 20 . Dezember ,
Nachmittags 3 Uhr , vom Sterbehause , Friedriche
straffe 3 , aus statt .

40
>s24
I4

im fast vollendeten 69 . Lebensjahre .

Um stille Theilnahme bittet

Wiesbaden , den 18 . Dezember 1898 .

ie , 8 T . s
LaglLhun

I . Druchtmarllt .
Hafer . . p . 100 K .
Stroh . . „ 100 „
Heu . . . „ 100 „

II . Mehmarkt .
Ochsen :

I . Qual . p . 50 K .

Gestorben . 14 . Dez . : Obertelegraphen - Assistent a . D . Friedrich
KSHler , 60 I . 15 . Dez . : Rentner Johannes Meid « r , 49 3k :
Elisabeth , T . des Taglöhners Karl Mchl , 10 M . ; öawMtog
Antoine Bertrand , 58 I . ; Marie , geb . Ludwig , Wwe . be
bcfitzers Wilhelm Verltck , 60 I . ; Coniul a . D . 3h * j
81 I . 16 . Dez . : Julius , S . des TagMmer » Aumtz
1 M . ; Else , T . des Herrnschneiders Johannes Goss
Carl , S . des Fuhrmanns Hartmann Staude , 1 I . ;
Heinrich Schmidt , 20 I . ; Beramanu Wilhelm Wern ,

Hr Son iBerlohungni , Heirathe » , Gevurten u,u >Dodes »
fäuen wolle man dem „ Tagvlatt " sofort durch Posttarte
Anzeige machen , sofern Erwähnung derselben unter vorstehend «

Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehen dadurch nichL

An » den Miesbadener Lioilkandsregister » .

Geboren . 10 . Dez . : dem Kaufmann Moritz Klein e. S ., Ern -
Moritz Christian ; dem Herrnschneidergehülfen Richard Reinhardt
e. T . , Jobannette Mina . 11 . Dez . : dem Schuhmacher Franz
Libera e . S ., Franz Karl Jakob Johann Wilhelm ; deut Feld »
w -' bel Adolf Veite r . £ ., Auguste Adolfine . 13 . Dez . : dem
Sergeanten Ernst Kranz e. T -, Margarethe Emma ; dem Tag -
löhncr Johann Türk e. S „ Philipp . 14 . Da . : dem Herrn -
schneider Johannes Gofienr e. T -, Else . 15 . Dez . : dem Tug¬
löhner Hermann Müller e. S . , Joseph Johann .

Aufgeboten . Schornsteinfegergehülfe Georg Preihinger hier mit
Ltna Simon hier . Sattler Leopold Arndt bin mit Sophie Koch
bin . Taglöhner Karl Sauer hier mit Christiane Schreiner hien
Maschinenheizer Karl Pflug hier mit Wilhelmine Och » hier .

Verehelicht . Oberkellner Georg Neurath zu Singen mit Elisabeth
Russart hier . Ingenieur Arnolph Wagner hier mit Adele Schul «
hier . Guterarbeitcr Emil Bier hier mit Ottilie Schad KE
Zahntechniker Louis Petri hier mit Lisa Adler hier . Dachdecker »
gehülfe Wilhelm Wagner hier mit Etisabelha Richter hier .
Metzgergehülfe Ludwig Berwiend hier mit Sophie Heinz hi « .
Eisengießer Karl Meyer hier mit Johannette Scherrer Iper . Taa -
löhner Eduard Brust hier mit Leonore Diebl hier . Küfergehül«
Hermann Walterrert hier mit Pauline Donecker hier . Pack «
Hugo Krüger hier mit Katharine Bxuchle hier . Feldwebel vom
Füsilier - Regiment von GerSdorff ( Hess .) No . 80 Otto Sträubt
hier mit Elisabeth Dornbusch zu Gelnhausen .

Hammel . . . „
IH . Srctuakten .

Butter . . . . p . K .
Eier . . . p . 25 St .
Handkäse „ 100 „
Fabrikkase „ 100 „
Effkartoffcln 100 K .
Kartoffeln . . p . K .
Zwiebeln . . . „ „
Zwiebeln . p . 50 K .
Blumenkohl p . St .
Kopfsalat . . „ „
Gr . Bohnen p . K .
Wirsing
Weißkraut . „ „
W - ißkrautp . 50 K .
Rothkraut . p . K .
Gelbe Rüben „ „
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi , obererd .
Kohlrabi . . „ „
Grünkohl . . „ „
Römisch - Kohl „ „
Heidelbeeren . „ „
Stachelbeeren „ „
Preißelbeeren „ „
Trauben . . . „ „
Aepfcl
Birnen . . . . „ „
Zwetschen . . „ „
Kastanien . „ „
Eine Gans . . . .
Eine Ente . . . .
Eine Tattbe . . .

10 MM ßklchliW
sichere ich Demjenigen zu , welcher mir den

Dieb , der an meinem Hause Kaiser - Friedrich - Ning 12

die elektrischen 4 - theil . Druckplatten mit Namens¬

schilder entwendet hat , so namhaft macht , daß ich ihn

gerichtlich belangen kann .

A . Becker ,
Hofkunstfeuerwerker ,

Dotzheimerstratze 66 .

Kalbfleisch .
Hammelfleisch
Schaffleisch .
Dörrfleisch .

2120
175
7 —
350
5 :70
- 7
- 16

XXXXXXXXXXXX XXX XXXXXXXXXXXXX
X x

Piedr .
Preis .

1420

V-

12
10
12
16 !

8
12

« 3E3E Ctaniol , Cigarrenabskniffe

n ; ++ q und Briefmarken vfimmnjnj
----- 1 da » Diakonissenhaus uflllHIlurlh

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

29 — 28 -
27i — 26 ■

Ein Hahn . . . .
Ein Huhn
Ein Feldhuhn . . .
Ein Hase
Aal p . K .
Hecht
Backfische
IV Mod « . Wehk .
Schwarzbrod :

Langbrod p . 0,rK .
.. „ L .

Nuudbrod „ 0,6 K .
. L .

Weißbrod :
a . 1 Wasserweck . . .
b . 1 Mllchbrödchen .

Weizenmehl :
No . 0 . p . 100 K .

„ I . „ 100 ,
„ II . . 100 „

Roggenmehl :
No . 0 . p . 100 K .

140

Christbllllmstiinder
ww . Franz FlOssner ,

« . 1602 )

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Hinschriden unserer lieben Mutter und

Großmutter , insbesondere für die so überaus reiche Blumenspende unfern herzlichsten Dank . 16030

aQ ?

und

Geburts - Anzeigen .

Menus .

in Brief - und

Karten form.

Verlobungs -

Vermählungs -

Anzeigen

'/ / Hochzeits -

/ Zeitungen

Hochzeits - Lieder

Einladungen

Tischkarten

kV Todes - A « ; eige .

Verwandten,Freunden und Bekannten die traurige
Mittbeilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , meine liebe Frau , unsere qute Mutter , Schwieger¬
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Fra « Sophie Fuhr ,

nach langem , schwerem , mit Geduld ertragenem Leiden
Samstag Abend 7 Uhr durch einen sausten Tod zu
erlösen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Fritz Fuhr .

Ktrrstndt , den 17 . Dezember 1898 .

Die Beerdigung findet Dienstag , 20 . Dezember ,
Nachmittags 3 Uhr , vom Trauerhause , Vordergasse 6 ,
aus statt .
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Jaquettes
Serie IISerie I Serie III

Mk . 10 . Mk . 35 .

Serie I

Mk . 10 . Mk . 20 .

Mk . 22 .

Französische und Wiener Modell - Costüme

145611

Mk . 20 .

Abead - Mäniei

Mk . 7 . Mk . 14 .

Modell - J aquettes — Modell - Capes
zu jedem annehmbaren Gebot .

Martin Wiegand ,
Bärenstrasse S ,

P . u . I . Etg . Bärenstrasse S , P . n . I . Etg .

- ; von Mk . 50 . — an .

O )
Wollne Hemden - Blousen Seidne Blousen

, garnirt
von Hk . 6 . — an . und Hemden - Fapon , von Mk . 15 . — an .

Z Grosser Weihnachts - Ausverkauf
d

Serie III

Mk . 25 .

Krimmer - Capes
Serie I Serie II

2
. Berlage rum MiestmSener TaMatt

N » . 590 . Adeab - A « » ,al,r . Moickag , den 19 . örinnbrr . 46 . 1898 .

Joppen

Carl Meilinger ,
Ecke Eltalii ) « « - n . l

’

engasse .

15927

Kunst - und I <uxiis -=< xegrenstände . - 15690

Paletots ,

Anzüge ,

Bitte « eine Schaufenster
zu beachten .

Mondorf & Lemp ,
______ Wcinhandlung .

Fassende
W eihnachts Geschenke I

Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste mache ich
auf mein grosses Lager in

Cigarren u . Cigaretten
ganz besonders aufmerksam und empfehle solche in
10 - , 20 - , 25 - , 50 - und 100 - Stück - Packung in allen
Preislagen unter Garantie für gute Waare .

Umtausch nicht convenirender Sorten auch nach
den Feiertagen gestattet . 15908

Carl Cassel ,
Cigarren und Cigaretten

( en gros und en detail ) ,'Wiesbaden , Hirc -Iigavse 40 ,
gegenüber dem Storchnest .

Tafel - Mastgefliigel
Mrt fragto , fett gemästet , pr . 5 - Kilo -Korb , täglich frisch gc-
ldilnd )kt, _ fanbtr gerupft , 1 Mastgans ober Bratganr mit @nte
Mark 4 .25 , 3 — 5 fette Enten oder Poularden Mark 4 .40,4 - 5 Brat¬
ener oder 6 — 8 Kücken Mark 4 . 10 , 1 Puter ( Trulbatzn ) 10 Pfund
cpmpktt ober 3 - 4 Kapaunen Mark 5 .50 , 10 Pfund Ochsen - oder
Kalbfleisch , gart und entbeinert , Mk . 4 .50,10 Pfund Gänselebern ,
Weiße fette ober 10 Pfund Ochsenzungen Mark 7 .50 .

M . Müller , BuezatZ . (Manuscr .-No . F7625 ) F13

WeihnachtS - Gcschenke r
4 Flaschen 1893er Raucnthaler Mk . 10 —
b , do . . 15 .—10 • * do . , 25 .—

12 „ „ do . 30
. Auf Wunsch kann für je 1 Flasche Rauenthaler je 1 Flasche

Mauffenx beigefügt werden . DieLer -
I 8 " Nb aeichiedt m dübscker Ausstattung . —

iSfri ” toiran unser Bureau , Adclyeidsiratze 47 ,gelangen zu lassen . 15883
Hochachtendl

Kgl . Hoflieferant ,

Herren - =
:

Knaben
empfehle bis Weihnachten zn herabgesetzten Preisen .

Grösste Auswahl
n - oi .

lv :

w » Porzellan und Steingut ,
Speise - , Kaifee - , Thee - und Dessert - Service , Moccatassen , Palmkübel , Schirmständer ,

Säulen mit Töpfen , Wandteller , Figuren , Büsten .

SP Kry stall - u . Glaswaaren
, 5IZ

Trink - und Dessert - Service,
^

einfach und reich geschliffen , Römer , Bowlen , Humpen ,
Aufsätze , Fingerschalen , Eisservice ,

sowie viele Neuheiten zu ( xebrauclis - und Becorationszwecken »
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WtcSbadrn , Dchwalbachcrstraste 49 , gegenüber der Emser - und Platterstrahe . Telephon 414 .

Umfangreiches Lager der letzten Neuheiten !

ausgeführt . 15374

Completes Service ( Karaffe gefüllt mit
"
Wadi -

Kisan -Liqueur ) zus . Mk . 9 . — .

Lsebhab ® E« k £ mste > = -

Technische Specialitäten für Dilettanten .

Einziges Specialgeschäft Wiesbadens .

Durch jahrelange Thätigkeit in dem Fache und Verbindung mit den ersten

Fabriken grösste Leistungsfähigkeit bei billigsten Preisen . M -MHÄ

Grosse Burgstrasse 13 .

Als passendes Festgeschenk empfehle ich den zuletzt in Triest mit
der goldenen Medaille und Ehrenpreis ausgezeichneten 15928

Wadi - Kisan - Liqueur.

Ein wohlschmeckender aromatischer Liqneur , nach

bewährter Methode aus den feinsten Theesorten und feinstem

Cognac zubereitet , ohne Zusatz von Essenzen irgend welcher Art .

Erhältlich in 1[i u . ti » Flaschen , ächt chinesischen , flämischen und

Delft - Theekann en , altmexicanischen Krügen , sowie Karaffen ,
Urnen und verschiedenen originellen Porzellan - Füllungen mit Delft -

Malerei im Preise von 1 Mk . bis 8 Mk . Probefläschchen 50 Pf .

Verpackung frei . Versandt durch ganz Deutschland .

Tido Tliiemens ,
Crosse Borgst !» 13 .

Wiesbadener Bank
8 . Bielefeld & Söhne

,

Freunden vs » würzigem Rheinwein
mit achtem Nheingauer Hallgartener Charakter (der würzigste Wein des RheingaueS ) empfehle No . 2 meiner Preisliste ,

Fürfelder vorziigl . Mittellage , mit Vs naturreinem Hallgartener Riesling ,

pro Z - Lasche 48 Pf . exelnsive Glas .
Jeder Weinkenncr wird nach Prüfung zugestehen , daß ihm derartig prciswerther Rheinwein kaum jemals geboten . Für Restaurateure rc .

günstigste Gelegenheit , einen ganz ausgezeichneten reingöhrigen Ausschankwein pr . Glas mit 25 Pf . ( ‘ .'s Str .) ihren Gästen bieten zu können ,
und dabei noch über 100 Procent zu verdienen , indem bei mindestens Viertel - Stück ( 300 Str .) pro Str . zu 55 Pf . abgebe .

Nur allein durch sehr günstige gelegentliche Massencinkäufe von ganzen Winzerbestäuden ist er mir möglich derartig preiswerth
an Consumcnten abzngeben , wie solches bei Selbstproduccnten oder Weinhaudlungen mit EigenwachSthum kaum denkbar .

Sonstige Rhein - , Mosel - , sowie Siidweirre zu billigsten Engrospreisen .

Frei von allen Spesen
lösen wir bereits von heute ab alle per L . Januar L8MS fälligen

Coupons ein und halten uns auch sonst zur ISesor ^ ung aller

bankgeschäftlichen Transactionen bestens empfohlen .

Max Bredow
, Webergasse 23

Mal - und Zeichen - Utensilien . — Hoizbrandapparate .
Holz - und Lederwaaren zum Brennen und Bemalen .

Aquarell - , Oel - , Pastell - , Porzellan - und Holzbrand - Farben ,
= deutsche , englische u . französische Fabrikate . =

Zeichen -, Aquarell - , Oel - und Holzbrand - Vorlagen .

Iblai - Leiseen — — SSIaä - Cartons
* Skizzenbücher und Aquarellblocks . * Staffeleien . *

Email - , Tempera - , Pastell - , Chromo - , Gobelin - etc . etc . Malerei .

Tambour ins . Blechgegenstände zum Bemalen .

Ledcmlinitt . Kerb - u . Flaeh - Schnitserei .

________ 14686

chtung Diebe !
liebtesten Spielwaaren und elektrischen Lehr -

jyittßl für Kinder und Schüler erhalten Sie in

iteiehlMtltigster Auiswaiil in der

Wiesbadener

« . tamiilatoreii -

Bau - Anstalt
von

Alexander Hammer
,

Webergasse 40 . Webergasse 40 .

Besonders nervorzuheben sind :

Dampfmaschinen , bestes Lehrmittel zur Er¬

läuterung der Dampfkraft , von 1,50 Mk .

an aufwärts .

Accumulatoren für transportable Zimmer¬

beleuchtung , sowie zum Experimentiren ,

nebst Glühlämpchen in allen Spannungen .

Elektromotors in verschiedenen Arten in

grosser Auswahl . ,

Experimentirkasten in verschiedener Zu¬

sammenstellung

Dynamomaschinen , Ruhmkorfis u . Elektr . -

Maschinen .

Modelle z . Anhängen an treibende Maschinen .

Laterna magicas und Kinematographen .

Einzelne Bilder in allen Grössen am

Lager .

Man verlange Weihnachts - Prosped .

Bitte mein Schaufenster Webergasse 40

einer geneigten Beachtung zu schenken .

Elektrische VVeihnachtsbäume im An¬

schluss an Kraftstationen werden von mir in

kürzester Zeit bei billigster Berechnung

Theehaus Wadi - teB . Cacae - Greotes
Wiesbaden ,
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Aparte Neuheiten in Kopf - Tüchern
, Jupons ,

Schürzen
,

Cachenez
,

seidenen Tüchern
, Pompadours etc .

Seiden - Bazar 8
.

Mathias
,

36 . Langgasse 36 .

Weinhandlung . IZ
Empfehle zu bevorstehenden Feiertagen meinen

selbst gezogen en Pfälzer Wein die Flasche
Ton 50 Pf . an , in Gebinden entsprechend billiger .
Proben stehen zu Diensten . 15981

H . Schumacher
»

Hellmundstrasse 29 .

lieh . Nagel , Sattlerei
,

Goldzasse 1 , Ecke Häfnergaffe ,

empfiehlt seine sclbftverfertigtsu Schulranzen nnd
Taschen , Reise - und Handkoffer , Hosenträger ,
Portemonnaies , sowie alle in dieses Fach cinschlaaenden
Reise - Artikel . 15316

_______
Reparaturen schnell und billigst .

Teppiche
sind noch billig zn haben bei

Georg Hillesheimer ,
Oranienstraßs 15 . 15935

Samos per Flasche Mk . I . —
,

Marsala „ „ „ 1 . 25 ,

Portwein , Sherry , Madeira

per Flasche Mk . 1. 50
empfiehlt unter Garantie der Reinheit 16424

Saalgasse 2 . M . JFeieSiS ,
Ecke Webergasse .

Telephon 475 .

So lange Vsrraih reicht :
Brnch -Eier per Stück 4 Pf . ,

K I V FleS -Eier „ „ S Pf . ,

y L Hl X AnfsÄlag - Eicrp . Schoppen 40 Pf .
*

bei J . MerDBDg & Co. , Häfnergaffe g .

Goldene Medaille . Schutz - Marke . Wiesbaden 1896 .

Fl . ohne Glas .

1889er Zeltinger Schloss ( Cresc . Paricelli )
”

M

215
2 .40
2 .90

- .70
- .90
1 .10
1 .40
1 .60
1 .90

Fl . ohne Glas .
Mk . — .60

b ) Moselweine .
1894er Obermoseler
1893er Zeltinger . . . . . . .
1892er Graacher . . .
1892er Brauneberger
1892er Erdener Treppchen . . . .
1889er Scharzhofberger
1893er Moselblümehen . . . . . . .

a > Rheinweine .
1893er Weisswein ( eigenes Wachsthum )
1893er Winkeier

1892er Trittenheimer ( Cresc . Graf Kesselstatt )
1893er Canzemer ( Cresc . Bischöfl . Priester -

Seminar )

3e Moritzstrasse 31 .

Weinbau und Weinhandlung .

Detail - Verkauf bei 3 . Rapp RaeAfolger , Goldgasse 2 .

1892er Oppenheimer Goldberg
1890er Erbacher
1893er Winkeier Hasensprung . . . . .
1893er Rüdesheimer

‘ ’

1893er Rüdesheimer Rheinrottland . . , ,
1889er Schloss Reinhartshausener Wisselbrunn

( Cresc . Prinz Albrecht v . Preussen ) .
1889er Rauenthaler Berg
1888er Marcobrunner

Mk . — .W
„ - .65

- .90
„ 1 .10
. . 120
” L £°

1 .65
„ 1 .90

2 .50
3 .40

Mehrabuanme Preisermässigung . Garantie für absolute Reinheit ,
Bentsclie und Italienische Roth weine . Bordeaux - nnd Burgunder - Weine . Ungarische
und tiriechUche Weine , Südweine , Cl . an . paBner , Spirituo . en u . w . ? AH ^ to rticher f « waM

zu billigen Preisen .

tSF * Besonders preiswerth
sind meine nachstehend verzeichneten Weine , die ich zu den Festtagen angelegentlichst zu empfehlen mir erlaube .Proben werden in meiner Kellerei , Moritzstrasse 31 , mit Vergnügen gratis verabreicht ; ohne Kaufzwang .Geschenk

,

das einen

jeden Herrn erfreut
, j

Bind meine so sehr beliebten

russischen und türkischen

Cigaretten ,

per 100 in nur eleganter Verpackung
von 1 Mk . aufwärts .

Cigaretten ^ Fabrik

J . Keiles
,

33 . Webergasse 33 .

15013 !

Wachs - und Stearin -

OhristbaunuBCerzen
in Packeten von 20 , 24 , 30 , 50 u . 60 Stück ä 50 u . 70 Pf .

Lichthalter , Lametta , unverbrenabare Watte ,
Flimmer etc . etc .

Drogerie Moebus , Taunusstrasse 25 .
MM - Telephon 83 . 15868

Wkipchls - Kulk « , WklhMHls - Eügel ,
Mpfiehlt in großer Auswahl 15815

Christian Schiebeier , Langgasse 51 ,
nahe dem Krauzplatz .

Elegante fiesellscliafts - ltohei in schwarz unil farbig,

Ball - und (lestllschafls - Rebei für junge Barnen
in grosser Auswahl sind zum Ausverkauf gestellt .

Grosser

Weihnachts - Ausverkauf
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sa

Uhren u . Uhrketten * Elektr . Lehrmittel
zu

Mk . 3 . 85 an .von
von Mk .

»

M
Ständer

Bitte mein Schau Fenster zu beachten .

Photographische Apparate

Mk . 30 .—Für Bilder 9x13 Mk . 15 . — u .
13x18 38 . 50

Detectiv - oder Maud - Cameras
Mk . 60 .—für 12 Aufnahmen , 9x12 em ,

9X12
für 6 Aufnahmen 9x12 ( Zeit und Moment ) construirte vorzüglicheFür Anfänger ( Schüler ) empfehle meine

21 .

Klapp - Taschen - Kodak

Mocktaschen - oder Klapp - Apparate .

iera Kolibri , 9x12 , Mk . 25 .— Fniversal - Camera Boenteen , 1entgen , 13x18 , mit
Mk . 200 .-

239 .-

Stereosko
15616Zwiebelmuster ) .

Ohr . Tauber , Kirchgasse 6 , Telephon 717.

Modewaarenhaus J
.

Hirsch Söhne
,

•i.

H
T

Langgasse ,
Ecke der Bärenstrasse

u

fast zur Hälfte des reellen Werthes

12
12
12
12

9X12
9x12
9x12

21 .
38 .
33 .
33 .

»

6
6

12
12
12
12
12
12
12

9x12
9x12
9x12
9x12

76 .-
88 .-
90 -

9x9
9x9
9x9
9X12

ö’/iXÖ ' /»

Accumuiatoren . . .
Dynamos . . . . . .
Elektro - Motore . . .
Elektrisiermaschinen

Expeiimentierkasten .
Eunkeninduktoren . .
Geissler ’sche Röhren .
Glühlämpchen . . . .

Glühlämpchen , Arme und

Induktionsapparate . .
Influenzmaschinen . .

y; -

Lady
Lord
Elsa
Columbus
Alpha
dwloria
Merkur
Wotan
Edison
Monopol

45 .—
130 -

8 an .
13
88
18

3

45 .—

5 . —

18 . —

5 . —

6 . 15
1 . —

1 . —

1 . 50

6 . —

31 . —

Rocktasclien - Camera Kolibri , 9x12 ,
Spring - Camera , 9x12 , mit 3 Doppelcassetten
Klapp - Camera Ideal , 9X12 , mit Anastigmat

Opernglas - Apparat
Pocket Kodak
Falcon Kodak
Bulls eye Kodak Wo . 3
Heform - Camera
Hefoi m - Camcra

Belta
Edisan - Wansen
Won plus nltra
La France
Wo vitas

Für Bilder 6x9 Mk . 1O

„ „ 18x16 „ 30 . —

Metall -Remontoirs ......
Stib . , ......
Gold . , ......

Regulateure . . ......
"
Wecker und Schwarzwälder Uhren

Pariser Aplanat u . 3 Dtmpedcassetten
Anschütz - Apparat . 9x12 , mit Goerz Doppel¬

anastigmat u . 3 Doppelcassetten

Total - Ausverkauf
sämmtlicher Seidenstoff - Reste

Mk . 7 .— u . 9 .
Mk . 15 .

„ 20 .
„ 30 .
„ 30 .
» « •
„ 40 .
„ 50 .
„ 50 .
, , 50 .

Wilhelm Hoppe
Inh . : Carl Moppe ,

18 a . Langgasse 15 a ,

empfiehlt ah praktische

reicher Auswahl :

Tafelservice in einf . und hochf . Ausführung ,

Kaffee - und Theeservice ,

Moccatassen ,

Krystall - Trinkservice ,

Krystallsehalen , Aufsätze und Teller ,

B8mer und Pokale ,

Bowlen ,

Bier - und Likärsätze ,

Säulen - Palmständer und Blumen¬

töpfe ,

Vasen , Jardinieren und Wandplatten ,

Figuren und Büsten ,

complete Kinder - und Puppen - Wasch -

tische ,

Schirmständer mit und ohne Holzeinfassung ,

Wasch - Garnituren ,

Fabrik - Lager Meissner Porzellan ( blau

Reiseuhren , Schreibtischuhren , Hausuhren , Standuhren

etc . etc . etc .
Uhrketten in Double , Silber , Nickel etc .

Goldene Ketten
cum Einkaufspreise wegen Aufgabe des Artikels .

23O .- r*
147 .-

Hotel Adler .

Mehrjährige Garantie .

Langgasse 32
Billigste Preise .

Vor Ankauf eines photographischen Apparates belieben Sie meine
reichhaltige Weihe achte - .* wstcllung zu besichtigen und werden Sie sich

überzeugen , dass Sie nirgends besser und preiswerther kaufen .
Sämmtliohe Apparate sind neuester Construction , mit allen erdenk¬

baren Vortheilen und Vervollkommnungen ausgestattet .

Schüler - Stativ - Apparate ,

complet , mit gutem Objectiv , einer Molz - Boppelcassette u . zweitheiligem
verscl »! eh baren Stativ :

Maad - Caaaera „ Elsa66 ,

die mit ausgezeichnetem verstellbaren Objektiv mit 2 Blenden , absolut sicherem Plattenwecliiel

und Plattenzäliler ausgestattet , ein Cabinetstück deutschen Gewerbfleisses ist .

Preis incl . Platten , Papier und Chemikalien Mk . 20 . — .

Patronen - Film - Apparate , sog . Kodak » .

Achtung !
Wer gutes und dauerhaftes Schnhwert erhalten will

^
der

wende sich , bitte , nach meiner Gchnell -Soyterei GrabenstraHe 9 .
Jean Hack .

für 6 Aufnahmen , 6x9 cm ,
6x9 „

Monopol - Spiegel - Camera
für 12 Aufnahm ., 9x12 cm ,

Edison Minor „ 12 „ 9x12 „
Edison Archimedes, , 12 „ 9x12 „

w „ m . Doppelanastigmat

Apparate in allen Preislagen .

- T < » » nm . von einfacher aber tadelloser u . solidester Arbeit bis zur hochfeinsten

a » 1© Ausführung von Mk . 19 . — bis Mk . 56 » .

Oblective von Mk . 4 . 50 bis Mk . 365 . — Momentverschlüsse von Mk . - . . ! <* bis MU . 11 ® . .

Suimmtliche Bedarfsartikel in nur besten Qualitäten und zu den billigsten Preisen in grösster Auswahl .

» rosse reich illustrirte Freisliste kostenlos . 10000

Weihnachten die schönsten Geschenke

empfiehlt

Ohr . Nöll
Bei obste Auswahl .

für 12 Aufn ., 3 ‘/iiX43/ . cm , Mk . 12 .—

» 12 „ 3V «x48/ « „ „ 21 .
" li
» 12

12
12

Die Weihnachts - Cigarren
Sl - « Mu .

, zu , 30 ,
yis - k - vis d . warmen Quelle .

Keine Spielwaaren , sondern physikal . Apparate .

15867

1(Ä -
1» —
125 -
250 .-

Bulls eye Kodak Ao . 4 f . 12 Aufn ., 10xl2 ’/2 cm . Mk . 50 .—

Special Bulls eyeKodak „ 12 „ 9x9 „ „ 68 .—

Cartridge Kodak Wo . 4 „ 12 „ 12 ‘/iX10 „ „ 105 .—

Cartridge Kodak Wo . 4 „ 12 „ 12 ‘/aX10
mit Goerz Doppel - Anastigmat

Cartridge Kodak Wo . 5 f . 12 „ 13x18



3
. SMlM pint Miesbaiiener Tagblatt .

Uo * 390 . Adend - Ansgabe . Montag , den 19 . Dezember . 46 . Jahrgang . 1898 .

11012

( Man . -No,F . 8782 ) Fl *

Bitte versuchen Sie meinen

zwischen Webergasse und Bärenstrasse . 15491

„
Favorito

AWI PN >. 12 n . 15 U . Md ,

We 100 K, . 30 Df . , iDfdiiftW . 30 U .
wegen Lagerräuuiung zu haben Römerberg 16 u . 23 . 15719

Alten feinen Cognac
»um Preise von Mk . 2 .- ^ 2 .50 und 3 .- per */? FL ,

-/ - Fl . kosten
20 Pf . mehr , sowie

Cognac Kaiserbiume66

academiscli ausgebildeter Fachmann ,

Optisches Geschäft I . Ranges ,

5 . Häfnergasse , Wiesbaden , Häfnergasse 5 ,

feiner weisser italienischer Muscateller ( süss ) ,
köstlicher Dessert - und Frühstücks - Wein ,
per Flasche nur Mk . 1 . 20 incl . Glas .

J . Rapp,
Moritzstr . 31

Weinbau und Weinhandlung .

Detail - Verkauf bei 15933

J . Rapp Nachfolger ,

Goldgasse S .

Berg und Thal . Ernste und heitere Geschichten aus Tyrol von
Rudolf G r e i n z. Preis geheftet Mk . 3 .— . Unter de » Schildcrcrn
des Slelplerlebens darf der auch unfern Lesern wohlbekannte
Verfasser dieser Sammlung heutzutage wohl eine der allerersten
Stellen beanspruchen . Seine größeren und kleineren Erzählungen
aus dem Leben in den Tyroler Bergen sind von einem Zuge de -
Urwüchsigen durchsetzt , wie er in dem einschlägigen Zweige der
Litteratur noch kaum ' je dagewcsen ; es sind weder Dorfgeschichte »
noch Bauernnovellen im herkömmlichen Sinne , sondern etwas ganz
Neues , Eigenartiges , Berichte über Erlebnisse aus dem Volksleben ,
wie nur derjenige sie zu geben vermag , der mitten in ihnen ge¬
standen hat und in der einfachsten und schlichtesten Weise ihres
Hergang erzählt . Sie wirken durch das Ungeschminkte ihr «-
Vortrags und das Ursprüngliche ihrer Empfindung wie da » Lebe «
selbst und reißen den Leser unwillkürlich mit sich fort . Der vor¬
stehende Band Tyrolergeschichten trägt die Gewähr seines Erfolge -
in sich selbst und wird in jedem Leser unwillkürlich dar Verlangeii
nach einer Fortsetzung wachrufen .

* Berg quellen . Alter und Neuer au » der Alpenwelt von
Arthur Achleitner . ( Verlag von C . Dünnhaupt , Dessau . Prei -
Mk . 3 .— .) In der ersten Erzählung , „ Der lateinische Krieg "

, begiebt
sich Achleitner auf da » historische GelM und versetzt den Lese »
zurück bi » an den Ausgang der Mittelalters . Zn packender Welf «
beschreibt er den von den Salzburger Bauern im zweiten Viertel
des XVI . Jahrhunderts gegen ihren Erzbischof geführten ffriej ,
giebt dem Werke aber neben dem geschichtlichen noch ein rein mensch¬
liches Interesse durch die eingesügte Liebesgeschichte zwischen de «
Pinzgauer Burschen Sepp und der Cenzi , die einen sehr tragischen
Ausgang nimmt . Im zwe ien Werke „ Spalunkes "

. zeigt sich
Achleitner wieder als der erprobte Sitlenschilderer . Im „ Kugele
fegen " endlich nähert sich Achleitner wieder dem Charakter seine !
Sammlung „ Halali

"
, denn eine sehr spannende , des Humor » nichI

entbehrende Wilddicbsgeschichte trägt in diesem Werke der Erzähler
dem Leser vor .

* Au § dem bekaunten Verlage von E . Pierson in Dresden
liegen folgende neue belletristische Werke vor : Marie - Elisa ,
Roman von Emmy von Egidy . 2 . Aust . Preis 3 Mk . Da »
Maschinen - Zeitalter , Zukunstsvorlesungeu über unsere Zeit .
Von Bertha von Suttner . 3 . Aufl . Preis 3 .50 Mk .
Sternenklar und andere Novellen von Moritz vonReichen »
dach ( Saleska , Gräfin Bcthusy - Huc ) . Preis 3 Mk . TapeliuS '

ansgewählte Märchen . Berechtigte Ucbersetzung ou » dem Schwedischen
von Alberta Schnell . Blutstropfen , Novellen und Skizzen
von Anna Bchnisch . Preis 2 .50 Mk . Im Strome der
Zeit ( Eine unverstandene Frau ) . Roma » von Marie Beruh « rdl
2 Bd . Märchen für kleine und große Leute von
A . Sonne ns eis . Preis 3 Mk . Noli m e tangere , Roman
von Paul Maria Lacroma . Preis 4 Mk . Tropfen 1«
Ocean . Ged . von Eufem ia von Adlersfeld - Ballestremi
2 . verm . Aust . Nur ein W ei b , Roman von Angu ft Niema nrkl
Preis 3 Mk . Geheimnisse , Roman von Franz Rosech
Preis 3 Mk . Die gefangene Ostseewelle , Erzählung vost
Karns von der Larpe . Mit vielen Illustrationen in Lichtdruck «
Diese Sendung des Berlage » enthält , wie dar für ihn charakteristisch
ist , hervorragende Werke gut eingeführter Autoren neben schwächlichem
Dilettantenzeug , bei dem offenbar der Autor für di « Kosten auskaur .
Auf einige der Bücher werden wir gelegentlich noch zurückkommeff :
Er ist anzuerkennen , daß der Verlag in der Ausstattung bestrebt
ist , dem modernen Geschmack Rechnung zu tragen .

Vom Küchertisch .

. . ..
* 2 '» Verlage von Emil Bchrend in Wiesbaden erschien in

schönem Einbände und mit dem Bilde der Kaiserin versehen , das
-Lucht Frauengestalten , gewidmet der Schule und dem Hause
von ~ . Miltcnzwey , Schuldirecror . In lcichtfaßlicher Dar¬
stellung wird dort das Leben einer Anzahl von Fronen geschildert ,von denen die meisten sich durch besondere Verdunste und hervor¬
ragende Eigenschaften über die Allgemeinheit erhoben , andere durch
Rang und Stand Interesse erwecken . Das Buch bildet eine hübsche
und nützliche Weihnachtsgabc für Mädchen , während als sinnige
Gabe für , unge Mütter das an gleichem Ort erschienene , mit
^ bruchen reich gezierte , zu eigenhändige » Eintragungen bestimmteund schon ausgestattete Merkbuch : „Unser Kind " warm empfohlen
fem mag . 3n den Deckel kann eine kleine Photographie dc » Lieb -
M .^ Khoben werden , wo sie in hübschem Rococorahmen

Das Buch liegt schon m 6 Auflagen vor . Ein Beweis ,daß es Anklang sand . Preis 4 Mk .

. Nt ' the ,d er Cyklopen . Eine populäre Darstellungder «stahl - und Eifentechnik . Von Amand Freiherr von
Schweiger - Lerchenfeld . Mit circa 400 Abbildungen . In
oL rlf er - n ®tn a

„ di . Die Ausgabe erfolgt in zehntägigen
Ausgegeben sind bisher Lieferungen 1 bis 6 .

( 81. Hartlebeu ' s Verlag in Wien .) Alle Erwartungen , die an dieses
gediegene und reichhaltige Werk , welches das weite Gebiet der
Stahl - und Eisentechnik behandelt , geknüpft wurden , sind nicht ent -
tau cht worden . In lichtvoller und erschöpfender Weise , durch
zahlreiche schone Abbildungen erläutert , werden in den vorliegenden
6 Lieferungen di « Darstellung des Roheisens und Stahles , die
Converterprozesse , das Martinversahren , die Formgebungsarbeiten
( Eisen - und Stahlguß , Hammer - und Walzwerke ), die mechanischen
Einrichtungen , n Eisenhütten und - Werkstätten u . s. w . behandelt .
L .

' ° Ä ^ ^
„

" r>t «reffe erregt die Schilderung des Etablissements
spannend werden hier die einzelnen großartigen

Werkstätten beschrieben , belebt durch eingeschaltete Genrebilder , wie
ste sich in dieser „ Cyklopenwerkstatt " dem Beschauer aufdringen . Die
Lecture ist ungemein fesselnd und anregend . Der Verfasser hat hier
seine ganze SchilderuiigSkunst aufgewendet und man darf demnach
aus die weiteren Abschnitte , welche den Brückenbau , den Schiffbaudie Knegsmittel zu Land und zu Wasser behandeln werden ,mit Recht gespannt sein .

<ts e odor Matthia » , Katechismus des guten
ton al ™ Hesse ) . Max Hesse ' » illustrirte Katechismen .

drosch . 2 Mk . Der beliebten Sammlung
? ^ Ekch' smen des Heffeschen Verlages reiht sich mit diesem
‘ ‘n ^ athgeber in Sprachfragen ein , für dessen Gediegenheit

5 '1 Anerkennung spricht , welche des Verfassers größere wiflenschaft -
ÖU 0^ ' ^ c» Gebiete des Sprachgebrauchs durchweg

Katechismus zerfällt in einen länger » Theil
L ^ ,s,ffp^ nchtigke -t nut den Unterabtheilungen : Wortschatz ,
KnrÄT ?' Sahlugnng und einen kürzeren von der

o
Was das Buch besonders empfiehlt , sind außer

nuiii . ^ . ^ ^ r.
'^ ^ E^^ ^ klkeil siine Relchhaltigkejt und der dann

der sich gleich ^ entschieden gegen unkundig « Ver -
hUlb«T>tolUfuj " 6m Maßregelung der Sprache richtet .

Namentlich der Mann der Praxis wird dorm übet jede Sprach -
schwierlgkeit sicher leitende Auskunft und auch zur Sprachschönheit

führende Fingerzeige erhalten , und zwar in einer Weise , wie er sie
braucht : mäunlich ernst , aber doch nicht ohne Laune werden die
Belehrungen als Erläuterungen zu rund 220 charakteristischen Bei¬
spielen geboten , die meist in Frageform an die Spitze der Abschnitte
gesetzt sind und sich mit Hilfe eines ausführlichen Inhalts¬
verzeichnisses bequem anffinden lassen . — Ebendort erschien von
gleichem Verfasser : Vollständiges kurzgesaßtes Wort er¬
blich der deutschen Rechtschreibung mit zahlreichen Fremd -
wortverdeutschungen und Angaben über Herkunft , Bedeutung und
Fügung der Wörter . 1899 , XIV u . 856 S . Preis brosch . 1.20 Mk .
Wie der Titel sagt , ein Buch von seltener Vielseitigkeit und Reich¬
haltigkeit ; vor allem aber steht es einzig da hinsichtlich des Maße « ,in welchem es beim Nachweis de » Aeußerlichen an der Sprache ,der richtigen Schreibung , die Einheit der Schrift und die Dcutsch -
heit der Darstellung zu fördern geeignet ist . Die Deutschheit der
Darstcllmm wird gefördert besonders durch die Behandlung iiament -
lich der Fremdwörter , die sich immer oder doch in bestimmten
Fallen durch deutsche gut ersetzen lassen , durch Angabe nur deutscher
Bicgungsformen , wo diese üblicher sind als solche mit fremden
Endungen , durch Anwendung eindeutschender Schreibung nn -
entbehrlicher Fremdwörter , soweit sie amtlich wenigstens in Änsätzen
gestattet ist , endlich durch Berücksichtigung mundartlicher Ausdrücke
und zahlreicherer echt deutscher Namen . Geradezu an das Ei des
Kolumbus aber erinnert das Verfahren , mit dem das Buch zwischenallen ganzen und halben Widersprüchen der amtlichen Wörter¬
verzeichnisse einer Einheit der Schrift zustrcbt : in allen Fällen , wo
sich die amtlichen Wörterverzeichnisse der deutschen Bimdesstaateu
soweit decken , daß die in dem einen gebotenen Hauptfsrmen in den
andern wenigstens in zweiter Reihe gut geheißen werden , sind nur
die allen gemeinsamen Schreibungen anfgenommen . Auch manche
Aeutzerung des Vorwortes über di « Abtheilung der Wörter , über
Trennung und Zusammenschreibung , große und kleine Anfangs -
bnchstaben konnten , allgemein beherzigt , gegenüber dem widerspruchs¬
vollen Regelzwang der Wörterverzeichnisse gradezu erlöse,id wirken .Dabei bleibt dar Buch in , edem Bundesstaate gleich brauchbar , da
in allen Fallen , wo in dem einen eine in andern nicht geduldete
Schreibung ausdrücklich gefordert wird , dies kenntlich gemacht ist
natürlich nicht ohne einen Hinweis darauf , welche sprachgeschichtlich

'

den Vorzug verdient .
_ Verlage von Ernst Keil '» Nachfolger in Leipzig erschien :

„ Das Gluck und andere Novellen " von Arthur
ctt . ( Geh . 3 Mk .) Es sind drei ferne ansprechende Arbeiten :

«Das Gluck , „ In der Heilanstalt und „ Em Sommernachtstraum "
,weich ' letztere Novellen ganz besonders Wohlgefallen bei der Leser¬

schaft finden durfte .
* Am blauen Meere . Die Naturpracht der Riviera di

Soiiffllf reb Graf Ndelma n n . ( Gesammelle Werke
Band ) Preis geheftet Mk . 3 .- . ( Stuttgart , Deutsche Verlags -

Anstalt ) Die guttst ge Aufnahme der früheren Bände ist auch dem
neuen sicher weil fem Inhalt den Leser fesseln dürfte . LandschaftS -
bllder von seltener Natnrpracht werden vor unserm Geiste herauf »
beschworen , ganz besonders anziehend durch die ihnen verliehene
Stimmung , und ans dieser Stimmung cntwickelu sich Gedanken ,die aus der Fremde stets wieder zur Heimath und zu heimischen
Zuständen zuruckfuhren . Das Jnteresie de » Lesers wird dadurch
ununterbrochen rege gehalten und aus den idealen Grundgehalt des
Buches hingewieseu , dessen Verfasser über der Bewunderung der
Hoheit der Natur niemals das Gefühl der Liebe zum deutschen
Heimathland vergessen kann . In gleichem Verlage erschien : Ueber

Als beliebte Festgeschenke
empfehle ich :

Operngläser , Barometer , Thermometer , Stiellergnetten ,goldene Brillen und Pincenez , sowie alle anderweitigen
optischen H aaren in reichster Auswahl zu streng reellen

anerkannt billigen Preisen .
" “ SB

( gesetzlich geschützte Specialmarke ) ,hochfeine abgelagerte Maare ,iie ' /> Flasche a Mk . 3 .50 , die ' / , Flasche a Mk . 2 .— aus der
Rheinischen Cognac - Brennerei

F . 3 . Therstappen , M . - Gladbach (Rheinland ) .
— „ _ . . „ Käuflich bei den Herren :

• ■li ’OQtg Albrechtstrasse ,
™

ni
.
en

-
‘ bllch ’ Ecke Rhein - und Wörthstrasse ,Dorn s Aach folger , Helenenstrasse ,Heinr . Eifert , Ecke Marktstrasse und Metzgergasse ,reter Enders , Ecke Michelsberg und Schwalbacherstrasse ,” •

_ „reV ’ Ecke Luisen - und Schwalbacherstrasse ,D . Fuchs , Saalgasse ,
X , Hau b , Mühlgasse ,

Huber , Bleichstrasse ,
Jüiaai ? er Ecke Hermann - und Hellmundstrasse ,sVilh . Jung Wwe . , Ecke Adelheidstrasse u . Adolphs » 11ee ,Fh . Kinel , Röderstrasse ,E . Mlitz , Rheinstrasse ,
W . Knapp , Walram Strasse 19 ,A . Uosbach . Kaiser - Friedrich - Ring ,A . Aicolay , Ecke Karl - und Adelheidstrasse ,f ul . Prätorius , Kirchgasse ,
Emil Hieeer , Ecke Zimmermannstrasse ,

Hudolph , Ecke Franken - und Walramstrasse ,Carl Schlick , Kirchgasse ,Er . Schmidt , Ecke Wörth - und Jahnstrasse ,
Deear Siebert , Ecke Taunus - und Röderetrasse ,
wg . Stamm . Delaspeestrasse .

der Winter - Datson zu jedem annehmbaren Preise . Beste und billigst »
IlmlPI KHllT Gelegenheit zu praktischen PT *

Wethnachts - Geschenkt « . - W »
81

/ vVllXIULVllllUI und Hakeustiefcl in allen erdenklichen Sorten ,v * Pantoffel für Herren , Damen und Kinder von 40 Pf . an ,
rnrnm + ltAav Gummischuhe , Holzs -huhe , Schaftenstiefel und Arbeitsschuhe ,

rnninitlidjcr Sdjiiljimiro
WMM

Englisehe Färbe - Seife

MAYPOLE - SEIFE
ist unentbehrlich für jeden Haushalt

Binnen 30 Minuten

färbt man zu Jfause bequem ,

billig und schön

jeden seidenen , wollenen oder baum¬
wollenen Gegenstand .

MAYPOLE - SEIFE
ist in allen Farben vorräthig ,

färbt als « in Jeder Farbe , ohne jede Mühe und
ohne die Bände zu beschmutzen ,

ist waschecht und verblasst nicht .

THE MAYPßLE COMPANY LIMITED
88/99 fih Hclborn , LONDON WO .

NT Zu haben in allen Drogengeschäften .

Vertreter : Otto Richter , Frankfurt a/M .
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Rheinweine .Moselweine .

0 .70

©

5 FI . Hattenheimer
61

3

4 .-

6 .—

Deutsche Rcthweine .

15521zu billigsten Preisen .

Preis vierteljährlich durch die Post bezöge « 2 Ml .

empfiehlt

Fft . Conscctmchl Ur Psd . 24 Pf
n

Uhren
n

Mehrjährige Garantie .Billigste Preise .

15888

Wiederverkäufer erhalten gleiche Preise
wie von Hüberlein . 13500 BH

GOOOOOOOO Preis vierteljährlich durch di « Post bezöge « 2 Mk .

nmnm

Special - Marke | Packung

20

18

Rosinen , Sultaninen .
Citronat , Orangeat .
Citronen , Vanille .

3
sr

ferner hochfeine Crescenzen in
der Preislage von 3 — 8 Mk .

2 .50
3 .-

4
4
4
3
3
2

3
r

0 .90
1 .—
1 .25
2 .-

100 8t .
50 „
50 ,
50 „

0 .90
1 .10
1 .15

©

Ahrbleichert
Ingelheimer
Assmannshauser

1 .20
1 .50
2 .-

2 Fl .

i :

1 ■■

a
r

s

Wlttelabacli
Hurmaim
Habsburg
Zoller

Erbacher Riesling
Rauenthaler
St . Est6phe
Gold -Malaga , alt
super , old Portwein
Sect M . Müller oder
Burgeff L Co .

SO ^ loschen .

Erbacher Riesling
Rauenthaler
St . Julien
fine old Madeira
fine old Port
Sect Math . Müller
oder Burgeff & Co .

in ca . 40 verschiedenen Sorten , wöchentlich
frische Sendungen .

Mk . 1 .—

.. 1 -20
„ 2 .50

5
5
5
3
3
4

ff -WUJUKflUJ »

Fstii . Puderzucker ,

0 .90
1 .50
2, __
2

*
50

S li ' Iaeelien .
Erbacher Riesling
Hattenheimer
Lorcher
old Sherry
superior Portwein
13 Flaschen ,

Erbacher Riesling
Hattenheimer
Rauenthaler
alten Malaga
alten Marsala
Sect C . H . Schulz

1 .» Flaschen .
Hattenheimer
Erbacher Riesling
Lorcher
Ahrbleichert
sup . old Portwine
Marsaia vccchio
old Madeira

2 Fl .

2
"

3
”

2
"

2
"

i :

Piesporter . . . .
Trarbach . Schlossberg
Baseler
Josephshöfer . . .

34 Flaschen .
4 Fl . Hattenheimer

Haselnüsse , gerieben .
Reiner Bienenhonig .

Prima Zucker - Syrup

H ff

Julius Bernstein
,

6 . Marktstrasse 6 .

Versorgungshaus für alte Leute .

In edler Menschenliebe haben die Einwohner Wiesbadens

immer gewetteifert , den hilflosen und alleinstehenden alten

Leuten unserer Anstalt ein fröhliches Weihnachtsfest zu
bereiten und

'
hoffen wir , daß es uns auch dieses Jahr ge¬

lingen möge , den letzteren das Nöthige an warmen Kleidern

und Wäsche durch liebevolle Hülfe unserer Mitbürger unter

den Weihnachtsbaum legen zu können .
Wir hoffen voll Vertrauen , daß auch in diesem Jahre

unsere Weihnachtsbitte nicht vergebens hinaus geht , und daß
milde Herzen und wohlthätige Hände sich öffnen und es uns

ermöglichen , unfern Pfründnern das ihnen fehlende Familien¬
heim möglichst zu ersetzen .

Gaben werden dankbar entgegengenommen in der Anstalt
bei dem Verwalter K . Kohl , Schiersteinerstraße 6 , sowie
bei den Mitgliedern des Verwaltungsrathes : Rentner
W . Arntz , Uhlandstraße 1 , Dekan K . Bickel , Luisen »

straße . 32 , Bürgermeister J . Hess , Nicolasstraße 20 ,
Dr . E . Hoffmann , Schützenhofstraße 8 , Stadtrath
Fr . Kalle , Victoriastr . 12 , Landgerichtsrath W . Keim ,
Moritzstraße 5 , Päpstlicher Hausprälat Dr . A . Keller ,
Friedrichstraße 30 , Beigeordneter E . Mangold , Rathhaus ,
Zimmer No . 10 , Stadtrath J . B . Wagemann , Adolphs -

allee 14 , und dem Verlag dieses Blattes . F215

Zu Weihnachts - Geschenken
passend

empfehle in grösster Auswahl :

( im . GlasmaL ) ,

Linoieunn - Teppiche ,

Ohmes . Zie ^ eaifeiie

Rich . Weidemann
,

Gr . Burgstr . 17 , am Markt . Gr . Burgstr . 17, am Markt .

Atelier für Streichinstrumentenbau
und Reparaturen .

Grosses Lager in alten ächten
italienischen n . deutschen

Meistergeigen und Celli ,
grosse Auswahl in billigeren Geigen
und Celli , in Bogen , Kasten , Pulten ,
Trompeten , Flöten , Trommeln ,
Guitarren , Mandolinen , Zithern ,
Zieh - und Mundharmonikas , Sym -

phonions , Poliphons ,
Christbaumständern mit Musik etc . ,

ff . Saiten aller Instrumente . 15045

Cognac , Rum , Madeira , Sherry , Portwein etc .

Wiederlage der vorztigl . mouss . Weine von
Kloss & Foerster in Freiburg a . d . Unstr . 15727

Inhaber der grossen Kgl . Preuss . Staatsmedaille i . Gold .

Wappen u . Schwarze Karte Mk . 2 .50 , Spocialfüllung . , Mk . 5 . — ,
Rothkäppchen „ 3 .— , Mouss . Mosel . „ 2 .50 ,
Kaisersect 3 .— . ,. Piesporter - 3 .50 .

Feiastes Confeet - und Kuchenmehl .

Ammonium , Pottasche , Nosenwasser , Backoblaten re .
Sämmtliche Gewürze . Streuzucker , Weitz und bunt .

Heine Vanille - Ghocoläde zu diWen Preisen .

Gefällige Bestellungen werden frei ins Haus geliefert . 15311

Louis Schild .

HT * Bitte genau Lauggafse 3 zu achten .

Nirgends in der Stadt eine Filiale .

GiMnng inni Abonnemenr
auf die

Gajfeler AUgemeLne Zrtttmg
J . C . Keiper ,

Kirchgasse SS ,   Kirchgasse 52 ,

ief - Special - Geschäft - w

für

Tischwein . . pr . Fl . Mk . 0 .60
Zeltinger „ 0 .70

geriebene Mauoeln
,

JV geschält , sowie » » geschält , täglich frisch . - Ml

Feinster Puder - Zucker . — Vanille -Zncker .

„ Kliiscrmcht „ „

Otto Baumbach
,

Uhrmacher ,

IS » Tssunnsstrasse 18 -

empfiehlt sein grosses Lager in

Aquarien
uub Terrarien in allen Größen , mit und ohne Ausstattung , von
1 .50 Mk . b . 60 Mk . ( 24 Ltr . Inhalt 5 Mk ., 84 Ltr . Inhalt 20 Mk .)

C . Sistier . Spengler , Ellenbogengasse 7 .
Werkstätte u . Lager im Hinterhaus Part . ( Kein Laden . )

Zutritt auch Nichtkäufern gestattet .

„ gemahl . Raffinade ,

Pr . neue große Mandeln ,

„ „ Haselunßlcrne ,

Citronat und Orangeat ,

geriebene Mandeln und Nnßkerne ,
sowie sämmtliche Artikel zum Backen bei

bester Qualität zu billigsten Preisen .

• • • • • • eee

entdält kleinere Erzählungen namhafter Autoren , populär -
wifienschaftliche Aussätze von allen Gebieten , Historisches aus
unterer engeren Heimarh , Knnstangelegenheiten , poetisch werth -
volle Gedichte , Humoristisches , Räthsel re .

Außerdem erhalten die Abonnenten « « entgeltlich
geliefert : je einen

Sommer - und Winter - Fahrplan
in Plakatformat , ferner ein vollständiges

Eisenbahn - Kursbuch in Taschenformat
am 1 . Mai und 1 . October .

Und die Leser aus dem Laude eine von beit besten Fach¬
schriststellern bediente

Landwirthschastliche Beilage .

Die „ Casseler Allgemeine Zeitung " erscheint täglich
früh Morgens und wird mit den ersten Eisenbahnzugeo
versandt .

Die „ Casseler Allgemeine Zertuug " ist Haudt -
publikations - Orga » fast sämintlicher Behörden der
Regierungsbezirks .

Anzeige « , die gespaltene Kleinzeile oder deren Raum
mit 15 Pf . berechnet , finden bei der starken Auflage der

„ Casseler Allgemeinen Zeitung " weiteste Verbreitung .

Zum Abonnement auf das folgende Vierteljahr laden
erpebcr . fi ein

Vertag und Schrift « - , » er „ Casseler Allg . Zeit « « - " .

Saarweine .

Wiltinger Mk . 1 .20
Ayler 2 .—

Scharsberger Auslese „ 3 .—

Laubenheimer pr . Fl . Mk . 0 .60
— 0 .70

3 Fl .

3
"

1
”

1

von

Häsnergaffc 5 . S ®
. HäsuergaffeS .

Vergolderei ,

empfiehlt Dilderrahnren und Spiegel in jeder Art , sowohl ln
Gold , als auch in Brottzc - Jmitation und allen Holzarten ,
sowie das Einrahmcn von Oelgemätdc « , Kupferstiche « ,
Photographien re . mit sicherem Schutz gegen Sta »»d und
Rauch .

Durch Uebernahme eines Fabrik - Lagers Dilderleiste « bin
ich im Stande , zu ganz «norm billigen Preise » cinrahmm
zu können .

Neuvergoldnnge » von Rahmen , Möbeln und allen
Dekorations - Gegenstände « in feinster Ausführung . 14597

Praktische

Weih uachts - Gescbenke
bilden unbedingt meine garantirt reine flaschenreife Weine
vorzüglichster Qualität , in neuen eleganten Sortimentskisten ver¬
packt u . wie folgt od . nach besonderen Wünschen zusammengestellt .

Willi » Meisir . Hirck
Weingrosshnndcl ,

Ecke Adelheid - und Oranienstr .
Kellereien : Adelheidstrasse 41 u . 40 .

Morifzstrasse 32 . 15721

Durchaus patriotische , aber allem Parteigetriebe fern -
stehend - Haltung . Der Bezugspreis in Caffel , sowie dnrch
die Post beträgt

W - nur 2 Mark .

Schnellste drahtliche Berichterstattung aus dem
In - nnd Attslaud , politische Betrachtung « » , aus¬
giebigste Correspondenzartikel aus Stadt und Land ,
ausführliche Reichs - « nd Sandlagsberichte .

Ausgewählte Romane nnd Novellen , intereflante
Feuilleton - Artikel , Sonntags - Plaudereien , Theater -Be¬
sprechungen , Wittcrnngsberichte ( bittet von der Deutschen
Seewarte ) , Börsen - Nachrichten ( Geld - und Prodakten -Börsel re.

Die Sonntagsbeilage der „ Casseler Allgcmeiuen
Zeitnng " r

Für Raucher !
Marke t

Burggraf
( gesetzlich geschützt )

Preis per Mille

Mk . 60 —

. 70 —

„ 80 .-
 100 .-

Niersteiner . . . .
Oppenheim . Berglagen
Niersteiner Auslese .
Hochheimer . . . .
Erbacher ,
Regiewein der Stadt

Wiesbaden . . .
Rauenthaler . . . .
Johannisberger . . .
Hallgartener Hendel¬

berg . . . .
Rauenthaler Rothberg
Hochheim . Dom -Pech .

Fürst Isenburg .
Johannisberger Claus

Graf Schönborn .

Bordeaux .
St . Estephe . . . .
St . Emilien . . . .
Pontet Canet . . .
Margaux

Oscar Michaelis
,

Aslolplisallee IT . Telephon 604 .

Weinhandlung .

Specialität : Moselweine .

Lieferant für Regieweii to Stadt Wiesbaden .

Verzeiclinlss
besonders empfehleuswerther n . gangbarer Weine :

Sortimentskisten ( 25 Stück von jeder Sorte ) .
Preis per ‘/lo - Kiste Mk . 7 .75 .

August Engel , Taunusstrasse ,

13930
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Colossale Auswahl .

empfiehlt 15843

15983

WT *
Nirgends in der Stadt eine Filiale . 1570g

Dlepfel . Aepfel
Pfd . 12 Pf . Pf » . 12 Pf .

-

Korsetten etc ,
15703

zu u . unter Selbstkostenpreis .

t

Pianos
5

Mlethe .

Der nur vom kaufkräftigen
General - Anzeiger " steht fetzt

Sein amtlicher Charaeter bedii

IB

Photogr . - Albums .

Photogr . - Rahmen ,

Billige und feine Neuheiten .

Caspar Führer , 48 . Kirchgasse 48 .

Sieden ;
15650

17 .

Nickel -

Kaffee - und

Theeservice
* empfiehlt billigst 13076

Jeder Dame willkommen .

Hochfeine Odeurs : — Waldveilchen — Violette de Panne
— Miirzveikhcn — Königin der Nacht — Opoponax —

Victoria Regia — Maiglöckchen — Flieder etc .

Eioiais Schild , nur 3 . Langgasse 3 .

Clara Dries
,

Bahnhofstrasse 20

Gg . Otto RuS
, Uhrmacher ,

Miihlgasse 4 .

8 . Manritmsstraße 8
zu jedem annehmbaren Gebot verkauft .

Alleinvertretung von Th . Steinweg Xachf . . Rudolf Jbacli Sohn , Berdux , Fenricb , Dörner ,
Rosenkranz etc .

Lager und Vertretung von

Beckstein
, Blüthner .

Pianos in Mahagoni , italienisch Nassbaum , Nnssbaum reich verziert , Nnssbaum einfach schwarz etc .
Musikalien . — Instrumente . — Eintausch und Ankauf gespielter Instrumente .

Ernst Schellenberg , Grosse Burgstrasse 9 .

-- - ------------- 158

Jeder Essener ,
welcher über alle Vorkommnisse in seiner Vaterstadt
und der Umgegend unterrichtet sein will , abonnire bei
der nächsten Postanstalt auf den täglich in großem
Umfange erscheinenden

„ General - Anzeiger "

für Esten und Umgegend mit der Beilage
. Sonntagsblatt " .

Abonnementspreis nur 1,50 pro Quartal .
Postzeitungsliste Nr . 2898 .

1200 Stück

pF Chriftbänme 33

Hochachtend

Wilh . JEgenolf ,

Wedergasse 3 . 15675

Eier !
soeben .eingetroffen große und garantirt frische zum
per Stuck 6 , 7 , 8 u . 10 Pf .

8

Hugo Stamm , Stiftstraße

Der nur vom kaufkräftigen Publikum gelesene
„ Seneral - Anzeiger " steht fetzt im 21 . Jahrgänge .

Sein amtlicher Character bedingt die Nothwcudig -
keit des Halten » in Stadt und Kreis Esten und macht
ihn in Folge seine » reichhaltigen gediegenen Inhaltes
zum besten Jnfertionsorgan des rheinisch - westfälischen
ZndustnebezirkS .

JnsertionSpreiS pro Petitzrlle « ur 20 Pf .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Alleinige » AnfchlagSrccht an die Plakatsäulen Esten » .
W Probenummeru gratis und franco .

. von 1 — 4 Meter ,
werden tm Hofe

1OO Stilck

wollene
für das Alter von 3 bis 12 Jahren ä Mark 2 — ,
3 — , 5 . — u . 7 . — .

LOO Stück

wollene Knaben - Anziige
für das Alter von 3 bis 12 Jahren ä Mark 4 — ,
6 . — , 7 . — , S — . 15488

Die Preise sind enorm billig .

S . Hamburger ,

Specialität : Kinder - Garderobe .

।
1

*

Wiesbadener

Wrs MgerWr Wkl - MWin .

Empfehle mein auf
' s Reichhaltigste ausgestattete Lager

sämmtticher Polster - und Holzmöbel in bekannt vorzüglicher

ÖÄUsfübmng

. Große Auswahl passender Gegenstände zu
chen Weihnachts - Geschenken . Da ich sämmtliche
: im Preise bedeutend reduzirt , bitte ich ein verehr ! ,

kaufendes Publikum um Besichtigung meiner Lagerräume .

Gehen Sie
,

nm Ihren Bedarf an

Christbaumschmuck
zu decken , in die Cigarrenhandlung von

Carl Grünberg ,
21 . Goldgasse 31 , gleich Ecke Eanggasse .

w - Cigarren , Cigaretten ,
- W ,

als schönstes Weihnachtsgeschenk , in hochfeiner Ausstattung .
Prima Qualität . Grösste Auswahl . Billigste Preise .

Die schönsten roihbackigsten Tafel « tt . Weihnachts - Slepsel
find Montag u . Dienstag an der Taunusbahn , sowie Nerostraste 23
z» haben per Pfd . 12 Pf ., Ctr . 10 Mk . Nur durch einen
Gelegenheitskauf bin ich in der Lage , solch ' feine Waare für
diese Preise zu verkaufen . 1596g

F . Müller
,

___ Nerostraße 23 .

Flügel
Verkauf .

Als ganz besonders preiswerth empfehle

@ Laubenheimer M

•
per Fl . incl . Glas YO lafe , feiner Tischwein .

iöe Roth Xrichfi , Gr . Burgstrasse 4 .

• eeeeeeeeüe

N

Im

Weihnachts - Verkauf
werden eine grosse Anzahl angehäufter

Tuch - u . Buckskin -

Damen - Kleiderstoff - MSKlS
-

Flanell - und Lama - Reste
,

Cattun - u . Mousselines - Reste
$

Druck -
, Baumwollzeug - Reste

,
Tisch - u . Handtuch -

D .

Gebild - ZLeSTe
-

Leinen - u . Halbleinen - Reste9
u , a . w . u . s . w . 15137

von nur reellen Qualitäten > u ganz äusser »
gewöhnlicli billigen Freisen abgegeben .

J . Stamm
,

Grosse Burgstrasse 7 .

Vollständiger Möbel - Ausverkauf .

Vo
"

äD sNK ' aNL ein3tlnc Mein - fämmtl ®
Lade « mit Werkstätt « und Magazinränmen , welcher sich für jedes große u . b - ffere Geschäft her

vorzüglichen Lage halber eignet , e,t per April zu veruiiethen . 15333

Wilh . Schwenck
, 40 . Taiinusstraße 40 .

Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ansgabe ) . Verlag : Langgaffe 27 . 19 . Dezember 1898 . Seite 15 ,

ÖQÖÖOOOOOODOOOOOOOCXXXXXXX
'

Musikwerke i

Wegen Geschäfts - Aufgabe
verkaufe sämmtliche Artikel , als :

Federn , Blumen , Bänder , Spitzen , Schleier ,
Summte , Glace - u . Stoff - Handschuhe , Weiss - u .

WTolIwaaren , Kragen n . Manschetten , Cravatten ,
Stickereien , Besatzartikel , Kurzwaaren aller Art »

Ausserordentlich preiswerth .

15255
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Ausserordentlich günstige W eihnachts - Offerte .

Rester
Kleiderstoffe,Tuche ,

Buckskins ,

für Weihnachts - Geschenke geeignet , offerire einen grossen Posten weit unter Preis .

Feste Preise in meinen Schaufenstern ersichtlich .

Pa * 1 MniHnnAi * Ecke DUb » dogen -

UU 1 lllulllliyyi s
und STengasse .

Mannfactnrwaarcn , Damen - , Herren - n . Kinder - Confection . 15903

Theehandlimg

Kirchgasse 52 .Kirchgasse 52 .

<d

15775

N

ä s S S

01

« 5
s

<»

« v

.2

cd

Drogerie „ Lanitao "

Mauritiusstrasse
No . 3 ,

nächst d . Kirchg .
Teleph . 562 .

Z
s

Crown Portwein

hervorragendes Gewächs Califor -

niens ; bouquetreicher naturreiner

Traubensaft ; als Stärkungsmittel
für Kranke , ältere und schwächliche

Personen besonders emfehlenswerth .

Mk . 2 .— pr . Fl . excl . Glas .

W . Nicodemus & Co . ,

Adelheidstrasse 21 .

cd et
x m

K . Molzberger
’

s

Buch - und Devotionalenhandlung
empfiehlt als paffende Weihnachtsgeschenke r

Gebetbücher , Erbaunngsbücher , Heiligen¬
legenden , Bilderbücher , Märchenbücher ,
Erzählnngsbncher , Kruzifixe , Rosenkränze ,
Bilder , Haussegen , Weihnachtskrippen ,
Krippenfignren , Engel , Kerzchen , Leuchter ,
Ewige Lämpchen re .

Das Einrahm .-: ! von Bildern , Einbinden von Büchern wird
schnellstens besorgt ' -» -

ig# *
Ä 41 ® '

Sa ©

‘
für Bekanntmachungen jeder Art .

Anzeigenpreis
UNk 10 Bf . für die Spaltenzeile . Bei größeren Anzeigen

, md öfteren Wiederholungen wird Rabatt gewahrt .
„

Anzeigen sende man direet an das «Fürther Tagblatt in

Füüh oder übergebe sie einer Annoncen -ExpedUton .

Nürnberger Lebkuchen
w F . € r . Metzger in Nürnberg

pr . Packet von 10 Pf . an ,

Italien . Haselnüsse pr . Psd . 35 ,
60 und

70 Pf . ,

rhein . Wallnüsse pr . Psd . 35 Pf .

empfiehlt

J . C
. Keiper ,

Fürther Tagblatt .

Organ » . Gastwirths - Jnnnng Fürth u . Umgebung .

Aelteste Zeitung von Fürth .
( Gegründet 1838 .)

Unparteiisch und unabhängig .
w * Erscheint täglich außer Sonntags . "TR

Das

Fürther Tagblatt
ist für die bedeutende Industrie - und Handelsstadt Fürth
und für die umliegenden zahlreichen größeren und klemeren

Ortichaften ein

S .
S

S £ » I

Aechte

Regensburger Würstel ,

täglich frisch , empfiehlt 15932

E . M . Klein ,

empfehle meine ächten Basler Lecerly , fst . Züricher Marzipan ,
Lecerly ( Special .) , Brannschwg . u . Holland . Honigkuchen , alle fit .
Sorten Nürnberger Lebkuchen in größter Auswahl , alle » orten

Pfeffernüsse , ächte Aachener Printen , Thorner Kalh . ( Weese ),
HÜdebrand ’fdjt Honigkuchen ( Berlin ) , ächien Holl . Specnl .,
sowie versch . fst . Confect , Specul ., Anis -Coufect , Marzipan , Butter¬

gebäck 2C. 2C. in bekannter Güte . .
Willi . Mayer , Schtllerplatz 1 , Ecke Friedrichstraße .

Empfehle meine

Thee
’

s
neuester Ernte in hervor¬

ragend schöner , fein -

schmeckender Qualität in
’/s - ,

’ /r - und ’/z - Pfund -

Packungen a Pfd . 3 , 4 , 5

und 6 Mark .

Theespitzen ä Pfd

2 Mark .

Ferner garantirt reine

Cacao
’

s
ä Pfund 2 .— , 2 .40 und

2 .60 Mark . 12874

Confect - u . Kuchen - Mehl t
per Kumpf (9 Pfd .) Mk . 1 .40 , 1 .60 , 1 .80,1 .90 , T

Schweineschmalz , Ä " *” Ä Z
sowie sämmtliche Backartiket bester Qualität empfiehlt billigst I V

J . Haub , 13 . Mühlgasse 13 . | 4

- s g

S? Z K

s 51 «

Willkommen
dürfte als Weihnachts - Geschenk Cigarre » oder Cigarette » sein .
Empfehle dieselben in Sortimentskisten , sowie in 100 - stück -, 50 - u .
25 - Stück - Packung in großer Auswahl u . jeder gewünschten Preislage .

Carl Henks

Große Burgstratze 17 .

®
Düsseldorfer und

Berliner Punschessenzen , G
H Jamaica - Rum , Arrak etc . G

empfiehlt in feiuen Qualitäten 15974

M E . M . Klein , A

1 . Kleine Burgstrasse 1 . «

Das Sremdenpublrkum
und neuzuziehende Einwohner

unserer Stabt seien darauf aufmerksam gemacht , daß das „ Wiesbadener Tagblatt —

gegründet 1852 - die älteste , beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung

Wiesbadens ist ( täglich zwei Ausgaben , Sonntags und Miontags je eine , Preis 50 pf0 «

monatlich ) und sich eingebürgert hat von fjaus zu Haus , von Familie zu Familie .

Neben einem fetze reichhaltigen redartwnellen Ttzeile bietet das „ Wiesbadener CagHatt "

einen Anieigrntheil von unübertroffener Ausdehnung , da das „ Wiesbadener Tagblatt
" allgemeines

Infertivnsvrgan der Wiesbadener Geschäftswelt ist , aber auch zu anderen veröffent -

lichungen aller Art in ausgedehntestem Maße benutzt wird . Die für das Fremdenpublikum und

neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt

Wiesbaden werden im „ Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen . Dieselben können jederzeit

unentgeltlich eingesehen werden in den mrtzrfach aufgelegten Exrinplaren des „ Wiesbadener

Tagblatt " in der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27 . Einzelne Tagblatt - Nummern

koste " ^ / ^Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen , ronnnunalständischen , städtischen

und anderen Staats - und Eivilbehörden , insbesondere von der kgl . Staatsanwaltschaft

und den Kgl . Gerichten zu Publikationen benutzt .

Die Fremdenliste , die Progranrmr der Curhaus - Conerrtr , die Ankündigungen

der hiesigen Theater
"
( darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des Residenz -Theaters ) ,

i die Familien - Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere ,

; über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht ( Fremdenführer , Tages -

| Veranstaltungen , Vereins - Nachrichten , Wetterberichte , Verkehrs - Nachrichten ) , findet sich im „ wies -

| badener Tagblatt
"

.

I Gratisbeilagen des „ Wiesbadener Tagblatt " sind : „ Alt - Nastan "
, Blätter für alte naffauischs

| Geschichte und Kulturgeschichte , die „ Zllustrirte Ainderzeitung
"

, das „ Aerzlliche Hausbuch
"

, das

| „ Rechtsbuch
"

, die „ Haus - und landwirthschaftliche Rundschau
"

, zwei „ Taschenfahrpläne "
, der

) „ Tagblatt -Aalender
" und die „ verloosungsliste

"
.

) Schachfreunde seien auf die Rubrik „ Schach
"

, Organ des Wiesbadener Schachvereins ,

verwiesen , weiche dasgrößte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint .

la ukue stanz . Wallniiffe P . Psd . 40 Pf . , 4
la

„ Reapal . Hastlnüsse „
35

„ f”
( für Wiederve ^ äufer entfpr . Rabatt ) , 1 4

Nürnberger Lebkuchen , 4
große Auswahl , billigst , empfiehlt _

I Jf
II . Zimmermann , Neugasse 15 . «

Ä Wallniiffe *

empfiehlt Carl Zis « , Gradenffraße 30 . I
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. Beilage ptm Mesbaüener Tagblatt .

Uo . 39V . Abeud - Ausgabe . Montag , den 19 . Dezember . 46 . Jahrgang . 1898 .

Prospecte gratis . 16369

15253

9 Uhr geöffnet . 15094

C . Bender & Co
en detail .

sind zu haben bei 15593

»»
bei 13 Flaschen 5 °/o Rabatt .

Carl Praetorius , nur Walkmühlstraße 32 .

D »

90000 OOOOOOOOOOOOOt

(Ka . 8920 )
F118

des

Verlag , Langgaffe 87 .

vi

I

15987

— . Sv ,
- . 80 ,

E . M . Klein ,
1 . Kleine Burgstrasse 1 .

Franz Jeschke
,

MkllrlMO 5 , ii » | t der MwÄchtrpO ,

empfiehlt in großer Auswahl :

Bum - Panscli ' Essenz , eigene Marke ,
ä */i Fl . Mk . 2 .20 , lh Fl . Mk . 1 .20 .

| „ Wiesbcröener Tagölatt
"

& Minter 1898/99

Z ; u 10 Pfennig das Stück käuflich im

Punsch - Essenzen von Seiner , Xienhaus u . s . w .
Alles in guten Qualitäten billigst . 14210

L Rapp Nachfolg . , Goldgasse 2 ,

Colonialwaaren . Del le . , W eine , Spirituosen .

Telephon 859 .

80 Völker , gern
14098

Mützen « nd Schirme
zu bekannt billigsten Preisen . 15790

1 . 20
1 .50
2 .—

15340

Schulranzen
,

Schultaschen
,

extra solide Sattler - Waare ,
nur Handarbeit » zu Mk . 1 . — ,
1 . 25 . 1 . 50 , 2 . — etc . » ganz lederne
nur Mk . 3 . — bis IO . — offerire als

Specialität .

Kaufhaus Caspar Führer ,
48 . Kirchgasse 48 .

Grösstes Galanterie - u . Spielwaaren -
Geschäft am Platze .

Soplia - Hissen von 1 — 6 Mk ., gestiebte
Deckchen für Sopha von 1 Mk . an , Tischläufer u .
passende Deckchen in allen Preisen , Schlummer¬
kissen 2 , 3 und 4 Mk ., Teppichfusskissen 3 und
4 Mk ., ächte Wolf - , Eux - und Servalkatzen -
Teppichvorlagen in 3 Grössen 8 , 15 u . 30 Mk . empf .
J . & E . Sutb , Wiesbaden , Friedrichstrasse 8 und 10 .

Unsere Läden bleiben am 24 . Dezember bis Abends

- empfiehlt
Fr . Rempel ,

Neugasse , Ecke Mauergasse .

jj 20 . Langgasse 20 20 . Langgasse 20 . A

ÄPRFVWVWVWSRRAgjt

en gros . Weingrosshandlung ,

Adelheidstrasse 16 .

Empfehlen einen reinen

96er Weisswein per Flasche Mark

Bordeaux - Weine
von

Münzer « & Fils , Bordeaux .

Bienen¬

honig
1 Mark

per Pfund ohne Glas
( garantirt rein ) .

Bestellung per Karte wird sofort erled -qt .
Die Besichtigung meines Stander , über

gestattet .

PiWeiipcrriickcn , Hlmrnhrkctteu ,
sowie

fiimmtiW Haar - Arbeiten
verfertigt zu mäßigen Preisen 14451

F . Häusler . Moritzstratze , Eike Rheiustratze ,
Damen - undHerren - Friseur .

Gelegenheitskanf
für Weihnachtsgeschenke !

1 Posten sehr guter 144 . gold . Herren - n . Damen - Uhtt « ,
2 schwere 14 - k . gold . Herren - Panzertette « , einige - old .
Damen -Ketten , sowie groß « Auswahl in silberne « Herren «
und Damen - Uhren und Ketten , Armbändern , Brache « ,
Herren - Rodeln , Ringen , Visttenkarte « - Schalen , Regn «
töteueren , Wecker u . s . w . Ich leiste vollst . Garantie
und verkaufe zu ganz herabgesetzten Preise « . 15970

Jacob Fuhr , Goldgasse 12 .

KW * Cigarren -" WA
in eleganten Packungen per stifte Mk . 1.25 u . Mk . 1.50 ।

♦ Ein bedeutendes Lager hervorragender

♦ Hheingauer
♦ Weine in Flaschen , speziell 15370

♦ 1898er edele Sorten
♦ und Cabinetweine aus der Kgl . Preuss . Dom . -Kellerei ,

soll sehr preiswert in kleinen oder grossen Posten verkauft
H werden . Probeflaschen stehen zu Engrospreisen zu Diensten .
♦ 3 . Meier , Tauitasstr . SS .

„ Sprudel .

“

Die seitherigen Mitglieder der Gesellschaft

, ,Sprudel “ werden hierdurch freundlichst ersucht ,
ihre Anmeldung für die bevorstehende Saison 1899
alsbald bei den unterzeichneten Stellen
bewirken zu wollen .

, Diejenigen Herren , welche bisher noch
nicht Mitglieder des „ Sprudel “ waren und
den Wunsch hegen , an den Sitzungen und sonstigen
Veranstaltungen des „ Sprudel “ theilzunehmen , wollen
ihre Adresse baldmöglichst ebenfalls bei den
nachstehenden Stellen gefl . niederlegen . Kappe
Und Stern , die Insignien des „ Sprudel “

, werden
rechtzeitig übersandt und ist frühzeitige Anmeldung
um so mehr geboten , da die Theilnehmer - Listen , nach
Massgabe des verfügbaren Raumes , alsbald geschlossen
werden . p 374

Anmeldungen nehmen entgegen :

Jos . Hupfeld , Bahnhofstrasse 2 u . 4 .
Willi . Neuen dorff , Kochbrunnenplatz 1 .
W illi . Bickel , Langgasse 20 .
Äug . Engel , Taunusstrasse 12 u . 14 .
Bosenthal & David , Wilhelmstrasse 38 .

Der kleine Rath .

Schuhwaaren
in nur bester Qualität , für Damen , Herren
und Kinder , in größter Auswahl zu billigsten
Preisen empfiehlt

Ferdinand Forst ,
Ellenbogengasse 6 .

Anfertigung nach Maß , Reparaturen gut
und billig .

P . Enders
,

Colonialw . und Delicatessen ,

Michelsberg 32 .

Telephon 195 .

Graves de la Brede pr . FL Mk . 1 .—
St . Julien
Bus M ^ doc

C ' haw . Citran

empfiehlt

« J . C . Bttrgener
,

27 . Hettmnndstraße 27 ,
empfiehlt :

Feinstes Bisquit - Mehl bei 8 Psd . pr . Pfd . 20 Pf . ,
" . • » i » 5 , , „ , , 18 „
ii Vorschuß - „ , , 5 ff ff ff 18 , ,

Rosinen , Sultaninen , Coriuthen , Mandeln , Haselnüsse
und -Kerne , Citronat , Orangeat , Vanille , Vanille - und
Puderrucker , Houig , Stzrup , Pottasche , Amonium
( Triebsalr ) , Backoblaien , Rosenwasser , Citronenöl und

Citroucn . 15674

Nur prima Waare :

Billigste Preiset

Bau de Cologne
Zur

Stadt Mailand
älteste und heute noch

beste Marke
allein ausgezeichnet durch die

Kgl. Preuss . Staatsmedaille .

Zu haben in den entspr . besseren
Detailgeschäften in Wiesbaden .

Sämmtliche Weine
der Woingrosshandlung

Joliann Klein ,
Johannisberg im Rheingau ,

Hoflieferant Sr . Majestät des deutschen Kaisers ,

Cigarren n . \
,

"

,
zu

Weihnachts - Geschenken
passend ,

empfiehlt in grosser Auswahl zu

allen Preisen ,

Packungen zu 25 , 50 und 100 Stück .

W . Bickel
,

Cognac !
Bei Beginn der Hauptverbrauchszeit erlaube ich mir

in empfehlende Erinnerung zu bringen meine
Cognacs , deutsche , L Mk . 1 .75 ; Mk . 2 .— ; Mk . 2 .50 .
Cognacs , ächt französische , ä Mk . 3 .— : Mk . 3 .50 ;

Mk . 4 .— ; Mk . 5 .— ; Mk . 6 .— .
Cognac von Hennessy ( Originalfüllung ) * ; * * ; * * *

Cognac „ „ ( Fassbezug ) * ; * * ; * * * .
Hervorragend preiswert !), anerkannt vorzüglich , sehr

beliebt ist mein

| Dentscher Cognac » io . 3 ä Mk . 2 .50 , |
ein garantirt reines Weindestillations - Product , auf welches
ich Liebhaber von „ gut U . billig6 * besonders
aufmerksam mache . Analyse zu Diensten . Ferner
empföhle : ächt . Janaica - Rnm ; ächt . Batavia »
Arrac ; ächt Schwarzwälder Hirsch wasser ;
ächt . Schwarzwälder Morn ; alten Horn -
brat : nt wein von Magerfleisch ; Dauborner und
Nordhäuser Morn ; besten doppeltenStelnhaeger .

96er Rothwein „ „

Schulranzen und Taschen ,
Handkoffer und Hosenträger ( selbst verkertigt )

empfiehlt billigst 15SC6
Pli . Mohr , Sattler , DelaSpeestratze 2 ,

Der Whitely - Maskelstärker
ist der anerkannt beste Zimincr - Turn - Apparat der
Welt für Kinder und Erwachsene beiderlei Geschlechts .

Alleinverkauf bei : A . Stoss , Taunusstrasse 8 .
Schaufenster beachten ! 14977

Adolf Berg ,
Itheinstrasse 40 ,

empfiehlt sich zum Abschluss von Feuer », Lebens - ,
Renten - , Aussteuer - , Unfall - , Glas - , Haftpflicht -

und Einbruchsdiebstahl - Versicherungen .

» i>
» »

OQOOOOQOOO

Lauesen & Gawlick
,

Wiesbaden ,
Laden : Gr . Burgstrasse 10 .

Fabrik : Dotzhoimerstr . 55 , im Hause des Herrn SchödeL
Annahmestelle : Wellritzstrasse 10 bei Frl . Mohr .

Dampffärberei und

ehern . Reinigungs - Anstalt .

Gardinenwäscherei . — Decatieranstalt .
Schnellste und reellste Bedienung . 15201

V3 **
Mässige Preisberechnung .
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Kölner

16029

. p . */i gl . Mk .
do .

Postliste No . 8187 .Postliste No . 3187 .
H

Pagenstecherstraße 3 . 16017

Kellereien : Biebrich a . Rh . u . Kiedrich i . Rhg .

Frau Fi
n G '

Hamburg .

7 . Nov .
Harburg .

2 .10

2 .90
1886r „ Margaux

u . 8 . w . laut Liste bis Mk . 10 .— per Flasche .

©

©

15469empfiehlt in reicher Auswahl

Für

Mein Laden .Grosses Lager .
Ankauf von altem Gold und Silber .

94t Kiedricher .
94r Pfaffeuhöfer

Beijinger ,
Hadler ,

Hamburg .
Hamburg .

5

8
l
8

1892r Haut - Medoc
1893r St . Julien .
1893r St . Estephe
1893r St . Emilion

H
w

preiswerth empfehlen :
189ßr Medoc . . Mk . 0 .90

Sprechstunden von 10 — 1 , 2 — 5 Uhr .

Klinik für Unbemittelte von 8 — 10 Uhr Vormittags .

Kuchenteller , Cakesdosen ,

Majolica - Väsen u . Jardinieren ,

Servirbretter , BlumentSpfe ,

Dessertservice , Cabarets ,

Bowlen u . Bierservice von Steinzeug ,

Meissner Zwiebelmuster ,

Feuerfestes Porzellan ,

Ess - u . Kaffeeservice als Kinder -Spielzeug .

Speiseservice
Kaffeeservice

Waschgeschirre , 5 - theilig ,
Wandbilder

Franz Schirg
Webergasse 1

, 3 .90
15934

— . 70
1 .—

1 .50
— . 70

1 —

Eisbeutel ,
Halseisbeutel ,
Inhalationsapparate
Fieberthermometer ,
Urinflaschen ,
Guttaperchatafft ,
Suspensorien ,
Glasspritzen ,
Platinräucher¬

lampen ,
Badeschwämme ,
Mineralwässer ,
Valentine ’s

Fleischsaft ,
Somatose .

1000 Mk . am
1000 Mk . „
1000 Mk . „
1000 Mk . „

1
1000 Mk . „
1000 Mk . „

Oeferüder Warfe eck .

Wir empfehlen
als hervorragend schöne und preiswürdige Weine :

Ludwig Holfeld

Bahnhofstrasse 16 .

Junges , zartes Tafel - Mast -

Geflügel , Butter uud Honig ,

„ für Neujahr " 3 Mal täglich frifdj geschlachtet , junge fett gemästete
4 — 6 Suppen - oder Brathühner oder 3 — 4 fette Enten oder 1 Gans
mit Ente Mk . 4 .50 ; 10 Pfd . frische Naturkubbutter Mk . 6 .50 ;
10 Pfd . Natur - Bienenhonig la Mk . 4 .50 ; halb Butter , halb Honig
Mk . 5 .50 ; 10 Pfd . Rindfleisch , entbeinert , Mk . 4 .20 , Alles je
10 Pfd . brutto portofrei gegen Nachnahme . ( Man .-No . F 9036 ) F14

I » . Gold stein . Buczacz 11 , via Breslau .

iratias , Hamburg .
. v . d . Herick , Harburg .

Somatose

in allen Packungen stets frisch in Folge raschen
Abgangs , vorräthig in der Drogerie 15720

Willi . BZeinr . Birch .
Ecke Adelheid - und Oranieustraße .

m . Gl .

H ■
ff ff

EI » sehr MWtes MkihmWgesihkih
sind mein « seit Jahren beliebten HarLtk Kanarienvogel , Hohl -,

Llingel - und Knarr -Roller , von 6 bis 20 Mk . 9lobvb
1 . Boppelstein , Hafnergasse 5 , i .

SSrRüdesheimerOberfeld do .
95r Graacher ( Mosel ) . do .
S2r Ahrbleichert ( Rothwein ) do .

1891r Margaux . Mk . 1 .90
1889r Chat . Beigrave „ 2 .12
1889r „ Cos -Labory „ 2 .40
1886r „ Talbot . „ 2 .22

Seit Einführung der Versicherung , am 1 . April 1898 ,
gelangten bereits zur Auszahlung :

16 . April an Frau Fr . Arnold , Altona .
7 . Mai

"■ * *

1 . Juli
2 . Ang .

10 . Oktbr .
Schinken ! Schinken !

frische Sendung , mit Bein pro Pfd . 65 Pf ., gekocht 70 Pf .,
Schweineschmalz , garantirt rein , pro Pfd . 42 Pf ., 10 Pfd . 40 Pf .,
empfiehlt Aloi » Scltaal . Röderstraße 3 .

Charles Mueller
,

American Dentist
,

Taunusstrasse 5 , vis - a - vis dem Kochbrunnen .

Plomben von 3 Mark an , künstliche Zahne von 5 Mark an , ganze Gebisse von

100 Mark an , Zahnziehen 1 Mark , Zahnziehen mit Lachgas 4 Mark .

Aus meinem reichhaltigen

Bordeaux - Wein - Lager
kann ich nachstehend verzeichnete Sorten als besonders

Mein Laden .

Waaren und Uhren
verkauft ganz bedeutend billiger wie jedes Ladengeschäft

8 IFrita Lehmania , Goldarbeiter ,
Langgasse 3 , 1 Stiege .

Chr . Tauber , Telephon 717
,

Hirchgasse « . Special - Abtheilung :

Apparate und Bedarfsartikel für

Amateur - Photographie .

fielegeiiheitskauf .

Eine Parthie schöner

Fendulen and Standuhren

in Marmor . Bronze , Majolika , Onix , Holz etc . ( gediegene ,
solideste Werke ) , für welche ich jede Garantie
übernehme , verkaufe ich von jetzt bis Weihnachten
zu aussergewöhnlich billigen Preisen . 15828

6g . Otto RUS , Uhrmacher ,

Mühlgasse 4 ,
Inhaber des C . Theod . Wagner ’schen

Uhrengeschäfts .

Landsleute , sowie alle Freunde rheinischen Humors

sind freundlichst ein geladen zu einer

I . gemiitblichen Zusammenkunft
im Walhalla - Keller Dienstag , den 22 . De¬
zember , Abends 9 Uhr .

X . Kölsche und Rhingläiider .

Postkarten - Albums
von 60 Pf . an bis zu Mk . 10 . — , in großer Auswahl ,

empfiehlt 15813

Christian Schiebeier , Langgasse 51 ,

nahe dem Kranzplatz .

Creme Cosmetique .

Diese neue Compofitio » ist der Olibeubarzpomade vorzuziehen ,
da fie den Scheitel besser hält , frei von länigem Harzgeruch,st und

auf trockenem Haar keinen Feltglanz hervorbringt Per Tube 1 Mk .
Wilh . Sulzbach . Hof -Frlseur uud Parsumeur ,

Sviegelgasfc 8 .____
15714

Gold - n
.
Silber

■® JShriin ; n ’ ringe Gelcgenhritskäufe von Mk . an .

„ 5 - 40

» 4 - 20

, 2 - 12

(rillt Familie , wo der Mann schon lahrclang
lungenkrank und di - Frau feit 7 Monaten krank

ist bittet edle Menschen , ihren drei Kindern eine kleine Freude zu
Weihnachten zu machen . Näh . Steinaasse 16 .
--- « dcihnachtevnrc . Armes Mädchen , 4 Jahre an oftetiem
Bein mit 4 Wunden leidend , bittet edle Mennhen um ein kiemes

Weihnachts - Geschenk . Näh , im Tagbl .- Verlag .
_____________

1-E

1000 Mk . „ 3 . Dez . „ „ Cemien , Harburg .
500 Mk . in einem fraglichen Falle am 9 . Dezember an die

( Uttb - lfirUr täglich frisch cintreffend , Tafcl -
vutter , eigenes Product .

Molkerei Martini , Tauiiusstraße 48 .

Kinder - Sweaters
,

Kinder - Mützen
,

Wagner - Kappen
neu ein getroffen . 15955

®

®
®
®

Wwe . Loof , Hamburg .
Ferner liegen noch vor 5 Fälle ans Hamburg -Altona

und Harburg , sowie 1 Fall aus Grimmen b . Stralsund und
harren der Erledigung seitens der Versicherungs -Gesellschaft
, . Securitas “ , Berlin .

Niemand sollte versäumen , durch Abonnement ans die

„ Hamburger Neueste Nachrichten " sich gegen Unfall

zu verficheru .
Probe -Nummern nebst VerficherungS -Bedingnngen

gratis und franco .

Bpebition der Mniburger Melle Mudjttn
Hamburg , Alterwall 70 .

1 —
1 .15
1 .25
1 .40

und Kinder :
Nestle ’s Kindermehl ,
Kufeke ’s Kindermehl ,
Muffler ’s Kinder¬

nahrung ,
Soxhlet - Apparate ,
Gummisauger ,
Kinderflaschen ,
Kinderseifen ,
Kinderschwämme ,
Kinderpuder ,
Medicinal - Leberthran ,
Garantirt reiner Milch¬

zucker . 14291

Milchpumpen ,
Aechte Kreuznacher

Mutterlauge ,
Kreuznacher Salz ,
Stassfurter Salz ,
Seesalz ,
W undschwämme .

Zahn - Atelier Paul Rehm
,

Emserstrasse S , Part . 1430 )

____ Sprechst . 9 — 5 Uhr .

----
Dauerhafte Jacken , Strümpfe uud Locken vorräthig

Neparaturen schnell und billigst . Maschtnenstrickcret .

H - leuenstraße 7 , 2 . W . Wirth . H -lenenstrafle i , 2 .

KZnigl . Theater .

Wege » Abreise fiud 2 Vorderplätze 1 . Ranggallerie ,
Serie a . sofort zu vergebe » . Räh . Adolphsattee 21 , 1 ,
zwischen 5 und 7 Uhr .

billig abzugeben . ,
I5526

____________
Hcli . Matthes Wwe . , Rbnnstraß « 29 .

w . gef ., bade im Austr . äußerst
^ Irrrea - rrTaa , billig abzugeben . 15407

Becker , Kirchgasse 11 .

WOMmi :
Bettunterlagen von

Mk . 1 .50 bis 5 .—

per Meter ,
Irrigatoren ,
Clystirspritzen ,
Verbandstoffe ,
Stechbecken ,
Brusthütchen ,

E9BBUBH3SBDB
von 30 — 156 Mk . ,

J . Rapp ,
Moritzstrasse 31

,
Weinbau und Weinhandlung .

Detail - Verkauf bei :

J . Rapp Nachf . , Goldgasse 2 .

garantirt rein .
Gemischte Marmelade Pfund 30 Pf .,
gemischte Marmelade , la , „ 40 „
Brombecr - Marmelade „ 50 „
Himbeer - Marmelade , 60 „
Rheinisches Apfelkraut „ 60 ,
Erdbeer - Marmelade , 70 ,
Aprikosen - Marmelade . 70 „
Pfirfich - Marmelade . 70 .
Jodannisbeer - Marmelade , 70 ,
Qnitten -Marmelade „ 70 ,
Hagenbntten -Marmelade * 80 „

empfiehlt

E . M . Klein ,

Delikatesse » - Handlung , Kleine Burgstrabe 1 .

13951

Elegantes 2 - sitziges leichtes Coup4 in hoch¬

feiner Ausstattung mit Verwendung allerbesten
Materials , mit dem höchsten Ereis der Ober -

hessischen bewerbe - Ausstellung prämiirt , zmn

Herstellungspreis » u verkaufen . F <6
■

____________ M . Milbinger . dessen .

Portiere « , wenig gebraucht , 1 BeüsteUe mit oder ohne

Einlage billig Häfnergassc 11 , 1 .

Posikiüchen , gr . u . kl . , billig zu haben bei Lamberti . Neroltr ^
M

SMw . Gehrock , schl . Fig . , f . 20 Mk . z. vk . Wellritzsti . 15 , H . 1 .

Amerik . Harfenzither ( ganz neu ) wegen Abreise sehr billig

zu verkaufen . Näh , im Tagbl .- Verlag . lbOOO

Zwei Kanarieuttäyne , gute Sänger , find preiswerth

zu verkaufen Nerostraße 33 , 1 . St . rechts .

Harzer Kanarienbähne ( zarte Sänger ) , in versch . Preise

zu verkaufen Schulberg 15 , Garteuh . 3 . St . _________ _____

Herzliche Weihnachts - Bitte .

yine arme , sehr bedürftige Familie mit vier kleinen Kindern ,
wo der Vater längere Jahre lungen - und aftmahletdend tst , dadurch

gänzlich arbeitsunfähig geworden , bittet edeldenkendr Herrschatun
um eine Weidnachtsfreude . Näh , im Tagbl .-Verlag . 15985

Hamburger
Neueste Nachrichten .

Abonnement nur Mk . 1 . 20 pro Quartal incl . Versicherung .

Die „ Hamburger Neueste Nachrichte « "

sind eine Zeitung großen Stils , besitzen umfangreichen
Depeschendienst , orienttren über alle politischen Vorgänge ,
bringen einen völligen Tagesbericht , ein vorzügl . Feuilleton
durch ein tägliches Unterhaltungsblatt , ferner erscheint regel¬
mäßig die vollständige Ziehungsliste der Hamburger Stadt -

Lotterie . Täglicher Umfang 10 —16 Seiten .

Wegen der großen Verbreitung in allen Kreisen ganz
vorzügliches Insertions -Organ . Preis pro Zeile 25 Pf .
Kleiner Anzeiger 10 Pf .

Jeder Abonnent ist mit 1000 Mk . gegen Unfall

_____ versichert .

MUBWjus , Wut erhaltenes Herren - Rad sehr billig zu ver -

kaufen Bismarckrmg 83 , 3 l ._____________ ___

Für 100 Mark Alvum
"

m ? ^ §Ult zu
verkaufen . Näh . Tagbl .- Verlag . 15621
— ‘rirry ‘•rffrr * Milin

flnajy zu verkaufen Hellmnndstraße 6 , 2 links .

a Nntzv . - ricrticows « . Herren »
Schreibtische b . zu verkaufen

Schwalvacherstraße 57 , Schreinerei . _________________ _ _
Zwei n . aearb . irz . Bettst b zu vk . Seerobenstr . 9 , Mtlb . 3 v.

Schreibtisch zu vcrk . Noderstratze 19 . 16016

ftrtffrtfrfirrtttf mit Tresor , bestes Fabrikat , per sofort
^ UstuslstTulll bill . abzuaeben . Näh . Tagbl .-Perl . 1574o
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